
Im Mückenschlösschen
Das Ensemble „Die Mordslustigen“
bringt eine schräge Märchen-Komödie
auf die Sommerbühne. SEITE 13

Naturnahe Gärten ausgezeichnet
Drei LEIPZIGER PARZELLEN erhalten die begehrte Plakette und ein Preisgeld
LEIPZIG. Zum Tag des Gartens
sind inderKleingartenanlage für
naturgemäße Gesundheitspfle-
ge in der Kurt-Kresse-Straße
kürzlich die Sieger des Wettbe-
werbs „Naturnaher Kleingarten
2026“ gekürt worden. Drei Gär-
ten setzten sich gegen starke
Konkurrenz durch und dürfen
sich künftig mit der gleichnami-
gen Plakette schmücken.
Ausgezeichnet wurden Silke

Rattei aus dem „KGV Paradies“,

Antje Schaper und Paul Altmann
aus dem „KGV Neuer Weg“ so-
wieKatharinaundMarcusStefa-
nek aus dem „KGV An der Lau-
er“. Neben der Plakette erhiel-
ten sie je eine Urkunde und ein
Preisgeld von 150 Euro.
Aus zahlreichen Bewerbun-

gen hatte eine Fachjury im Mai

zunächst zehnGärten nominiert
und persönlich besichtigt. Be-
wertet wurden naturnahe Ge-
staltung, Biodiversitätsförde-
rung sowie eine nachhaltige
gärtnerische Nutzung – Krite-
rien, die nahezu alle Nominier-
ten überzeugend erfüllten. Zu
den Gratulanten zählten Um-

weltbürgermeisterHeikoRosen-
thal, Stadtverbandsvorsitzender
Robby Müller sowie Tommy
Brumm, Präsident des Landes-
verbands Sachsen der Kleingärt-
ner.
Geehrt wurden am selben Tag

auch drei verdiente Ehrenamtli-
che: Joachim Walter, Gudrun

Theuermeister und Thomas
Härtig. „Ein lebendiges Klein-
gartenwesen braucht Men-
schen, die Verantwortung über-
nehmen“, sagte Heiko Rosen-
thal. Als besonderes Symbol
ihres Engagements wird in jeder
der drei Anlagen ein sogenann-
ter Ehrenamtsbaum gepflanzt.

Sonntagsfrühstück
Annelie Weißel und Sophia Günst –
alias Görda – sind Sachsens
beste Newcomer-Band. SEITE 4

Menschen in Leipzig
Die Kleingartenserie „Morgensonne –
An der Harke sind alle gleich“ wird
derzeit in Leipzig gedreht. SEITE 6
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Leipzig hat seinen Stadthafen eröffnet: Auf rund 13.800 Quadratmetern entstand
in der Schreberstraße ein neues Tor ins Neuseenland. MEHR AUF SEITE 2

Ein neuer Lieblingsplatz

Hausschlachtung Lars Methe
Dorfstraße 2,
04523 Pegau, OT Großstorkwitz

Jeden Freitag ab 9 Uhr
hausgemachte Wurst

☎ 034296/492598
Für Wurstsuppe bitte
Behälter mitbringen!

Ein Einsatz, der sich lohnt: „Unser Verfahren ist preiswert,
wirksam, langlebig, wartungsfrei und umweltfreundlich.“

Feuchte Mauern, Salpeter, Schimmel, Modergeruch?

Angebotspreise für alle Leser

Nie wieder feuchte Wände

WENDT ANTIQUITÄTEN
IM FREGEHAUS (Straßenfront)

Kompetenz seit 25 Jahren ̶ Ihr Spezialist für Schmuck und Antiquitäten

ANKAUF UNDVERKAUF
Gold- und Silber Schmuck, Bestecke, Münzen, Orden,

Meissner Porzellan, Figuren, Antikes aller Art.
Besuchen Sie uns oder vereinbaren Sie einenTermin unter 0172363094401723630944
04109 Leipzig Zentrum, Katharinenstr. 11 (50 m vomMarktplatz entfernt)
Telefon: 0341 9422549 | 0172 3630944 | www.antiquitaeten-wendt.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 Uhr bis 16 Uhr, Samstag 11 bis 15 Uhr

Goldkontor-Leipzig
Ihr Goldhändler seit 20 Jahren vor Ort

Transparente Beratung, faire Preise:
Wir kaufen Schmuck, Uhren, Anlage-Münzen, Barren

sowie sonstiges Altgold und Silber.
Bei Fragen melden Sie sich gerne telefonisch oder besuchen

Sie uns in unserem Geschäft!

Städt. Kaufhaus (Ecke Kupfergasse)
Neumarkt-9-19 • 04109 Leipzig

Telefon: 0341/65832303 • Handy: 0176/84007033
Email: Info@Goldkontor-Leipzig.com | Web: www.Goldkontor-Leipzig.com

Kussin & Kussin GbR

passend zur Fußball WM

699.-699.- 936.-

LOGENPLÄTZE FÜR DIE SEELE

MÖBEL GRIEGER GmbH & Co. KG I Ring-
str. 1 I Industriegebiet a. d. B 6 I 04827 Gerichshain@moebelgrieger

moebel-grieger.de
*Nur beim Kauf
eines TV-Sessels

GRATIS LEDER
FUSSBALL*

GROSSE AUSWAHL
AN TV-SESSELN

Mit unseren TV-Sesseln wird
jeder Fußballabend entspannter!Mit unseren TV-Sesseln wird
jeder Fußballabend entspannter!

TV-Sessel, Bezug Microfaser, hoher Sitzkomfort,
B/H/T ca. 75x108-112x78 cm, elektrisch verstellbar.
Aufstehhilfe gegen geringen Mehrpreis möglich.

h REGIONAL. EHRLICH. NACHHALTIG. QUALITÄT DIE MAN SCHMECKT! h

OTTERWISCH
Di.–Fr.: 8–18 Uhr
Sa.: 8–11 Uhr

UNSERE VERKAUFSSTANDORTE ALLE LANDTOUREN MIT ZEITEN &
ROUTEN JETZT ONLINE ANSEHEN!

www.hofladen-hahn.de/landtouren

GRIMMA
Mo.–Fr.: 8–18 Uhr
Sa.: 8–11 Uhr

 Fleisch von
unseren
eigenen Tieren.

 Hausgemachte
Spezialitäten.

 Leckere
Grillwürste.

JETZT AUCH INJETZT AUCH IN
ZWENKAU!ZWENKAU!

 FREITAGS IN ZWENKAU!
9:00 – 13:30 UHR

 VOR DEM BACKHAUS HENNIG
RÜSSEN-KLEINSTORKWITZ

H PRÄMIERT H
DAS BESTE

HACK
IM LANDKREIS!

Frische Fleisch- und Wurstspezialitäten

direkt vom Hof aus Otterwisch!

✃

✃
✃

www.goldankauf-boerse.de
Machen Sie beim Testsieger

Ihr Gold zu Geld
Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren • Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und

Diamantschmuck (auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u.v.m.

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 54,90 €/g.

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr
Brühl 65 • 04109 Leipzig • Auf Wunsch kostenlose Hausbesuche

( 0341-23 10 66 66

GOLDANKAUF BÖRSE

Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 142,90 €/g.

 Brunch Sa. + So. ab 10 Uhr
Anmeldung erforderlich

 Hochzeiten/Familienfeiern (bis 50 Pers.)
 selbstgemachter
Kuchen & leckere Torten

 NEU! All-You-Can-Eat-Buffet
Sa. ab 17 Uhr mit Anmeldung

Alpakawanderungenalpacas-shop.de Teamevents
 Alpakawanderungen
 Geschenkideen: Gutschein für
Alpakawanderungen, kuschelige
Alpaka-Heimtextilien & Wolle

Schillercafé Kahnsdorf
Do. – So. ab 11 Uhr – 20 Uhr geöffnet

Theodor-Sältze-Str. 8–10, 04575 Neukieritzsch ✆ 0174/8981355



Leipzig öffnet sein Tor
zum Neuseenland
TITELGESCHICHTE: Der neue Stadthafen verbindet die Innenstadt mit der Gewässerlandschaft der Region –
15 Millionen Euro wurden investiert.
LEIPZIG. Leipzig hat einen neu-
en Ankerpunkt – und zwar im
Herzen der Stadt einerseits und
im wahrsten Sinne des Wortes
andererseits. Seit einigen Tagen
ist der Stadthafen offiziell geöff-
net und ist damit nach Einschät-
zung von Oberbürgermeister
Burkhard Jung „das neue Herz-
stück des Touristischen Gewäs-
serverbundes im Leipziger Neu-
seenland mit einer enormen
Strahlkraft für Leipzig und die
Region“.

Na ja, das kann man aber
durchaus so stehen lassen – bie-
tet das Ganze den Leipzigerin-
nenundLeipzigern sowie (voral-
lem) den Gästen der Messestadt
ziemlich spannende Möglichkei-
ten.„Nur 400 Meter vom Neuen
Rathaus entfernt, können die
Leipzigerinnen und Leipziger so-
wie ihre Gäste am Stadthafen
Leipzig in ein Boot steigen und
hinaus ins Umland fahren“, so
beschreibt das Leipziger Stadt-
oberhaupt diese neuen Mög-
lichkeiten.

Auf dem rund 13800 Quad-
ratmeter großen Areal in der
Schreberstraße hat die Stadt
neben dem knapp 4000 Quad-
ratmeter großen Hafenbecken

eine Fußgängerbrücke und eine
komplett neue inklusionsge-
rechte und barrierefreie erreich-
bare Infrastruktur gebaut. Dazu
gehören auch 49 Liegeplätze –
neun für Mehrpersonenschiffe
und 40 für kleinere Sport- und
Familienboote –, Anlegeplätze
für Paddelboote sowie 90 Fahr-

radabstellplätze. Den neugestal-
teten Stadtraum zeichnen zahl-
reiche Sitzplätze sowie viele
neue Bäume, Sträucher, Gräser
und Stauden aus. Ein Gebäude
mit Gastronomie und Toiletten,
ein Kanuhaus und zwei kleinere
Bootshäuser wurden durch die
Stadthafen Leipzig GmbH im

Rahmen der Konzession errich-
tet.

Nun sind die Hoffnungen
groß, einen neuen touristischen
Trumpf in der Hand zu haben –
was auch Sachsens Ministerprä-
sident Michael Kretschmer
unterstreicht: „Mit seiner Ge-
wässerlandschaft und dem Neu-

seenland verfügt Leipzig über
ein Alleinstellungsmerkmal, das
weit über Sachsen hinaus Auf-
merksamkeit erzeugt.Der Stadt-
hafen wird zum zentralen Ein-
gangstor in diese besondere
Wasserwelt: Er stärkt die touris-
tische Entwicklung, schafft Im-
pulse für die Wirtschaft und
macht Leipzig als lebenswerte
und moderne Stadt am Wasser
weiter bekannt.“

Um diese Vision Realität wer-
den zu lassen, musste man in
Leipzig viel Zeit und viel Geld in-
vestieren: Die vorbereitenden
Arbeiten hatten im November
2021 begonnen, die Haupt-
arbeiten im September 2023.
Bereits im Jahr 2010 war die
Außenmole im Zuge der Öff-
nung des Elstermühlgrabens an-
gelegt worden. Investiert hat die
Stadt Leipzig rund 15,67 Millio-
nen Euro .– im Rahmen der Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbesse-
rungder regionalenWirtschafts-
struktur“ werden die Kosten im
Wesentlichen zu 90 Prozent aus
Bundes- und Landesmitteln mit-
finanziert.

2 Weitere Infos:
www.leipzig.de/stadthafen

Platsch! Stadthafen Geschäftsführer Jan Benzien musste diese Taufe über sich ergehen lassen und
landete im Hafenbecken. Foto: Christian Modla

Hilfe für Männer in Not: Leipzig bekommt
neue Beratungsstelle für Gewaltopfer
Der lemann-Verein bietet Beratung und KRISENBEGLEITUNG FÜR MÄNNER, die häusliche Gewalt erlebt haben

LEIPZIG. Seit dem 1. Juni bietet
der lemann-Verein – das Netz-
werk für Jungen- und Männer-
arbeit Leipzig – mit der „Bera-
tungsstelle für gewaltbetroffene
Männer in Leipzig eine neue An-
laufstelle für Männer an, die
häusliche Gewalt erlebt haben
oder sich aktuell in einem ge-
waltbelasteten Lebens- oder
Wohnumfeld befinden.

Mit der Eröffnung der Bera-
tungsstelle erweitert der Verein
seine Hilfen im Bereich Gewalt-
schutz. Neben einer Schutzwoh-
nung für gewaltbetroffene
Männer und einer Vater-Kind-
Schutzwohnung steht nun auch
ein eigenständiges Beratungs-
angebot zur Verfügung. Das An-

gebot richtet sich an Männer, die
Gewalt in Partnerschaften oder
im familiären Umfeld erlebt ha-
ben. Die Beratung bietet einen
geschützten Rahmen, um Ge-
walterfahrungen zu bespre-
chen, Belastungen einzuord-
nen, Krisen zu bewältigen und
Perspektiven für die nächsten
Schritte zu entwickeln.

Bei Bedarf erfolgt die Vermitt-
lung an weiterführende Hilfen.
Die Beratung ist freiwillig, ver-
traulich und kostenfrei. Die neue
Beratungsstelle schließt eine
wichtige Lücke in der Unterstüt-
zung gewaltbetroffener Männer
in Leipzig. Während spezialisier-
te Schutz- und Beratungsange-
bote für Männer bundesweit

weiterhin selten sind, ermög-
licht die Kombination aus Bera-
tungsstelle, Schutzwohnung für
Männer und Vater-Kind-Schutz-
wohnung eine passgenaue
Unterstützung entsprechend
der jeweiligen Lebenssituation.

Viele Betroffene benötigen
zunächst Orientierung, Bera-
tung oder Begleitung bei der Be-
wältigung ihrer aktuellen Situa-
tion. Andere sind auf eine siche-
re Unterbringung angewiesen.
Durch die unterschiedlichen An-
gebote können Hilfen flexibel
und bedarfsgerecht gestaltet
werden.

Gewaltbetroffenheit von
Männern wird in der Öffentlich-
keit oftmals wenig beachtet.

Scham, Unsicherheit und gesell-
schaftliche Rollenerwartungen
können es Betroffenen erschwe-
ren, über ihre Erfahrungen zu
sprechen oder Unterstützung in
Anspruch zu nehmen. Die Bera-
tungsstelle möchte dazu beitra-
gen, Zugänge zu Hilfsangebo-
ten zu erleichtern und die Situa-
tion gewaltbetroffener Männer
stärker in das öffentliche Be-
wusstsein zu rücken.

2 Die Beratungsstelle befindet
sich im Haus der Demokratie
Leipzig im Leipziger Süden. Kon-
takt: Jan Klement und Moritz Jä-
ckel, Beratungsstelle für gewalt-
betroffene Männer in Leipzig, le-
mann e.V. – Netzwerk für Jungen-

und Männerarbeit Leipzig,
Telefon: 01520 7854340,
E-Mail: beratungsstelle@lemann-
netzwerk.de,
Weitere Infos unter:
www.maennerhausleipzig.de

Leipzig drückt – und rettet Leben
LEIPZIG. Was tun, wenn je-
mand plötzlich zusammen-
bricht? Die meisten Menschen
zögern – aus Unsicherheit, aus
Angst, etwas falsch zu machen.
Genau diese Hemmschwelle will
der Aktionstag „Leipzig drückt“
abbauen. Am kommenden
Montag, 29. Juni, öffnet am Au-
gustusplatz von 9 bis 16 Uhr eine
weitläufige Aktionsmeile rund
umdasThemaHerzdruckmassa-
ge und Laienreanimation.

Den Auftakt macht eine be-
sondere Aktion: Hunderte Leip-

ziger Schülerinnen und Schüler
trainierengemeinsamdenErnst-
fall und üben gleichzeitig die le-
bensrettenden Handgriffe an
Reanimationspuppen. Ab 11
Uhr eröffnet Ordnungsbürger-
meister Heiko Rosenthal offiziell
den Aktionstag – mit einer Live-
Simulation mitten auf dem Platz.
Gezeigt wird die komplette Ret-
tungskette: vom ersten Helfer
über den Notruf bis zum Eintref-
fen der Rettungskräfte.

Prominente Unterstützung
kommt von Olympiasieger Jens

Lehmann, SC-DHFK-Vereinsprä-
sident Bernd Merbitz und der
zweifachen Olympiateilnehme-
rin Saskia Feige.

Sie stehen nicht nur für Inter-
views bereit, sondern treten
auch bei der „Drück-Challenge“
an – gemeinsam mit Profisport-
lern vonRBLeipzig, SCDHfK,HC
Leipzig und den Icefighters Leip-
zig. Bürgerinnen und Bürger
können sich dabei direkt mit den
Athleten messen.

Für den richtigen Takt an den
Reanimationspuppen sorgt ab

13 Uhr die Leipziger Band Stil-
bruch live auf dem Platz. Dane-
ben laden eine Blaulichtmeile
mit historischen Fahrzeugen
und dem ASB-Wünschewagen
sowie eine „Teddyklinik“ für die
Jüngsten zum Entdecken ein.

Medizinische Experten des
Notarztdienstes Leipzig sowie
Vertreter des Universitätsklini-
kums Leipzig, des Krankenhau-
ses Sankt Georg und des Herz-
zentrums stehen außerdem
ganztägig für Gespräche zur
Verfügung.

„Wann wird es denn endlich warm?“ war noch vor wenigen Wochen
die beherrschende Frage, als es morgens vor der Fahrt zur Schule oder
ins Büro um die Wahl der richtigen Jacke ging. Diese Frage stellt sich in
diesenTagennicht.BeiTemperaturenumdie40GradCelsius fragtman
eher„Wieviel Eishabenwirnoch imKühlschrank?“GanzDeutschland
ächzt und stöhnt angesichts der tropischen Temperaturen. Kein Wun-
der: schließlich fällt bei dieser Hitze jeder Schritt schwer. Doch der Som-
mer,derunsseitdemvergangenenWochenendeauchkalendarischer-
reicht hat, hat auch seine Vorzüge. „Ab an den See oder ins Freibad“
könnte das Motto an diesem Wochenende lauten. Dafür gibt es in der
Region ja viele potenzielle Ziele. Wem das zu anstrengend ist, kann

auch zu Hause bleiben. Mit einem Eis in der einen und einem kühlen
Getränk in der anderen Hand kann man es auch auf dem heimischen
Balkon gut aushalten. Aber bitte nicht den Sonnenschirm vergessen.
Auch Sonnencreme, Kopfbedeckung und Sonnenbrille sind unver-
zichtbare Hilfsmittel.
Übrigens:BeimabendlichenGießenderBalkonpflanzenkannmansich
undseinerFamilieauchnochetwasSpaßundeineAbkühlunggönnen,
wenn (natürlich aus Versehen) nicht nur die Blumen sondern auch T-
Shirts und Hosen mit Wasser getränkt werden. In diesem Sinne: Ein
schönes hochsommerliches Wochenende wünscht..

ANDREASWENDT, REDAKTION SACHSENMEDIEN

HALLO WOCHENENDE!

Tel. 0177/5011744
Zaunbau/-reparatur sowie Mäh- und Grasarbeiten
preiswert · fachgerecht · zeitnahe Ausführung

E-Mail: dele-service@online.de

Möbel – Service –Transport
Fa. Elmar Kraus

Umzug schnell • zuverlässig • preiswert
Möbelmontage, Möbelumbau u. Entsorgung

Tel. 0341/4 01 40 82, 4 250 513/514
Weidenweg 5, 04249 Leipzig, www.umzug-kraus.de

Tel.: 6 89 80 50 · 0170/9 03 40 03
– Umzüge – Wohnungsberäumung
– Reinigung – Schönheitsreparaturen
Fa. Kobler • Apelsteinweg 5 • 04316 Leipzig

Tel. 0177 / 5011744
Transportarbeiten & Entrümpelung

Haushaltsauflösungen fachgerecht & zeitnah
E-Mail: dele-service@online.de

Wir sammeln Ihre Bücher & Belletrisik
auch Hörbücher, CD, LP, Brettspiele,

Konsolen u.v.m. kostenfreie Abholung
Tel. 0177 / 5011744

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Ihr Prof i für Beräumung, Haushalts- & Gebrauchtwaren

Anruf genügt! Henry Bogk | Tel.: 0341-91858931 | www.beräumungen-leipzig.de

• Entrümpelungen von Keller bis Boden, besenrein
• Verrechnung verwertbarer Gegenstände • Antik-Ankauf

• kostenlose Besichtigung

Ihr persönliches
Dankeschön.

Eine individuelle
Trauerfeier ist
eine besondere
Wertschätzung.

STANDORTE IN LEIPZIG:

Zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

Telefon 0341.244 144

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.
Fa. Slowiok / DIE ZWEI % (0341) 5642016

Anzeigenannahme
für Privat- und Zeilenanzeigen

LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,
04552 Borna

Döbeln
Obermarkt 8,
04520 Döbeln

Altenburg
Tourismusinformation,

Markt 10, 04600 Altenburg

Kostenlose Servicehotline:
0800/2 18 10 40

www.sachsen-sonntag.de

Fleischerei Reißaus

Unsere Filialen: AmRatzelbogen/Kiewer Str. in Leipzig-Grünau
• im NORMA in Schkeuditz, Modelwitzer Str. 1 • in Taucha, Poststraße 1

Unser Angebot für dieWoche vom 29.06. - 04.07.2026

ab Donnerstag

Rinderrouladen 100 g1,59 €
aus der Kugel

Schweinegulasch
100 g0,79 €

Sülzterrine Stück4,99 €
geräucherter
Speck 100 g0,69 €
aus eigener Produktion Angebote solange der Vorrat reicht!

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de
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Cinémathèque
zeigt Filme unter
freiem Himmel
LEIPZIG. Sommerkino im
Quadrat gibt es dieses Jahr von
der LeipzigerCinémathèque: Fil-
misches unter freiem Himmel
wird gereicht beim 7CL Som-
merkino im Gewerbehof HP 7,
aber auch im Hof der Dölitzer
Wassermühle.
Dabei stehen in Dölitz nicht

die ganz großen Fragen des Le-
bens im Mittelpunkt – diese Fil-
me beschäftigen sich eher mit
den kleinenMomenten. Und lie-
gen wohl auch deshalb dem
Team der Cinémathèque so am
Herzen. Los geht es am Freitag,
10. Juli, um 21 Uhrmit dem Film
„Das Sommerbuch“ vonCharlie
McDowell; eine Woche später
folgt „Song Sung Blue“ von
Craig Brewer und am Samstag,
18. Juli, dann „Ein Sommer in
Paris“ von Valentine Cadic. Ins-
gesamt kann man im Hof der
Dölitzer Wassermühle bis 14.
August sechs Filme sehen.

ZEHN FILME BEIM
7CL SOMMERKINO

Zehn Filme stehen hingegen auf
dem Programm vom 7CL Som-
merkino – dieses ist bereits am
Freitag losgegangen. Am Ge-
werbehof HP 7 geht es um ein
wichtigesMotto: „Sehnsucht ist
für alle da!“ Folgerichtig wird
am Samstag, 27. Juni, ab 21 Uhr
der Film „Sehnsucht in Sanger-
hausen“ gezeigt – weitere Ter-
mine sindder29. Juli undder14.
August. Ebenfalls ein Tipp:
„Hütten sind für alle da“ von
Birk Poßecker – ja, genauder Re-
gisseur mit dem aktuellen Grü-
nau-Film – kann man am Mitt-
woch, 1. Juli, sowie am 24. Juli
und 19. August sehen.

2 Weitere Infos zum Programm
der Cinematique:
www.cinematique-leipzig.de

Letzte Chance
für den Dialog
mit dem Bild
ZWENKAU. Es ist Zeit für die Fi-
nissage: Zu dieser wird für die
Ausstellung „Sieh mal!“ mit
Malerei von Frank Schletter am
Freitag, 3. Juli, ab 19 Uhr in die
Lehmhaus Galerie nach Zwen-
kau geladen.
Der Künstler ist seit Mitte der

1980er Jahre in der Leipziger
Kulturlandschaft aktiv. Er arbei-
tet genreübergreifend als Kul-
turschaffender in der Leipziger
Theaterszene, als Grafiker und
als freischaffender bildender
Künstler. Seit 1994 ist erMitglied
im Bund Deutscher Grafikde-
signer.

In allen Bildern ist seine Freu-
de, in seinen Werken Geschich-
ten zu erzählen, zu erkennen:
Egal obganz zart und zurückhal-
tend oder eher offensiv, in sei-
nen Aktporträtzeichnungen
und -malereienbezieht Schletter
den Betrachter stets ein, ein Dia-
log zwischen Bild und Betrach-
ter. Motivwahl, Ausführung und
Ausgestaltung erinnern häufig
an Szenenbilder aus dem Thea-
ter. Sehen kannmandieAusstel-
lung übrigens dann noch bis
Samstag, 4. Juli.

2 www.lehmhaus-galerie.de

Arbeiten des Künstlers Frank
Schletter sind in der Lehmhaus
Galerie in Zwenkau zu sehen.

Foto: André Kempner

Kinder gewinnen, obwohl nur
eine Mannschaft den Pokal holt
Fußballturnier der KITA „DIE AUENWALDENTDECKER“ zeigt, wie frühkindliche Bildung über den Kita-Alltag
hinaus wirken kann
LEIPZIG.Auf demSportplatz an
der Wettiner Brücke wurde am
Samstagvormittag nicht nur
Fußball gespielt. Zwischen 9.30
und 13Uhr verwandelte die Kita
„Die Auenwaldentdecker“ ihr
Fußballturnier in ein kleines Fa-
milienfest mit Bewegung, Mu-
sik, Tanz, Feuerwehr, Pferderei-
ten,GrillstandundvielenBegeg-
nungen. Was zunächst nach
einem sportlichen Vormittag
klang, wurde zu einem sichtba-
ren Beispiel dafür, was eine Kin-
dertageseinrichtung leisten
kann, wenn Team, Eltern und
Förderverein gemeinsam an
einem Strang ziehen.
Die Kita „Die Auenwaldent-

decker“ in der Friedrich-Bosse-
Straße 21 gehört zur Kinderland
2000 GmbH und bietet Platz für
73 Krippen- und 160 Kindergar-
tenkinder. Nach Angaben des
Trägers stehen in der pädagogi-
schen Arbeit insbesondere Mu-
sik, Bewegung, Kreativität und –
durch die Nähe zum Leipziger
Auenwald – Naturerfahrungen
im Mittelpunkt. Kinder werden
dabei nicht nur betreut, sondern
als eigenständige Persönlichkei-
ten wahrgenommen, die ihre
Umwelt aktiv entdecken, mitge-
stalten und begreifen sollen.
GenaudieserAnsatzwarbeim

Turnier zu sehen. Auf dem Platz
traten Kinder, Eltern, Erzieherin-
nenundErzieher sowieVertrete-
rinnen und Vertreter des Förder-
vereins in wechselnden Teams
gegeneinander an. Angefeuert
wurde lautstark, aber fair. Es
ging um Tore, Einsatz und Team-

geist – vor allem aber um ge-
meinsameErfahrung.Der Sport-
platzwurde damit für einen Vor-
mittag zu einem Lernort außer-
halb der Kita: Kinder konnten
sich ausprobieren, Regeln erle-
ben, Rücksicht nehmen, Nieder-
lagen aushalten, Erfolge feiern
und sich als Teil einer Gemein-
schaft erfahren.
Zum Programm gehörten

neben den Fußballspielen auch
musikalische Pausen, Tanzange-
bote, Begegnungen mit der
Feuerwehr, Pferdereiten sowie
ein liebevoll vorbereiteter Im-
bissstand mit Grill und Geträn-
ken. Solche Angebote entste-
hen nicht nebenbei. Sie brau-
chen Vorbereitung, Abspra-
chen, helfendeHändeundMen-
schen, die bereit sind, Zeit und
Energie in dasUmfeldderKinder
zu investieren. Dass dies gelang,
war an diesem Vormittag un-
übersehbar.
Ein besonderer Programm-

punkt war „Tanzen mit Silke“.
Die Tanzpädagogin Silke Friede-
rici bietet seit Februar 2026 je-
den Mittwochvormittag in der
Kita Tanzunterricht für Kinder ab
drei Jahren an. Das Angebot ist
Teil der frühkindlichen Förde-
rung und knüpft an die pädago-
gischen Schwerpunkte der Ein-
richtung an: Bewegung, Körper-
wahrnehmung, Rhythmus, Aus-
druck, soziale Interaktion und
Freude am gemeinsamen Tun.
Gerade im frühen Kindesalter
kann Tanz Kindern helfen, Si-
cherheit im eigenen Körper zu
gewinnen, sprachfreie Aus-

drucksmöglichkeiten zu entde-
cken und sich in der Gruppe zu
orientieren.
Am Ende hatte die „Gurken-

truppe“, die Mannschaft der Er-
zieher:innen, das Turnier zwar
sportlich für sich entschieden
und den Preis an die Kinder wei-

tergereicht. Gewonnen hatten
an diesem Tag aber alle: die Kin-
der, weil sie bei schönemWetter
auf dem Sportplatz Wettiner
Brücke einen Vormittag voller
Bewegung, Spiel und Entde-
ckungen erleben konnten; die
Eltern, weil sie nicht nur am
Rand standen, sondern sichtbar
Teil des Geschehens waren; und
das Team der Kita „Die Auen-
waldentdecker“, weil dieser Tag
zeigte, wie tragfähig ein Umfeld
sein kann, wenn pädagogische
Arbeit, Elterninitiative und För-
derverein ineinandergreifen.
Der Vormittag steht auch für

eine größere Entwicklung in
Leipzig. Viele Kindertagesstät-
ten arbeiten derzeit daran, ihre
pädagogischen Profile zu schär-
fen und Familien zu zeigen, was
frühkindliche Bildung konkret
bedeutet.
Zugleich verändert sich die La-

ge in der Stadt: In Leipzig sind
nach Angaben aus der kommu-
nalen Debatte zuletzt mehrere
Tausend Kita-Plätze unbesetzt
gewesen; zugleich wird über
Schließungen, Platzabbau und
die langfristige Entwicklung der
Kitalandschaft diskutiert.
Diese Situation ist schwierig,

sie eröffnet aber aucheinepäda-
gogischeChance. Sinkende Kin-
derzahlenmüssennicht allein als
Rückbaugeschichte erzählt wer-
den. Sie können – wenn Träger,
Stadt, Land und Einrichtungen
klug damit umgehen – auch
Raum schaffen für kleinere
Gruppen, intensivere Beobach-
tung, individuellere Förderung

und eine stärkere Verzahnung
von Kita, Elternhaus und exter-
nen Bildungsangeboten. In
Sachsen wird diese Debatte be-
reits geführt; seit 2025 sollen
freiwerdende Mittel infolge sin-
kender Kinderzahlen auch zur
Verbesserung des Betreuungs-
schlüssels im Kindergarten ein-
gesetztwerden, ab2026auch in
der Krippe.
Die Kita „Die Auenwaldent-

decker“ zeigt im Kleinen, wo-
rumes dabei imKern geht: Nicht
jede gute Förderung findet im
Gruppenraum statt. Manchmal
entsteht sie auf einem Fußball-
platz, neben einem Grillstand,
beim ersten Kontakt mit einem
Pferd, im Gespräch mit Feuer-
wehrleuten oder in einer Tanz-
pause zwischen zwei Spielen.
Entscheidend ist, dass Kinder er-
leben: Hier gibt es Erwachsene,
die ihnen etwas zutrauen, ihnen
Räume eröffnen und ihre Ent-
wicklung aufmerksam beglei-
ten.
Für Familien, die in Leipzig

einen Kindergartenplatz su-
chen, kann ein solcher Tag mehr
sagenals jedeBroschüre. Er zeigt
eine Einrichtung, in der pädago-
gisches Konzept, Alltag und Ge-
meinschaft nicht getrennt
nebeneinanderstehen. Sie wer-
den erlebbar – laut, fröhlich,
manchmal etwas wuselig, aber
genau deshalb nah an dem, was
Kindheit braucht.

2 Infos: www.kinderland2000.de/
einrichtung/leipzig/kita-die-au-
enwaldentdecker/

Kita „Die Auenwaldentdecker“
organisierte kürzlich ein klei-
nes Familienfest, inklusive Fuß-
ballturnier. Foto: privat

Prof.Dr.med.MichaelBartels,
Chefarzt der Klinik für
Allgemein-, Viszeral- und
Thoraxchirurgie am Helios
Park-Klinikum Leipzig den
Einsatz des OP-Roboters.
„Das Da-Vinci-Operations-
system entwickelt sich stän-
dig weiter. Daher setzen wir
auf die Ausbildung unserer
Chirurginnen und Chirur-
gen.Künftigwollenwir auch
Herzoperationen vollständig
roboter-assistiert mit dem
Nachfolgemodell des aktu-
ellen Da Vincis durchfüh-
ren“, ergänzt Prof. Michael
A. Borger, Ärztlicher Direk-
tor und Direktor der Uni-
versitätsklinik für Herz-
chirurgie am Herzzentrum
Leipzig.

Was Ende der 90er
Jahre noch eine
absolute Innova-
tionwar, ist heute

aus der Medizin nicht mehr
wegzudenken. Operations-
roboter bringen zahlreiche
Vorteile sowohl für den Ope-
rateur als auch für die Patien-
tinnenundPatientenmit sich.
Minimal-invasive Eingriffe
gehören in beiden Kliniken
schon viele Jahre zum gängi-
gen Standard. Kleine Schnit-
te, schnellere Wundheilung
und kürzere Aufenthalts-
dauer sind wesentliche Vor-
teile. Der Da-Vinci-Roboter
steigert zusätzlich die Mög-
lichkeiten minimal-invasiver
Eingriffe. Das Verfahren ist
hochpräzise und ermöglicht
ein schonendes Operieren.

Bessere Operationsmöglich-
keiten vor allem in der Krebs-
medizin und Thoraxchirurgie
DieSteuerungdesDa-Vinci-
Operationsroboters ist deut-
lich präziser und übersicht-
licher, als dies durch den
konservativen Zugang im
herkömmlichen Operations-
bereich möglich ist. Mit dem
Roboter können Stellen er-
reicht werden, die andern-
falls nur schwer zugänglich
sind. Außerdem profitieren
Chirurginnen und Chirur-
gen von einer 3D-HD-Sicht
auf den Eingriffsbereich mit
12-facher Vergrößerung.

„Gerade in den Regionen,
wo wir wenig Platz haben,
zum Beispiel im kleinen
Becken bei der Enddarm-
Chirurgie, kann der Roboter
sehr gut und viel mehr das
Handgelenk bewegen als
der Operateur. Man hat
große Freiheitsgrade über
540 Grad und kann damit
von mehr Regionen aus an
eine Stelle kommen, als man
das nur von oben könnte.
Außerdem kann der Roboter
die Geräte über eine lange
Zeit ermüdungsfrei halten,
wo man als Operateur auch
schon einmal eine kraft-
schonende Pause braucht“,
erläutert Dr. med. Andreas
Flade, Leitender Oberarzt
der Allgemein- und Viszeral-
chirurgie am Helios Park-
Klinikum Leipzig.

Auch wenn dem Einsatz
des Da Vincis am Helios
Park-Klinikum Leipzig im

Brust-undBauchraumkeine
Grenzen gesetzt sind, profi-
tieren insbesondere die Pa-
tientinnen und Patienten
im Darmkrebszentrum, aber
auch bei Operationen der
Reflux-, Magenkrebs-, Pan-
kreas- und Leberchirurgie
von dem OP-Roboter.

Hohe Präzision und minimale
Schnitte auch bei Bypass-
Operationen
Am Herzzentrum Leipzig
assistiert und erleichtert der
Da Vinci im Bereich der
Herzchirurgie aktuell die
Bypass-Operationen. „Der
Da Vinci übernimmt den
Teilschritt der Entnahme der
linken Brustwandarterie. Er
löst sie sehr viel einfacher
und höchst präzise heraus,
damit sie später als Umge-
hungsgefäß fürdieEngstelle
wiedereingesetzt werden
kann. Durch die Freiheits-
grade des Roboters kann die
Brustwandarterie in der
kompletten Länge darge-
stellt und minimal-invasiv
entnommen werden“, so
Priv.-Doz. Dr. med. Philipp
Kiefer, Leitender Oberarzt
der Universitätsklinik für
Herzchirurgie am Herzzent-
rum Leipzig. Anschließend
wird die Arterie konventio-
nell auf das Herz aufgenäht.

Kleinere Zugangswege und
schnelle Genesung
Mit dem Einsatz des Robo-
ters entstehen für Patientin-
nen und Patienten kleinere

MENSCH UND MASCHINE:Mit roboter-assistierten Operationsverfahren
amDa Vinci eröffnen sich vielfältigeMöglichkeiten und zahlreiche Vorteile
für Patientinnen und Patienten. Fotos: Christian Hüller/Helios Kliniken

Da Vinci: minimal-invasiv,
schonend und innovativ
PATIENTINNEN UND PATIENTEN PROFITIEREN vom
Einsatz roboter-assistierter Medizin am Herzzentrum Leipzig
und Helios Park-Klinikum Leipzig

„
Wenn die Schnitte
kleiner sind, sind
Wundinfektions-
raten auch sehr
viel geringer. Das
ist ein zentraler

Vorteil für
Patientinnen und

Patienten.

Priv.-Doz. Dr. med. Philipp Kiefer
Oberarzt der Universitätsklinik für
Herzchirurgie amHerzzentrum

ANZEIGE

Schnitte und Narben, da-
durch haben sie weniger
Schmerzen und sind schnel-
ler wieder auf den Beinen.
„Wenn die Schnitte kleiner
sind, sind die Wundinfek-
tionsraten natürlich auch

sehr viel geringer. Das ist ein
zentraler Vorteil für Patien-
tinnen und Patienten“, er-
gänzt Priv.-Doz. Dr. med.
Kiefer. Die hohe Präzision
und schonendere Methode
fördern insgesamt einen

sehr guten postoperativen
Verlauf.

Zukunftsweisend und
innovativ: Neue Möglichkeiten
der Roboterchirurgie
„Das Verfahren ist modern
sowie zukunftweisend.
Außerdem sind die Einsatz-
gebiete des Da Vincis viel-
fältig. Daher ist es wichtig,
dass junge Kolleginnen und
Kollegen lernen, damit um-
zugehen und daran ausge-
bildet werden“, reflektiert

HERZZENTRUM LEIPZIG
Strümpellstr. 39, 04289 Leipzig
Telefon: 0341 865 0

HELIOS PARK-KLINIKUM LEIPZIG
Strümpellstr. 41, 04289 Leipzig
Telefon: 0341 864 0

Mehr Information
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sam hören sie gern Indie-Künst-
ler wie Bon Iver und Saya Gray.
Musik also, die liebevoll sei, „mit
sich und dem Leben“. Diese Phi-
losophie verfolgen Görda auch,
wenn sie ihre eigene Musik pro-
duzieren: „Das Leben ist schon
so wild. Ich suche in der Musik
einen Aufatmen-Moment“, er-
gänzt Weißel.

VIELZAHL AN INSTRUMENTEN
AUF DER BÜHNE

Um spannende und anspre-
chende Klänge zu erschaffen,
lassen sie sich nicht von Instru-
menteneinschränken.Was sie in
ihrer Produktion nutzen? „Oh,
alles“, sagtWeißel und fügt hin-
zu: „Wir schauen immer: klingt
das cool?“ Undwenn es das tut,
dann wird es aufgenommen.
Um ihren Punkt zu veranschauli-
chen, hebt sie einige Gläser und
Tassen auf dem Balkon an und
klopft sie aneinander, andasBal-
kongeländer und auf den Tisch,
auf dem sie standen. „Nee, das
klingt nicht gut“, schlussfolgert
sie. „Einmal haben wir Mate in
ein Sektglas gefüllt, das hat es in
dieAufnahmegeschafft“, verrät
ihre Mitbewohnerin.
Einen kleinen, aber dennoch
beachtlichen Teil ihres Klang-Re-
pertoires nehmen Görda immer

mit auf die Bühne: Da stehtWei-
ßel am Bass und mit der Flöte,
Günst mit dem Cello und sin-
gend vor dem Mikrofon. Dazu
kommen meist noch ein Key-
board und Rhythmen, die sie
vorproduziert haben. Und, wie
es sich im Jazz gehört, Variation
und Improvisation: „Wir verän-
derndieMusik gern, so bleibt sie
frisch“, sagt Weißel. „Damit
kommen wir in Teufels Küche“,
fügt Günst hinzu. Denn hin und
wieder findet noch auf der Büh-
ne eine Absprache statt, welche
Version eines Liedes das Duo
denn eigentlich spielen wollte.

GROßE TRÄUME

„Unser Traum ist es, mit einem
Orchester aufzutreten“, sagt
Weißel. Bereits in der Vergan-
genheit standenGästemit ihnen
auf der Bühne und haben die
Musik unter anderem mit einer
Harfe begleitet. „Wir können
uns vorstellen, ein Konzert bei-
spielsweise mit Streichern zu
spielen“, sinniert sieweiter. Dass
sie derart viele Ideen haben,
überrascht die beiden oft selbst:
„Visionen sind immer…“, An-
nelie Weißel hält inne und über-
legt. „Größenwahnsinnig?“, er-
gänzt ihre Mitbewohnerin. Bei-
de lachen. „Richtungswei-

gründet. Das FLINTA music col-
lective Leipzig ist eine Gruppe
für jungeMenschen inder Stadt,
die in derMusikbranche Fuß fas-
sen möchten.

POP-RESIDENZ IN DESSAU

„Für den Sommer sindwir schon
komplett ausgebucht“, sagt
Günst. Fast jedes Wochenende
spielen sie ein Konzert. Zwi-
schen August und September
beziehen sie dann die Bauhaus-
Pop-Residenz in Dessau. Diese
wird veranstaltet von der Stif-
tung Bauhaus Dessau, dem Kurt
Weill Fest und dem local heroes
e.V.. Dabei haben sie sechs Wo-
chen Zeit für ihre Musik und be-
suchen Fortbildungen.
Bei all dem Erfolg behalten
Görda ihre Musik und ihre Moti-
vation im Vordergrund. Denn
eigentlich finden sie es noch im-
mer „verrückt, dass die Leute
uns kennen und das funktio-
niert“. Und wie es das tut..

SONJAGARAN

2 Görda spielen dieses Jahr noch
drei Konzerte in Leipzig: am 28.
Juni in der naTo, am 3. Juli in der
Kulturwerkstatt KAOS und am 6.
November erneut in der naTo.
Weitere Infos:
www.goerdamusic.com

SONNTAGSFRÜHSTÜCK

Stilistischbewegen sichGörda
vor allem im Alternative Pop mit
Jazz-Einflüssen. Mit komplexen
Rhythmen und durchdachten
Melodien. Durch ihre Lieder
trägt der Gesang, ihre klugen
Texte über das Alltägliche. Meist
auf Deutsch und mit einer Prise
Humor, aber ohne Aufregung.
Im Gegenteil: Gördas Musik
strahlt Ruhe und Optimismus
aus. Die Band fühlt sich inspiriert
von „Musik, die tröstet und
stärkt“, erzählt Günst. Gemein-

Musik, die tröstet und stärkt
Liebe und Humor, das sind die Hauptzutaten in Gördas Liedern. SOPHIA GÜNST UND ANNELIE WEIßEL sind ein Alternative-Jazz-Duo aus Leipzig. Die Musik
begleitet sie schon seit der Schulzeit.
LEIPZIG. Ein Blick in ihr Wohn-
zimmer verrät, dass hierMusike-
rinnen leben: Musikinstrumente
stehen neben Aufnahmegerä-
ten, die neben einer mobilen
Schallschutzvorrichtung liegen.
Annelie Weißel und Sophia
Günst wohnen zu zweit in einer
WG im Leipziger Osten.
Die beiden Freundin-
nen bilden zusam-
mendie BandGör-
da. Als „Beste
Newcomer“ be-
finden sie sich
unter den Preis-
trägern des dies-
jährigen Wettbe-
werbs „Popmusik in
Sachsen“.
Weil es ein sommerlicher
Nachmittag ist, setzen sie sich
nicht in das Wohnzimmer, son-
dern auf ihren gemütlich einge-
richteten Balkon. Von dort aus
schauen sie auf einen lebendi-
gen Innenhof. Und auf den
Weg, der sie dorthin gebracht
hat.

STRAßENMUSIK
IN NEUSEELAND

Die heute 32-Jährigen kennen
sich seit ihrer gemeinsamen
Schulzeit in Kiel. Schon als Kin-
der und Teenager haben sie ge-
meinsam musiziert. In Bands,
Projekten und einfach nur zum
Spaß. Nach dem Abi im Jahr
2014verbrachten siedann sechs
Monate in Neuseeland, wo sie
sich mit Straßenmusik auf einer
Gitarre die Miete auf dem Cam-
pingplatz finanzierten. „Zu der
Zeit saßenwir öfter im Auto und
haben uns vorgestellt, dass wir
eines Tages eine Band sind und
interviewt werden.“ Dieser
Traum sollte noch etwas auf sich
warten lassen.
Denn nach ihrer Reise ging es
für die beiden zunächst in ganz
unterschiedliche Richtungen:
Annelie Weißel zog nach Prag
und dann nach Dresden für ein

Medizinstudium, während So-
phia Günst in den Niederlanden
Jazz studierte. Man mag an das
Schicksal glauben oder nicht,
aber nach Jahren der „Fern-
freundschaft“, wie sie sie nen-
nen, zog es die Studentinnen
während der Pandemie nach

Sachsen. Sofort griffen
sie ihren Traum von
der Musik wieder
auf. Undweil sie in
den Corona-Jah-
ren keine Konzer-
te spielen konn-
ten,wurden sie er-
finderisch: „Das
war eigentlich der
Startschuss“, stellt

Weißel fest. „Damals habe
ich morgens immer ein bisschen
studiert und nachmittags haben
wir Musik gemacht und Videos
gedreht“, erinnert sie sich la-
chend.

MUSIK MACHEN, UM
DURCHZUATMEN

Seitdem haben die beiden nicht
aufgehört, ihre Leidenschaft
ernst zunehmen.DieWahl-Leip-
zigerinnenarbeitenheute in Teil-
zeit. Weißel als Wissenschaftle-
rin und Günst als Komponistin
und Gesangslehrerin. An zwei
bis vier Tagen in derWoche neh-
men sie sich Zeit für Görda: „Wir
müssen uns richtig gut organi-
sieren“, erklärt Günst. Anfangs
sei die Freiberuflichkeit noch
kompliziert gewesen. „Das war
viel learning by doing“, also Ler-
nen, während sie sich auspro-
bierten. Mittlerweile sind sie ein
eingespieltes Teammit einer ge-
teilten Aufgabenliste. Termine,
Anträge, Berichte: Alles wird in
Arbeitsteilung erledigt. „Wir ha-
ben wirklich genaue Vorstellun-
gen von dem, was wir umsetzen
wollen“, erklärt Günst. Ihr kom-
plettes Auftreten, von der Mu-
sik, über Videos bis zum Titelbild
ihrer letzten Platte haben sie
selbst gestaltet.

Die beiden Musikerinnen von Görda bringen eine Vielzahl an Instrumenten mit auf die Bühne und in die Produktion. Fotos: Dirk Knofe

ISophia Günst (l) und Annelie Weißel (r) leben und arbeiten in ihrer Band-WG.

send“, vervollständigt Weißel
ihren Satz.
Ihre Selbstironie hält sie nicht
davon ab, unermüdlich weiter-
zumachen.2027sollGördasers-
tes Album erscheinen. Es soll
menschlich werden, „ein
Gegenentwurf zu KI“, so Wei-
ßel. Mit einem experimentellen,
mehrdimensionalen Klang und
mehr Fokus auf ihre Instrumen-
te. Zwei Lieder sind bereits er-
schienen: „Seit ich dich kenn“
und „Wenn es das nicht ist“. In

letzterem fragt sich das lyrische
Ich: „Wenn es das nicht ist, was
ist es dann?“ und besingt große
Lebensentscheidungen und die
Suche nach sich selbst.
Zumindest der Umzug in die
Messestadt scheint eine richtige
Entscheidung gewesen zu sein:
“In Leipzig passiert so viel”,
schwärmt Weißel. Um sich zu
vernetzen, haben die beiden ein
Kollektiv für musikalischen und
künstlerischen Austausch ge-

„Wir verändern die
Musik gern, so bleibt

sie frisch.“
Annelie Weißel

Musikern der Band Görda

AZURIT Seniorenzentrum Palais-Balzac
04105 Leipzig · T03416819-0 · szpalais-balzac@azurit-gruppe.de
www.azurit-gruppe.de

im historischen Ambiente imHerzen Leipzigs

ZUHAUSE ZUM 
WOHLFÜHLEN

Jetzt freien Bewohnerplatz sichern!
NeuerWohnbereich öffnet im Juli 2026.
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Anzeige

Aktion 29.06. bis 03.07.2026 in
der SÄCHSISCHEN GOLDBÖRSE
LEIPZIG. Für gut erhaltene
Schmuckstücke wird sogar über
dem Goldpreis gezahlt, während
bei anderen Ankäufern z.B. nur
der reine Goldwert bezahlt wird,
berücksichtigen wir auch Stein-
besatz, Zustand und Marke. Die
Mitarbeiter der SÄCHSISCHEN
GOLDBÖRSE prüfen das Kon-
volut vor Ihren Augen sorgfältig
und voller Leidenschaft, weil sie
auf eine jahrzehntelange Erfah-
rung im Bereich des Edelmetall-
ankaufs und Expertisenhandels
zurückgreifen.

SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
Nähe Bayerischer Bahnhof
Windmühlenstr. 26, 04107 Leipzig
Tel. 0341/60 44 29 47

GOLDBÖRSE in der Wind-
mühlenstraße 26 in Leipzig.
„Faire Ankaufpreise sind für
Goldschmuck und Barren, teu-
re Markenuhren, Zahngold,
Gold-, Silber-, Platin-Münzen,
Silberschmuck, versilbertes Be-
steck (60er-, 80er-, 90er-,
100er-Auflage) und Tafelsilber
garantiert und dabei wird selbst-
verständlich größter Wert auf
Diskretion gelegt“, versichert
die SÄCHSISCHE GOLDBÖRSE.
Wir verwenden für die Prüfung
natürlich geeichte Waagen und
die Auszahlung erfolgt sofort
in bar oder per Echtzeitüber-
weisung. Die SÄCHSISCHE
GOLDBÖRSE arbeitet völlig
kostenfrei und transparent,
denn bei uns steht Kundenzu-
friedenheit an allererster Stelle.
Überzeugen Sie sich selbst.
Wir freuen uns auf Sie!
Scheuen Sie sich nicht, das gan-
ze Sammelsurium an nicht mehr
benötigtem Goldschmuck oder
auch Zahngold, selbst mit Zäh-
nen, vorbeizubringen.
Ein dafür wohl am besten
geeigneter Zeitraum sind die
kostenlosen Prüf- und Schätztage

100 % Kundenzufriedenheit

Goldankauf - besser geht es nicht!
In den letzten Tagen herrschte wieder reger Andrang in der
Sächsischen Goldbörse,
Windmühlenstraße 26
in Leipzig. Wie lautet
die Formel für diesen
Erfolg? Die Antwort ist
die Zufriedenheit der
Kunden. Dazu einige
Kundenstimmen:
„Tolle Beratung, sehr
seriös, ich bin sehr zufrieden“
„Mit dem Altgoldverkauf bin ich sehr zufrieden, das Ge-
schäft wurde schnell und problemlos abgewickelt“
„Sehr höflich, sehr sauber – besser geht‘s nicht“

„Ein sehr vertrauenswürdiger
Eindruck – hier gab es den
besten Preis“

Der Standort in Leipzig ist
daher die Top-Adresse für
Edelmetallankauf, selbst der
weiteste Weg lohnt sich.

Kostenlose Prüf- und Schätztage von
Montag, den 29. Juni bis Freitag, den 03. Juli 2026

Sie erhalten bei uns ohne Termin eine völlig kostenfreie Expertise Ihrer Wertgegenstände.
Kostenlose Prüfung

und Bewertung
Ihres Schmucks

Kostenlose Schätzung
von Zahngold, Silber,

Platin, Barren & Münzen

Kostenlose Prüfung
und Schätzung
aus Nachlässen
und Erbschaften

Der Frühling ist da! In den letzten Wochen haben viele
Haushalte die Zeit genutzt, um Zuhause auszusortieren.
Auch bei Ihnen im heimischen Haushalt lohnt es sich, ein-

mal genauer hinzuschauen. Hier werden zum Beispiel aus Erb-
schaften zahlreiche gesammelte Werke über Generationen
aufbewahrt. Da die meisten Schmuckstücke nicht mehr der
Mode entsprechen, verschwinden Ringe, Ketten, Armbänder
usw. in einer Schublade und geraten nicht selten in Vergessen-
heit. Zu DDR-Zeiten hatten diese einen geringen Wert, doch
nach der Wende ist der Goldpreis rasant gestiegen und be-
findet sich aktuell auf Rekordhoch! Die „alten Schätze“ sind
meist aus Gold oder Silber gefertigt und dementsprechend
sehr wertvoll. Warum also die alten Stücke nicht zu Geld machen
und sich damit einen langersehnten Wunsch erfüllen?

Eine kompetente, seriöse Adresse für eine faire und ehrliche Beratung
im Verkauf der edlen und kostbaren Wertsachen ist die SÄCHSISCHE

GOLDSCHMUCK

ECHTES SILBERBESTECK/
VERSILBERTES BESTECK
60ER, 80ER, 90ER,
100ERAUFLAGE

 Silber
 Zahngold
 Platin

 Schmuck
 Luxusuhren

 Barren
 Gold-, Silber-

und Platin-
münzen

Unser Fachmann prüft und schätzt Ihren Schmuck, Uhren,
Silber etc. sowie auch Bestände aus Nachlässen und Erb-
schaften individuell und berät Sie mit einer kostenlosen

Expertise. Kommen Sie vorbei und bringen Sie Ihren
Goldschmuck und Zahngold mit.

MACHEN SIE JETZT IHR GOLD ZU GELD!
WIR ZAHLEN BESTPREISE!

Sächsische Goldbörse
Nähe Bayerischer Bahnhof
Windmühlenstr. 26
04107 Leipzig

Öffnungszeiten
Di.–Do. 10.00–17.00 Uhr
Fr. 10.00–13.00 Uhr

(Termine auch nach Absprachemöglich)

☎ 0341/60442947

20 % mehr für Ihr Zahngold vom 29.06. bis 03.07.2026

MIT ZÄHNEN – ungereinigt – mit Prothesen

NICHT SCHÖN ABERWERTVOLL

WIR KAUFEN IHR ZAHNGOLD

Es spielt keine Rolle, ob Ihr Zahngold sauber
oder ungereinigt ist, ob mit oder ohne Zähne
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder
Metall. Bitte scheuen Sie sich nicht!

Sie werden staunen, was Ihre alten Goldkronen
noch wert sind.

Sofortige Wertermittlung und Barauszahlung!

 



SÄCHSISCHE GOLDBÖRSESÄCHSISCHE GOLDBÖRSE
GOLD- UND SILBERANKAUF IST VERTRAUENSSACHE • BARES FÜR WAHRESGOLD- UND SILBERANKAUF IST VERTRAUENSSACHE • BARES FÜR WAHRES
in der Windmühlenstraße 26 in Leipzig, nähe Bayerischer Bahnhof * Leipzigs TOP-Adresse für Edelmetallankauf!in der Windmühlenstraße 26 in Leipzig, nähe Bayerischer Bahnhof * Leipzigs TOP-Adresse für Edelmetallankauf!

SächsischeGoldbörse

Gegen Abgabe dieser
Anzeige erhalten Sie

bei 20 Gramm
20 € mehr auf
Ihr Altgold

ohne Wenn und Aber!

20€*
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Professor Rainer Schade er-
öffnete die Ausstellung, die in
diesem Jahr dem Schriftsteller
Erich Loest gewidmet ist. Kul-
turbürgermeisterin Dr. Skadi
Jennickewürdigte den Preisträ-
ger mit lobenden Worten. Der
Preiswirdvonder LeipzigerSpar-
kasse, Elke und Thomas Loest
sowie der Doris-Günther-Stif-
tung gestiftet.
Insgesamt präsentieren

34 Künstlerinnen und Künstler
ihre Arbeiten aus den Bereichen
Malerei, Grafik, Fotografie, Ins-
tallation, Plastik, Medienkunst
und Skulptur – darunter be-
kannte Namen wie Johannes
Heisig, Katrin Brause, Martin
Ziegler und Gerhard Gäbler.
„Der Rundgang ist immer wie-
der eine Augenweide. Ich habe
bisher keine Ausstellung ver-
passt“, schwärmt Besucherin
Birgit Zimmermann.
Übrigens: Die Leipziger

Jahresausstellung ist noch bis
zum 11. Juli, dienstags bis sams-
tags von 13 bis 18 Uhr, in der
Spinnereistraße 7 zu sehen – bei
freiem Eintritt.

Ausstellungspreis in Höhe von
10 000 Euro für seine Ölgemäl-
de „Buntwerkstadel“, „Lauf-
rad“ und „Am Lagerfeuer“.

einen Gewinner: Kai Wilde-
mann, Absolvent der Hoch-
schule für Grafik und Buch-
kunst, erhielt den diesjährigen

MENSCHEN UND GESCHICHTEN VON JENS WAGNER

Ein Historiker, eine Kleingartenserie und ein Künstler
Sachen gibt’s, die gibt es gar
nicht! Da kommt man aus dem
Staunen nicht heraus: Da
schreibt Traudel Thalheim –
ihres Zeichens Journalistinnen-
Urgestein von SachsenSonntag
und Co. – ein ausführliches
Sonntagsfrühstücks-Porträt
über Erwin Leister. Auch darü-
ber, dass der 101-jährige Schau-
spieler und Regisseur einst auch
in den ZweitenWeltkrieg ziehen
musste und er diese Erlebnisse in
einem Hörbuch verarbeitete.

Und jetzt kommt’s – das wur-
de sogar im fernen US-Bundes-
staat Ohio gelesen und zwar
vom Historiker Kyle Nappi: Der
beschäftigt sich schon seit vielen
Jahren mit der Geschichte des
Zweiten Weltkriegs und sam-
melt dabei vor allem die Erfah-
rungen der einfachen Soldaten
aus erster Hand ein.
Klarer Fall, damusste ein Kon-

takt her: Via Traudel Thalheim
konnte dieser geknüpft werden
und nun gibt es einen regen
Austausch hin und her über den
großen Teich. Inklusive eines
spannenden Fragenkatalogs,
mit dem sich Erwin Leister in
diesen Tagen beschäftigt. Sein
großes Ziel beschreibt Kyle
Nappi wie folgt: „Ich möchte
ein Buch oder mehrere veröf-
fentlichen, in dem ich in jedem
Kapitel die Erfahrungen der
einst verfeindeten Kämpfer
gegenüberstelle. Über die
Schlacht um Berlin, wie sie von
sowjetischen und Wehrmachts-
kämpfern erzählt wird. Oder die
Schlacht um Okinawa, wie sie
von amerikanischen Infanteris-
ten auf der Insel und japani-
schen Kamikaze-Piloten auf
dem Festland erzählt wird. Mei-
nes Wissens existiert ein solches
Kompendium der Perspektiven
nicht.“

Zack, rein in die „Kleingarten-
Szene“und zwar in einer Under-
cover-Mission – diese Geschich-
te wird in der Komödie „Mor-
gensonne“ erzählt, die aktuell in
Leipzig gedrehtwird: Es geht um
die ehrgeizige Immobilienmak-
lerin Lara akaNinaProll, die sich
in die namensgebende Sparte
„Morgensonne“ einschmug-
gelt – mit dem Ziel, Gründe für
die Auflösung zu suchen.
Denn aus demgrünen Idyll lie-

ße sich doch prima ein Wohn-
viertelmachen ...Mit vor der Ka-
mera stehen LinaWendel, Mai
Duong Kieu, Steve Windolf
oder Uwe Preuss; die Regie
führen Franka Bauer für den
MDR und Sabine Renner-Leh-
ner für den ORF. Am Ende des
Tageskommtes,wieeskommen
muss – Lara steht zwischen Kar-
riere und Gewissen. Ach ja, se-
hen kann man das Ganze dann
voraussichtlich 2027.

Glückwunsch Eva Schulze!
Der Ökumenepreis 2026 geht
nämlich in das Evangelische
Schulzentrum in Leipzig und
zwar für die „Aktion Schöpfung
bewahren – Verantwortung
übernehmen – Gesellschaft ge-
stalten“, ein jährlich wiederkeh-
rendes Engagement des jeweili-
gen Abiturjahrgangs. Der Hin-
tergrund: Seit 2004beendendie
Abiturientinnen und Abiturien-
ten hier ihre Schulzeit mit dem
meist zehntägigen Freiwilligen-
einsatz.Dabei arbeitendie Schü-
lerinnen und Schüler ehrenamt-
lich in Mahn- und Gedenkstät-
ten mit, in evangelischen und
katholischen Jugendbildungs-
einrichtungen, in Kirchenge-
meinden, auf Friedhöfen oder in
ökologischen Projekten. „Unser
Ziel ist es, sozialeBildung,derwir
uns mit unserem christlichen

Profil besonders verpflichtet
fühlen, nach den Prüfungen
noch einmal in ein wirklich akti-
ves Engagement zu überführen.
Das prägt“, so Lehrerin Amélie
Meyer, die ihre Schützlinge als
Projektverantwortliche mit die-
ser Erfahrungganz praktisch aus
dem Schultor hinein ins Leben
treten lässt.
So war Abiturient Frederik

Ringeis in den vergangenen Ta-
gen in der Mahn- und Gedenk-
stätte Ravensbrück im Einsatz,
einem einstigen Konzentra-
tionslager. Zusammen mit Mit-
schülerinnen und -Schülern hat
er sich dort nicht nur inhaltlich
mit der Baracke 32 auseinander-
gesetzt, sondern auch bei
archäologischen Ausgrabungen
geholfen. „Wir haben intensive
Erlebnisse geteilt und sind stolz
darauf, etwas Sinnvolles und
Bleibendes, unabhängig von
Schulstoff und Noten, geleistet
zu haben.“

Auf dem Spinnereigelände in
Halle 12 läuft derzeit die renom-
mierte 32. Leipziger Jahresaus-
stellung – und sie hat bereits

In Leipzig am Set von ,,Morgensonne - An der Harke sind alle gleich" (v.l.n.r.): Gisela Wehrl (Dreh-
buch), Thomas Král (Produzent), Lino Gaier (Korbinian), Ruth Olshan (Drehbuch), Nicole Zscherny (Her-
stellungsleitung MDR), Nina Proll (Lara), Franka Bauer (Redaktion MDR), Uwe Preuss (Walther), Steve
Windolf (Sasha), Mai Duong Kieu (Hai Ly), Robert Höller (Rico), Klara Kleinheins (Pauline), Katharina
Dießner (Kamera). Foto: Michael Bade

Im regen Austausch mit Erwin
Leister aus Leipzig: Historiker
Kyle Nappi – hier an der
Gedenktafel vom Camp Marion
in Ohio. Foto: privat

Glückwunsch für Frederik Ringeis und Lorenz Grüninger vom Eva
Schulze: Sie nahmen (stellvertretend) den Ökumenepreis 2026
entgegen. Foto: PF

Kai Wildemann ist der Preisträger 32. Leipziger Jahresausstellung
in der Leipziger Baumwollspinnerei. Foto: Christian Modla

Seniorenheim Leipzig-Plagwitz
Nonnenstr. 25-27,

04229 Leipzig
Tel. 0341 234160

Der Frühling lockte uns ins Freie!
Das Seniorenheim Leipzig-Plagwitz war unterwegs

Es ist derzeit eine der schönsten
Jahreszeiten überhaupt – die Son-
ne scheint und alles blüht. Und so
finden derzeit fast alle Veranstal-
tungen und Ausflüge draußen
statt:
Frühlingsfest:
Mitte Mai fand dieses unter dem Motto „Tanz
im Mai, seid bei der Hutmodenschau dabei“
statt. Der große Saal wurde mit verschiedens-
ten Hüten dekoriert. Durch das Programm
führte das Tanzpaar Ramona und Steffen,
die wieder zum mitsingen und mitmachen
animierten. Es gab sehr viel zu lachen und
alle hatten ihren Spaß. Und es wurde auch
ordentlich geschlemmt, denn das Frühlings-

fest war gleichzeitig der Startschuss für unser
offizielles Angrillen. Wenn auch unter er-
schwerten Bedingungen, da es das Wetter an
diesem Tag nicht ganz so gut mit uns meinte.

Ausflug zum WGT:
Pfingsten steht in Leipzig immer ganz im Zei-
chen des Wave-Gotik-Treffens. Zum Auftakt
dieses speziellen Wochenendes ging es für
einige unserer Besucher in den Clara-Zetkin-
Park, um das viktorianische Picknick zu be-
suchen und zu bestaunen. Es war der große
Wunsch vieler Bewohner, dies einmal haut-
nah mitzuerleben. Die aufgeschlossene Stim-
mung und eindrucksvollen Kostüme gefielen
den Senioren besonders gut und so bleib
dieser Ausflug noch lange Gesprächsthema
in unserer Einrichtung.

In den Botanischen Garten:
Anfang dieses Monats ging es mit der „Bim-
mel“ zum Botanischen Garten der Universi-
tät Leipzig. Wir bekamen eine Führung durch
die Schmetterlingsschau und die schönen
Tiere setzten sich sogar auf die Arme oder
Schultern einiger Bewohner. Dazu erhielten
wir wissenswerte Infos über die Ernährung
und Besonderheiten der Schmetterlinge. Ab-
gerundet wurde dieser schöne Ausflug mit
einem leckeren Eis.

Ausflug in den Clara-Zetkin-Park:
Mitte des Monats ging es ge-
meinsam mit Schülern der 8.
Klasse unserer Kooperations-

schule – der Georg-Schwarz-Oberschule – in
den Clara-Zetkin-Park. Bei diesem von den
Schülern und Senioren gleichermaßen ge-
wünschtem Ausflug gab es einen gemein-
samen Spaziergang mit anschließendem Eis
essen am Musikpavillon. Die Schüler übten
sich im Umgang mit Rollstühlen und lernten
an diesem Tag, wie wichtig Barrierefreiheit ist.
So war auch dies wieder ein rundum gelun-
gener Ausflug für alle. Spaß für alle und es
wurde wieder die Generationenbrücke zwi-
schen Jung und Alt geschlagen.
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Leipziger Schüler entwickeln Ideen für eine grünere Schule
LEIPZIG. Begrünte Dächer
gegen Hitze im Klassenzimmer,
ein Beet für die Zukunft undwie-
derverwendbares Geschirr für
Schulfeste: Drei Teams aus Leip-
ziger Schulen haben beimWett-
bewerb „Umweltprofis von
morgen – Ideen mit Wirkung“
überzeugt und Preisgelder von
bis zu 2000 Euro gewonnen. Die

Auszeichnung fandamMittebei
der Abschlussveranstaltung in
Leipzig statt, bei der rund 150
Vertreterinnen undVertreter aus
Wirtschaft und Politik zugegen
waren.
Den ersten Platz belegte das

Projekt „Dachbegrünung Eva
Schulze“ des Evangelischen
Schulzentrums Leipzig, das in

Zusammenarbeitmit der SGPro-
jekt GmbH entstanden ist. Die
Schülerinnen und Schüler be-
merkten, dass sich die Klassen-
zimmer der 5. Klassen im Som-
mer stark aufheizen – und such-
ten eine Lösung, die gleichzeitig
die Biodiversität fördert. Das fer-
tigeKonzept liegt nunder Schul-
verwaltung vor.

Platz zwei ging an das „Zu-
kunftsbeet“ der Gerda-Taro-
Schule, entwickelt mit der Ge-
sellschaft für Materialkreisläufe
mbH. Den dritten Platz sicherte
sich erneut das Evangelische
Schulzentrum mit einem Mehr-
weggeschirrsystem für Schul-
veranstaltungen, realisiert ge-
meinsam mit CivixX – Werkstatt

für Zivilgesellschaft.
Insgesamtwurden bei der Ab-

schlussveranstaltung 21 Projek-
te von 117 Schülerinnen und
Schülern präsentiert. Eine Jury
aus Vertreterinnen und Vertre-
tern der GLS Bank, vonGerman-
watch, Table Media sowie dem
Bundesministerium für Bildung
bewertete alle Einreichungen

nach den Kriterien Nachhaltig-
keitswirkung, Innovationsgrad
und unternehmerische Kompe-
tenz.
Das Bildungsprogramm wird

vom Sächsischen Staatsministe-
rium für Umwelt und Landwirt-
schaft gefördert und vom Bun-
desverband Nachhaltige Wirt-
schaft (BNW) durchgeführt.

„Wenn junge Menschen mit
nachhaltigen Unternehmen zu-
sammenarbeiten, entstehen
Ideen, die echteWirkung entfal-
ten“, sagte BNW-Geschäftsfüh-
rerin Prof. Dr. Katharina Reuter
bei der Preisverleihung. Der ein-
gebettete Ideenwettbewerb
fand in Sachsen in diesem Jahr
zum ersten Mal statt.

Streetballfeld
wurde umgebaut
LEIPZIG. Das ehemalige Street-
ballfeld im Bielagarten in Böh-
litz-Ehrenberg ist umgebaut
worden. Den Bürgerinnen und
Bürgern steht nun ein neues Be-
wegungsangebot zur Verfü-
gung. Entstanden ist eine neue
Fläche mit einer Kreuzpendel-
waage, die zum Wippen und
Schaukeln einlädt. Ergänzt wur-
de das Angebot durch einen
Untergrund aus Fallschutzsand
sowie einer neuen Sitzbank. Bis
Mitte August werden weitere
komfortable und überdachte
Bänke ergänzt, sodass der Biela-
garten künftig noch attraktiver
zum Treffen einlädt.
Das bisherige Streetballfeld

konnte nicht erhalten werden,
da die Abstände zur Wohnbe-
bauung zu gering waren, um
den erforderlichen Lärmschutz
zu gewährleisten. Daher wur-
den der Ballfangzaun sowie der
bisherige Plattenbelag zurück-
gebaut.
Die Umgestaltung kostete

rund50 000Euroundentspricht
den Wünschen der Bürgerinnen
und Bürger. Im Rahmen einer
Online-Beteiligung des Kinder-
und Jugendbüros im Mai 2025
mit 298 Teilnehmenden hatten
verschiedene Entwürfe zur Aus-
wahl gestanden. Die Kreuzpen-
delwaage erhielt dabei diemeis-
ten Stimmen.

Die Riebeckstraße bekommt
einen Radfahrstreifen
Leipzig markiert auf der viel befahrenen Straße neue Radwege, um die marode
RIEBECKBRÜCKE ZU ENTLASTEN und eine Lücke im Radnetz zu schließen
LEIPZIG. Zwischen Eilenburger
Straße und Zweinaundorfer
Straße in Reudnitz-Thonberg
beziehungsweise Anger-Crot-
tendorf wird auf der Riebeck-
straße ein Radfahrstreifen mar-
kiert – somit entfällt jeweils eine
der zwei Fahrspuren des Kfz-
Verkehrs.
Dies sind die Fakten: Die Rad-

fahrstreifenwerden jeweils 1,85
Meterbreitmarkiert, in südlicher
Richtung beginnen sie etwa 80
Meter nach der Kreuzung zur Ei-
lenburger Straße. ImNorden en-
den sie künftig etwa 60 Meter
vor der Kreuzung zum Täub-
chenweg beziehungsweise zur
Zweinaundorfer Straße. Auf-
grund einer laufenden Baumaß-
nahme in der Riedelstraße wird
der Radfahrstreifen stadtein-
wärts zunächst erst nach der
Brücke markiert.
Der Bereich zwischen Eilen-

burger Straße und diesem An-
schluss wird ergänzt, wenn das
Bauprojekt beendet ist. DieMar-

kierungsarbeiten sind zudem
witterungsabhängig: Für einen
fachgerechten Farbauftrag sind
trockenes Wetter und milde
Temperaturen nötig. Eine bis zur

Kreuzung Dresdner/Wurzner
Straße durchgehende Radver-
kehrsführung ist derzeit noch
nicht möglich. Hierfür müssten
Ampelanlagen zunächst um-

fangreichneuprogrammiert und
modernisiert werden, was mit
hohen Kosten verbunden ist.
Michael Jana, Leiter desMobi-

litäts- und Tiefbauamtes, erklärt

weiterhin: „Dadurch wird die
RiebeckbrückevomVerkehrent-
lastet, was für ihreweitere Nutz-
barkeit bis zum geplanten Neu-
bau nötig ist. Zudem schließen
wir einen ersten Teil einer Lücke
im Radverkehrsnetz und sorgen
so für eine sicherere Führungder
RadfahrerinnenundRadfahrer.“
Auch wenn die Brücke noch

standsicher ist, befindet sie sich
in kritischem Zustand. Die auch
für den öffentlichen Personen-
nahverkehr wichtige Querung
soll ab 2029 neu gebaut wer-
den. Bis dahin wird sie durch die
Neuorganisation des Verkehrs
entlastet. Die Riebeckstraße
selbst ist im Hauptnetz Rad als
Hauptroute eingeordnet, sie ist
also eine derwichtigstenVerbin-
dungsrouten für den alltägli-
chen Radverkehr innerhalb der
Stadt. ZwischenDresdner Straße
und Prager Straße fehlen bislang
jedoch die Radverkehrsanlagen.

2 www.leipzig.de/baustellen

Um die Verkehrssicherheit zu erhöhen und die Riebeckbrücke statisch zu entlasten, werden auf einem
Abschnitt der Riebeckstraße Radfahrstreifen markiert. Foto. Wolfgang Sens

Haltestelle
wird barrierefrei
LEIPZIG. Ab Montag, 29. Juni,
wird in der Huygensstraße in
Möckern der Haltepunkt „See-
lenbinderstraße“ barrierefrei
ausgebaut. Um den Komfort
und die Sicherheit für Fußgän-
gerinnen und Fußgänger zu er-
höhen, wird unter anderem eine
Querung mit einem Blindenleit-
system gebaut. Damit ist der
gegenüberliegende Gehweg
besser erreichbar. Zudem wird
eine neue Baumscheibe einge-
ordnet, die Pflanzung erfolgt
dann im Herbst.
Während der Arbeiten muss

die Huygensstraße für Autos voll
gesperrtwerden. Siewird bis zur
Hausnummer 9 zu einer Sack-
gasse und ist dann über Blücher-
straße und Huygensstraße er-
reichbar. Die Buslinie 90 wird
deshalb über die Faradaystraße
umgeleitet, derHalt „Seelenbin-
derstraße“ entfällt ersatzlos.
LVB-Kunden können alternativ
amHaltepunkt „S-BahnhofMö-
ckern“ in derGeorg-Schumann-
Straße ein- und aussteigen. Fuß-
gängerinnen und Radfahrer
werden an der Baustelle vorbei-
geführt.
Die Arbeiten sollen voraus-

sichtlich im Juli abgeschlossen
sein und kosten rund 150 000
Euro, der Zweckverband für den
Nahverkehrsraum Leipzig för-
dert sie mit rund 90 Prozent.

20%
RABATT

20%
RABATT
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Leipzig 1989 – wer war dabei?
Studierende der HTWK Leipzig suchen ZEITZEUGEN UND -ZEUGINNEN FÜR IMMERSIVE INSTALLATION
zu Montagsdemonstrationen 1989
LEIPZIG. Zu den Montags-
demonstrationen 1989 und zur
Friedlichen Revolution in Leipzig
entsteht an der Fakultät Infor-
matik und Medien der Hoch-
schule für Technik, Wirtschaft
und Kultur Leipzig (HTWK Leip-
zig) eine künstlerisch-dokumen-
tarische Videoinstallation. Sie
soll die Gedanken, Emotionen
und persönlichen Erfahrungen
von Menschen aus der Zeit der
DDR und der Wendezeit in ein
audiovisuelles Erlebnis übertra-
gen.
Archivmaterial, Zeitzeugen-

berichte sowie aktuelle Aufnah-
men werden kombiniert und für
eine begehbare Installation, den
sogenannten „Cube“ der
HTWK Leipzig, aufbereitet. Das
Projektteam sucht derzeit Zeit-
zeugen und Zeitzeuginnen von
1989.
Es geht unter anderem um

den persönlichen Alltag wäh-
rend derWendezeit, individuelle
Erfahrungen mit den Montags-
demonstrationen und der da-
maligen politischen Lage,Wahr-
nehmungen von Staat, Öffent-
lichkeit unddie Teilhabe ampoli-
tischen Geschehen, Rückblick
aus heutiger Perspektive und
Gedanken zu Demokratie, Frei-

heit und gesellschaftlichem
Wandel.
Geplant sind Interviews als of-

fene, erzählorientierte Gesprä-
che. Dabei sollen persönliche Er-
innerungen und Reflexionen im
Vordergrund stehen.Daherwer-
den Personen mit einer span-
nenden und vor allem nahbaren
Geschichte gesucht, ob sie bei
Demonstrationen dabei waren
oder nicht. Es sollen verschie-

denste Perspektiven und unter-
schiedliche Sichtweisen einge-
fangen werden. Ablauf und
Dauer der Gespräche sowie die
geplante Nutzung des Materials
werden mit den Teilnehmenden
gemeinsam und transparent ab-
gestimmt.
Ziel ist es, besonders jungen

Besuchern und Besucherinnen
(ca. 15 bis 25 Jahre) einen emo-
tionalen und reflektierenden Zu-

gang zu einem wichtigen Be-
standteil Leipziger und deut-
scher Geschichte zu ermögli-
chen und die Themen dafür im-
mersiv aufzubereiten.
Das Projektteam der HTWK

Leipzig besteht aus Studieren-
den des 4. Semesters in den Stu-
diengängen Medienproduktion
und Medientechnik. Betreut
wird das Projekt von Uwe Ku-
lisch, Professur Elektronische

Mediensystemtechnik. „Durch
das studentische Projekt sollen
hauptsächlich jüngere Men-
schen die damaligen Gescheh-
nisse informativ, aber vor allem
emotional nachempfinden kön-
nen. Das ist eine große Heraus-
forderungund zugleich auch ein
Beitrag der Studierenden zur Er-
innerungskultur – zu dieser Zeit
waren sie noch gar nicht gebo-
ren. Die Geschichten können
einerseits von Menschen kom-
men,dieaufder Straßegewesen
sindund für Veränderungen ein-
traten oder von damaligen Mit-
gliedern der sogenannten ‚be-
waffneten Organe‘ auf der
‚Gegenseite’, oder aber auch
von Menschen, die aus ganz in-
dividuellen Gründen nicht auf
der Straße waren“, betont Ku-
lisch.
Die Installation soll zunächst

an derHTWKLeipzig im Lauf des
Jahres 2026 gezeigt werden.
Perspektivisch soll sie im An-
schluss auch der Leipziger Öf-
fentlichkeit im Rahmen einer
Ausstellung zugänglich ge-
macht werden.

2 Interessierte melden sich
per E-Mail an elisabeth.
gienapp@stud.htwk-leipzig.de

Demonstranten auf der Montagsdemo am 16. Oktober 1989 in Leipzig. Foto: Armin Kühne

Programm „Lieblingsplätze für alle“ gibt es auch 2027
LEIPZIG. Das Investitionspro-
gramm „Lieblingsplätze für al-
le“ geht in die nächste Runde.
Betreiberinnen, Mieter und
Pächterinnen von öffentlich zu-
gänglichen Einrichtungen kön-
nen sich noch bis zum 30. Sep-
tember um die Förderung be-

werben, wenn sie im kommen-
den Jahr Angebote für Men-
schen mit Behinderung vorhal-
ten, verbessern oder einrichten
wollen.
Die Stadt Leipzig erhält für das

Programm im kommenden Jahr
rund 390 000 Euro vom Frei-

staat. Ein Eigenanteil ist für För-
derungen nicht erforderlich. Die
Höchstgrenze für die Förderung
eines einzelnen Projektes liegt
bei 25 000 Euro.
Das Programm„Lieblingsplät-

ze für alle“ will die Teilhabe von
Menschen mit Behinderungen

amgesellschaftlichen Leben ver-
bessern. Bestehende Barrieren
in öffentlich zugänglichen Ge-
bäuden und Einrichtungen sol-
len dafür beseitigt werden. Aus-
drücklich erwünscht sind auch
kleine Investitionen zur Schaf-
fung von Barrierefreiheit in be-

stehenden ambulanten Arzt-
und Zahnarztpraxen.

2 Detaillierte Informationen zum
Förderprogramm sowie das An-
tragsformular gibt es online
unter www.leipzig.de/barriere-
freier-lieblingsplatz.

AUS FORCHNERS FEDER

Buddehaus-Debatte über Wirtschaft
LEIPZIG. Die Luft brennt! Eine
HitzewelleerreichtDeutschland.
Bei 40 Grad Celsius bekommt
das Wort „Klimawandel“ eine
für alle spürbare Temperatur.
Gleichzeitig kühlt sich die Kon-
junkturerwartung im Lande
merklich ab. „Dass die Wirt-
schaft in diesem Jahr überhaupt
noch wächst, ist allein der öf-
fentlichen Hand zu verdanken“,
sagte DIW-Konjunkturchefin
Geraldine Dany-Knedlik. Was
kann die Politik, was kann die
Wirtschaft, was können die Bür-
gerinnen und Bürger jetzt tun?

Darüber wird im Buddehaus
debattiert – und zwar am Mitt-
woch, 1. Juli von 18 bis 19.30
Uhr. Grundsätzlich sind dabei al-
le Meinungen und Haltungen
willkommen. „Was in der gro-
ßen Politik gerade nicht gut
funktioniert, wollen wir im Klei-
nen wagen. Wir sind Bürger der
Stadt Leipzig. Echte Demokratie
bedeutet, einander zuzuhören,
erst recht, wenn man anderer
Meinung ist“, heißt es von den
Veranstaltern. Dazu sind alle
Leipzigerinnen und Leipziger
eingeladen.

NEU
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Basteln und Handarbeiten im Seniorenbüro
LEIPZIG. Kreative ab 55 Jahren
sind herzlich eingeladen: Einmal
im Monat – jeweils donnerstags
von 13 bis 15 Uhr – findet im Se-
niorenbüro Nord auf der Park-
bühneGeyserHauseingeselliger
Bastel- und Handarbeitsnach-
mittag statt. Unter Anleitung
von Renate Hoch können die

Teilnehmenden bei Kaffee oder
Tee kleine Kunstwerke schaffen
und gemeinsame Projekte ver-
wirklichen. Auch wer eigene
Handarbeiten lieber in geselliger
Runde statt allein zuhause be-
treibt, ist willkommen. Eigene
Ideen undWünsche für künftige
Termine sind ausdrücklich er-

wünscht. Nächster Termin ist der
2. Juli.

2 Um Anmeldung wird gebe-
ten.Das Seniorenbüro Nord befin-
det sich im Arthur-Bretschneider-
Park, Kleiststraße 52 in Leipzig:
Telefon 0341 902 902 13, E-Mail
seniorenbuero@geyserhaus.de.

Inselbühne zeigt „Ein Trommernachtssaum“
LEIPZIG. Mit einem Augen-
zwinkern in Richtung Shakes-
peare eröffnet die Inselbühne
am 1. Juli ihr diesjähriges Som-
mertheater im Innenhof der
Moritzbastei. Unter dem Titel
„Ein Trommernachtssaum“

schöpft das Ensemble frei aus
dem Klassiker „A Midsummer
Night’sDream“–430 Jahrenach
dessen Entstehung.
Besonderes Highlight: Die

Leipziger Schauspielerin Barbara
Trommer steht mit 80 Jahren er-

neut auf der Bühne. Die langjäh-
rige Ensembleprägnanz des
Schauspielhauses ist eine von
zwei Personen, denen die Pro-
duktion ausdrücklich gewidmet
ist – neben Shakespeare selbst
natürlich.

Das Stück verspricht einen ge-
nerationen- und geschlechter-
übergreifenden Blick auf das
Treiben im Wald der Feen und
Kobolde – das alles unter freiem
Himmel und bei schönster Som-
merluft.

„Onkel Mo“ und
seine neue Familie
Mohaned Ahmed ist Palästinenser, in Damaskus geboren, jahrelang
heimatlos – heute arbeitet er in Leipzig als BRÜCKENBAUER
ZWISCHEN KULTUREN

LEIPZIG. Er hat endlich seine
Heimat gefunden. Viele Jahre
seines Lebens vermisste er ge-
nau das. Mohaned Ahmed ist
Palästinenser. Geborenwurde er
in der syrischen Hauptstadt Da-
maskus. Heute lebt er in Leipzig
und ist seit zehn Jahren im Bür-
gerverein Messemagistrale be-
schäftigt. Sein inzwischen ver-
storbener Vater war auch Paläs-
tinenser, seine Mutter stammt
aus Jordanien. Gelebt hat er ur-
sprünglich nicht nur in seiner
Geburtsstadt, sondern auch im
Libanon. Wegen kriegerischer
Auseinandersetzungen musste
seine Familie nicht nur einmal
flüchten. Heimatlos. Bis 1985
lebte er erneut in Syrien. Sein
Onkel, der in Damaskus als Dip-
lomat tätigwar, half ihm schließ-
lich, ein Jahr später in dieDDR zu
kommen.
„Hier habe ich als 18-Jähriger

eine tolle Ausbildung genos-
sen“, erzähltMo,wie er gerufen
wird. Erst ein halbes Jahr Sprach-
kurs Deutsch im Harzstädtchen
Wernigerode, dann im damali-
gen Karl-Marx-Stadt (heute
Chemnitz) einedreijährige Lehre
zum KFZ-Schlosser. Danach er-
neut für sechs Monate in Syrien,
schließlich zurück nach Sachsen,
seine damalige Freundin wollte
ihn wieder bei sich haben. Nach
der Wende landete er in West-
berlin. „Da habe ich als Aushilfe
in Restaurants gearbeitet“, sagt
der 58-Jährige. Nachdem er er-
neut für ein paar Monate in Sy-
rien und im Libanon wohnte,
verschlug es ihn 1992 nach Leip-
zig. Hier bekam Mo 1995 eine
unbefristete Aufenthaltsgeneh-
migung und lebt seitdem in der
Messestadt. „2004 hielt ich
dann endlich meinen deutschen
Pass in den Händen“, berichtet
ermit einem Lächeln imGesicht.

EIN NEUER ANFANG
IM BÜRGERVEREIN

Über zwanzig Jahre langhater in
Leipzig mal den einen, mal den
anderen Job übernommen. „Ich
habe als Aushilfe auf dem Bau
und in Restaurants mein Geld

verdient“, erinnert sichderVater
eines Sohnes. „Noah ist jetzt 25
Jahre alt und lebt auchhier in der
Stadt an der Pleiße.“ Aber 2016
war am Ende das entscheidende
Jahr. „Dahat er bei uns angefan-
gen“, sagt Gerald Schwalm,
Hausleiter des Bürgervereins
Messemagistrale. Und Mo fühlt
sich hier wohl. „Ich bin überaus
zufriedenmitmeiner Arbeit. Am
schönsten dabei ist es, dass ich
mit Kindern und Jugendlichen
zu tun habe.“

„ONKEL MO“ – BRÜCKEN-
BAUER ZWISCHEN KULTUREN

Das heißt, er hilft ihnen, sich zu
integrieren, denn im Verein ver-
bringen viele Mädchen und Jun-
gen mit Migrationshintergrund
ihre Freizeit. „Sie spielen Billard,
Tischtennis oder Kicker bei uns
und ich zeige ihnen dabei den
einen oder anderen Trick.“ Aber
nicht nur das. Mo beherrscht
Arabisch und kann mit den Ju-
gendlichen sozusagen in ihrer
Muttersprache vieles bereden.
„Das hilft schon. Gerade wenn
sichmal ein paar von ihnen strei-
ten, vielleicht kurz davor sind,
handgreiflich zu werden, da ge-
he ich dazwischen und spreche
sie an, gehe auf sie zu. Ich habe
keine Angst, in solchen Situatio-
nen einzugreifen.“
Er versuche, sie zuberuhigen–

und das sozusagen mit ihren
eigenen Worten. Mo ist im Ver-
ein der einzige, der dies kann.
„Das hilft schon enorm“, weiß
Schwalm. So manche kleine
Auseinandersetzung sei auf die-
se Weise geschlichtet worden.
Und der Palästinenser schätzt an
seiner jetzigen Tätigkeit ganz
besonders, „dass ich den jungen
Leuten zugleich zur Seite stehen
darf, sozusagen spielend die
deutsche Sprache zu erlernen“.
Spielend –Momeint damit, dies
während der Freizeitaktivitäten
zu „trainieren“.

TÄGLICH BIS ZU 50 KINDER –
UND IMMERMITTENDRIN

Unddahat er gut zu tun. Immer-

hin sind täglich im Schnitt 40 bis
50 Kinder und Jugendliche mit
Migrationshintergrund im Ver-
ein zu Gast. Im vorigen Jahr wa-
ren es beim Campusfest der
Nachbarschule PabloNeruda so-
gar 150. Ihnen vermitteltMo zu-
nehmend das Gefühl, sich hier-
zulande heimisch zu fühlen.
Das, was er selbst in seinem Le-
ben so viele Jahre vermisst hat,
freundlich und wohlwollend
aufgenommen und eingebun-
den zu werden. „Keine Frage,
ich habe meine Arbeit als päda-
gogischer Mitarbeiter und
Sprachmittler lieben gelernt.“
Dazu gehöre auch, den jun-

gen Leuten beizubringen, höf-
lich und nett zu sein, fair mitei-
nander umzugehen, Respekt
anderen gegenüber zu entwi-
ckeln. „Am schönsten ist es, ih-
nen beizustehen, beim Hei-
mischwerden in ihrer neuen Le-
benswelt in Deutschland.“
Dafür engagiert er sich ineiner

39-Stunden-Woche mit großer
Hingabe. Das beinhaltet auch
Reparaturen zu übernehmen,
wenn beispielsweise am Billard-
tisch oder der Tischtennisplatte
etwas kaputt gegangen ist.
Auch Getränke einkaufen ge-
hört dazu, die imVerein angebo-
ten werden, die er dann an der
Theke verkauft. Genauso ist
Gartenarbeit sein Ding. Dass er
mit den jungen Gästen selbst
mitspielt – „selbstverständlich,
das macht ja auch Spaß“.

LEIPZIG IST JETZT
SEINE FAMILIE

Sein Credo: „Egal wer von mir
etwas verlangt, ich bin immer
da.“ Und dass er mit allen zu-
rechtkommt – das beweist auch,
„dass ich von den Kindern mit
‚Onkel’ angesprochen werde“.
Das ist für ihnwie eineAuszeich-
nung. „Dahinter, so fühle ich es,
steckt Anerkennung mir gegen-
über. Sie sehenmichnichtnur als
einen Mitarbeiter des Vereins,
sondern als eine Art Familien-
mitglied, als Onkel eben, der für
sie eine Respektsperson ist.“
Wenn er etwas sage, „akzeptie-
ren sie es auch. Das macht mich
richtig froh“.
Und nicht nur ihn. Auch der

Hausleiter ist damit sehr glück-
lich. „Mo ist seit 2016 bei uns
und seitdem eine riesige Unter-
stützung. Er hilft uns bei der
ArbeitmitdenvielenneuenMig-
ranten aus dem arabischen
Raum. Vor allem auch deshalb,
weil er ihreSprachebeherrscht.“
Und deren Mentalität kennt.
Er werde von den Jugendli-

chen als Landsmann anerkannt.
„Das ist ein Riesenvorteil.“
Schwalm gerät ins Schwärmen:
„Mo macht seine Sache richtig
gut. Er vermittelt zwischen den
jungen Leuten super. Er ist abso-
lut zuverlässig, ist sofort dabei,
wenn wir ihn um Hilfe bitten.“
All das sind Beweise dafür, dass
Mo endlich seine Heimat gefun-
den hat – zusammen mit seiner
82-jährigen Mutter, seiner
SchwesterundzweiBrüdern:Al-
lesamt leben sie in Leipzig.

U. LANGER

2 Kontakt: Bürgerverein Messe-
magistrale, Straße des 18. Okto-
ber 10a, Per Telefon unter 0341 –
2 12 62 11 oder per Mail: info@bv-
messemagistrale.de, Der Bürger-
verein ist gut mit Bus und Bahn
erreichbar. Parkplätze sind vorm
Haus und in der Nähe vorhanden.

„Onkel Mo“ hat eine neue Heimat gefunden. Foto: U. Langer
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Türenrenovierung ganz individuell
PORTAS-FACHBETRIEB HOLGER UHLRICH lädt zum Schautag am 4. JULI von 9 bis 12 Uhr
LEIPZIG.Streichen oder rausrei-
ßenundNeukauf– vielemeinen,
es gäbe keine andere Lösung,
wenn Türen in die Jahre gekom-
men sind oder einfach nicht
mehr zur Einrichtung passen.
Wie dies ganz individuell funk-
tioniert, zeigt der Schautag am
Samstag, 4. Juli, in Böhlitz-Eh-
renberg und in Fuchshain.

TÜR MUSS MAN NICHT
IMMER RAUSREIßEN

Man muss nicht immer die alte,
inzwischen vielleicht sogar un-
passende Tür rausreißen und er-
setzen: PORTAS bietet für dieses
Problem die zeitgemäße Lö-
sung! PORTAS renoviert alle Tü-
ren – unabhängig von DIN-Norm
oder Zustand – nach dem Prinzip
„Gutes erhalten – Neues gestal-
ten“. Sie ist die optimale Alter-
native zum Streichen oder Neu-
kauf! Es entsteht keine Baustelle
in Ihrer Wohnung, es erspart Ih-
nen Schmutz, Lärm und Ärger.

Die Türblätter und der Rah-
men werden aufgearbeitet und
bekommen einen hochwertigen

Mantel im gewünschten Dekor.
Über 1000 Modelle, von Stan-
dard bis exklusiv, mit Stilrahmen
aus Naturholz, Ornament- oder
Bleiglaseinsätzen und moder-
nen Beschlägen stehen zur Aus-
wahl.

Das hochwertige Material
sieht aus wie Holz, fühlt sich an
wie Holz, ist aber lichtecht, ab-
rieb- und stoßfest und beson-
ders pflegeleicht. Qualität, die
schon seit über 35 Jahren zahl-
lose Kunden in ganz Europa
überzeugt hat.

Haben wir Ihr Interesse ge-
weckt oder möchten Sie unsere
Produkte ganz einfach mal ken-
nenlernen? Dann besuchen Sie
uns zum Schautag am Samstag,
4. Juli, von 9 bis 12 Uhr in der Fi-
liale in Böhlitz-Ehrenberg, Lütz-
schenaer Straße1und imPortas-
Fachbetrieb in Fuchshain,
Hauptstraße 50.

2 Weitere Informationen gibt es
auch unter der Telefonnummer
034297 41570 und online auf der
Internetseite des Unternehmens
auf www.uhlrich.portas.de.

Holger Uhlrich bietet mit der Erneuerung von Türen eine optimale
Alternative zum Streichen oder Neukauf. Foto: Portas

ANZEIGE

Seniorenbüro Nord
lädt Fotointeressierte ein
LEIPZIG. Fotografiebegeisterte
Seniorinnen und Senioren kön-
nen sich künftig einmal im Mo-
nat im Seniorenbüro Nord zum
Fotoclub treffen. Der Treff findet
jeweils mittwochs von 11 bis 13
Uhr statt und bietet Raum für
den Austausch über eigene Auf-
nahmen, technische Fragen so-
wie gemeinsame Themen.

Darüber hinaus können die
Teilnehmenden Ausstellungen
planen und Fotospaziergänge

unternehmen. Der nächste Ter-
min ist am 1. Juli.

Das Seniorenbüro Nord befin-
det sich in der Kleiststraße 52 in
Leipzig; der Zugang erfolgt über
die Parkbühne des GeyserHaus
im Arthur-Bretschneider-Park.

2 Interessierte können sich tele-
fonisch unter 0341/902 902 13
oder per E-Mail an seniorenbue-
ro@geyserhaus.de für den Foto-
club anmelden.

Niedrigwasser: Schleuse Connewitz
vorübergehend außer Betrieb
LEIPZIG.Aufgrund von Niedrig-
wasser ist die Schleuse Conne-
witz vorerst außer Betrieb ge-
nommen worden. Ursache für
diese, den Wassertourismus ein-
schränkende Maßnahme, ist die
geringe Durchflussmenge in der
Pleiße aufgrund der aktuellen
Wetterlage. Das Amt für Ge-
wässer ist bemüht, den Unter-
brechungszeitraum möglichst
gering zu halten. Sobald sich der
Durchfluss wieder erhöht, wird

die Schleuse wieder geöffnet
und kann zu den regulären Be-
triebszeiten genutzt werden.

Das Umtragen und die Nut-
zung des Fisch-Kanu-Passes sind
weiterhin uneingeschränkt
möglich. Die Schleuse Cospu-
den ist von dieser Maßnahme
nicht betroffen. Die Kolleginnen
und Kollegen des Kommunalen
Eigenbetriebes Engelsdorf ste-
hen weiterhin vor Ort für Fragen
zur Verfügung.

Räder vor Autos
Die NONNENSTRAßE WIRD AB ENDE JUNI UMGESTALTET
– das Fahrrad ist dort schon das meistgenutzte Verkehrsmittel
LEIPZIG. Um das Radfahren si-
cherer und attraktiver zu ma-
chen, wird die Nonnenstraße in
Plagwitz in der Woche ab Mon-
tag, 29. Juni, zur Fahrradstraße
umgestaltet. Auf einer Länge
von rund einem Kilometer wird
sie zwischen Erich-Zeigner-Allee
und Karl-Heine-Straße entspre-
chend ausgeschildert und mar-
kiert. Sie steht damit künftig vor-
zugsweise dem Radverkehr zur
Verfügung, per Zusatzbeschil-
derung ist sie zudem für den mo-
torisierten Verkehr freigegeben.
Alle Grundstücke bleiben damit
für die Anwohnerinnen und Be-
sucher auch mit dem Kfz erreich-
bar.

Das Mobilitäts- und Tiefbau-
amt nutzt dabei erstmals den
Leitfaden Fahrradstraßen des
Freistaates Sachsen, weshalb
sich die Nonnenstraße künftig
von den bestehenden 18 Fahr-
radstraßen in Leipzigunterschei-
den wird. Um auf die Gefahr
durch so genannte Dooring-Un-
fälle hinzuweisen und ihnen vor-
zubeugen, wird beidseitig über
die gesamte Länge ein Sicher-
heitsstreifen neben den Parkflä-
chen markiert. Radfahrerinnen
sollen immer links dieses Sicher-
heitsstreifens fahren.

Die Fahrradstraße wird
gegenüber den einmündenden
Straßen – Weißenfelser Straße,
Ernst-Mey-Straße und Erd-
mannstraße – bevorrechtigt.
Diese Vorfahrtssituation wird vi-
suell verdeutlicht, indem die Ein-
mündungen rot markiert wer-
den. An der Industriestraße ist
jedoch die Hauptstraße weiter
vorfahrtsberechtigt. Auch das
Fahrradstraßenpiktogramm
sieht etwas anders aus als in den
bestehenden Fahrradstraßen

Leipzigs: In der Nonnenstraße
wird das entsprechende Ver-
kehrszeichen aus der Straßen-
verkehrsordnung mit Kaltplastik
aufgetragen.

Am Beginn der Fahrradstraße
aufHöhederErich-Zeigner-Allee
wird die Fahrbahn eingeengt,
um baulich eine so genannte
Torsituation zu schaffen. Zusätz-
lich werden drei Lieferzonen für
den Wirtschaftsverkehr mar-
kiert, die bestehenden Kurzzeit-
parkplätze bleiben erhalten. Ins-
gesamtkostetdieUmgestaltung
64 000 Euro, 54 000 Euro davon
übernimmt der Freistaat Sach-
sen.

Radfahrerinnen dürfen in der
Nonnenstraße künftig jederzeit
nebeneinander fahren, die Geh-
wege bleiben weiterhin den
Fußgängern und radfahrenden
Kindern unter acht Jahren vor-
behalten. Die zulässige Höchst-
geschwindigkeit von 30 Kilome-
ter pro Stunde dürfen Autofah-
rerinnen nur dann ausschöpfen,
wenn Radfahrer dadurch nicht

behindert oder gefährdet wer-
den. Auf der neuen Fahrradstra-
ße gilt das Rechtsfahrgebot.

Verkehrszählungen hatten er-
geben, dass das Fahrrad in der
Nonnenstraße das meistgenutz-
te Verkehrsmittel ist. Sie ist zu-
gleich eine Hauptroute im Leip-
ziger Radnetz. Studien zeigen,
dass auf entsprechend ausge-
wiesenen Straßen weniger Un-
fälle passieren – etwa, weil die
Geschwindigkeit dem langsa-
meren Radverkehr angepasst ist.

Im Vorfeld der Planung gab es
eine Bürgerinformationsveran-
staltung mit Anwohnerinnen
und Gewerbetreibenden, bei
der über die anstehenden Ände-
rungen informiert wurde. Das
Mobilitäts- und Tiefbauamt wird
die Auswirkungen der neuen
Fahrradstraße nun beobachten
und nachsteuern, falls dies nötig
und möglich ist.

2 Weitere Informationen gibt es
online unter
www.leipzig.de/radverkehr

Die Nonnenstraße in Leipzig wird ab Montag eine echte Fahrrad-
straße. Foto: André Kempner

94%
Weiterempfehlung
von über 1500 befragten

Apotheker*innen2

*Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2026 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler Haut und Haare bei, Vitamin
D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei. • 1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • 2aposcope/Meine TARA Box, n=1.573 befragte ApothekerInnen und PTA, Feldzeit: 26.03.–17.04.2026

ab dem 25. Lebensjahr nimmt
die körpereigene Kollagen-
Produktion ab. Wissenschaftli-
che Erkenntnisse zeigen, dass

Kollagenprodukte die Kol-
lagenreserven auffüllen
können. Dabei ist es
wichtig, auf hochwer-
tige Präparate zu set-
zen, die der Körper

optimal verwer-
ten kann!

Glanz, Fülle, Spannkraft –
davon träumen viele Frau-
en, wenn es um ihre Haare
geht. Eine Hauptrolle dabei
spielt Kollagen: das Struk-
turprotein, das die Basis
rund um jeden einzelnen
Haarfollikel bildet. Doch
ab dem 25. Lebensjahr
nimmt die körpereigene
Produktion ab. Warum im-
mer mehr Frauen jetzt mit
reinem Premium-Kollagen
aus der Apotheke nachhel-
fen – und auch Schauspie-
lerin & Sängerin Yvonne
Catterfeld auf pureSGP
Kollagen setzt.

Wenn Yvonne Catterfeld lä-
chelnd über den roten Teppich
schwebt, wirkt alles so leicht:
Styling, Ausstrahlung – und die-
se volle, glänzende Haarpracht.
Genau das bringt viele Frauen
zum Nachdenken: Warum ver-
ändert sich das eigene Haar mit
den Jahren so deutlich, obwohl
man „eigentlich nichts anders
macht“? Tatsächlich berichten
viele Frauen ab 40 davon, dass
die Haare feiner werden, schnel-
ler platt wirken oder insgesamt
an Dichte verlieren. Oft zeigen
sich die ersten Hinweise ganz
beiläufig im Alltag – beim Du-
schen, beim Kämmen oder beim
Blick in den Spiegel. Was frü-

her selbstverständlich war, fühlt
sich auf einmal wie ein Problem
an. Und weil Haare für viele ein
Stück Identität sind, kann so eine
Veränderung einen mehr treffen,
als man erwartet.

Haarausfall, warum eigentlich?
Experten sprechen von Haar-

ausfall, wenn täglich mehr als
100 Haare ausfallen und nicht
mehr nachwachsen. Gründe da-
für gibt es viele: Stress, Vitamin-
und Nährstoffmangel oder hor-
monelle Veränderungen.

Was die Wissenschaft sagt
Kollagen ist essenzi-

ell für unsere Haarwur-
zeln. Die Kollagenstruktur
rund um die Haarfollikel
entscheidet darüber, ob
unsere Haare stark,

Yvonne Catterfeld verrät:
Für ihr Haar setzt sie auf das „Promi“-Kollagen

aus der Apotheke
dick und gesund wachsen – oder
nicht. Das Problem: Bereits

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide
Der pharmazeutische Herstel-

ler verwendet ausschließlich zer-
tifiziertes, hochreines Premium-
Kollagenhydrolysat. Durch eine
enzymatische Verarbeitung ent-
stehen kleine, bioaktive Peptide,
die der Körper leicht aufnehmen
und effektiv verwerten kann. Zu-
sätzlich enthält es Vitamin C, was
der Körper für die Kollagensyn-
these benötigt.1 Zink, Kupfer und
Biotin unterstützen zusätzlich
Haut, Bindegewebe und Haare.**

Geschmacksneutral,
hervorragende Löslichkeit

Das geschmacksneutrale Pulver
lässt sich unkompliziert in Tee,
Kaffee, das Frühstücksmüsli oder

andere Mahlzeiten einrühren.
Es wird ein Verzehr von

mindestens 12 Wochen
empfohlen.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP Kollagen
Peptide
(PZN 19120155)

www.pureSGP.de

Bekannt aus dem TV

Schmerzen?
Schmerzen entstehen dort, wo es
uns weh tut. Allerdings sorgt erst
unser Gehirn dafür, dass wir den
Schmerz auch wahrnehmen. Zur
schnellen Schmerzbekämpfung
sollte man daher lokal und zentral
ansetzen. Genau deshalb haben
Wissenschaftler der Marke Spalt vor
vielen Jahren die Spalt Schmerzta-
bletten entwickelt: eine einzigartige
Kombination aus 300 mg ASS und
300 mg Paracetamol. Der bewährte
Wirkstoff ASS (Acetylsalicylsäure)
setzt lokal am Ort des Schmerzge-
schehens an, während Paracetamol
dem Schmerz zentral im Gehirn ent-
gegenwirkt. Die schmerzstillende
Wirkung ist stärker als nach Einnah-
me der Einzelsubstanzen und die
Nebenwirkungen sind geringer als
bei vergleichbar dosierten Mono-
präparaten mit ASS.

Nicht umsonst vertrauen Schmerz-
geplagte seit über 88 Jahren auf
Spalt: Spalt schaltet den Schmerz
ab – schnell!

SPALT SCHMERZTABLETTEN. Für Erwachsene bei: akuten leich-
ten bis mäßig starken Schmerzen. Schmerzmittel sollen längere
Zeit oder in höheren Dosen nicht ohne Befragen des Arztes
angewendet werden. Bei Schmerzen oder Fieber ohne ärzt-
lichen Rat nicht länger anwenden als in der Packungsbeilage
vorgegeben! www.spalt-online.de • Zu Risiken und Neben-
wirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH,
82166 Gräfelfing

Schmerzen?

Für Ihre Apotheke:

Spalt Schmerztabletten
(PZN 08689834)

www.spalt-online.de

(PZN 08689834)

Gesundheit ANZEIGE
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sind es 15 000 pro Werktag. Mit
Beginn der sächsischen Som-
merferien in Kürze droht die La-
ge noch angespannter zu wer-
den, da viele Stammspenderin-
nen und -spender dann verreist
sind.

Gesunde Erwachsene ab 18
Jahren können Blut spenden.
Auch an heißen Tagen ist eine
Spende möglich – wichtig sind
ausreichend Trinken (rund drei
Liter, am besten Elektrolytge-
tränke), eine leichte Mahlzeit
vorher und Verzicht auf Sport
am Spende-Tag. Der gesamte
Ablauf dauert etwa 45 Minuten.

2 Termine und Infos: blutspende-
nordost.de oder kostenlose Hot-
line 0800 11 949 11.

Stadt markiert weitere Lieferzonen für Wirtschaftsverkehr
LEIPZIG. Ab dem 29. Juni wer-
den im Stadtgebiet sechs Liefer-
zonen für den Wirtschaftsver-
kehr markiert, drei davon im
Waldstraßenviertel. Konkret
geht es um Stellplätze in der Hu-
semannstraße, der Oeserstraße ,
der Elsbethstraße sowie an drei
Kreuzungen zur Waldstraße: der
Hinrichsenstraße, der Wettiner-
straße sowie der Feuerbachstra-
ße.

Die bereits als Lieferzonen be-
schilderten Stellplätze sollen die
Anlieferung von Geschäften,
Gastronomie und weiteren Ein-
richtungen erleichtern, sind je-
doch häufig durch Langzeitpar-
ker blockiert. Sie werden des-
halb nun mit einem speziellen
Piktogramm – ein Lieferant mit
Sackkarre – gekennzeichnet.
Dies schafft Aufmerksamkeit für
die besonderen Stellplätze und

soll Falschparken verringern. Et-
wa 12 000 Euro kosten die
Arbeiten an allen Standorten.

Geplant ist zudem, noch in
diesem Jahr in der Hans-Poeche-
Straße (Zentrum-Ost) drei neue
Lieferzonen zu markieren. Dort
muss jedoch zunächst das be-
stehende Straßenpflaster durch
Asphalt ausgetauscht werden,
damit die Markierung länger
hält.

Lieferzonen werden häufig
zugeparkt, immer wieder
kommt es deshalb zu Konflik-
ten. Seit 2023 hat die Stadt be-
gonnen, diese Stellplätze geson-
dert zu markieren, damit sie
nicht als Kurzzeitparkplätze
missverstanden werden. Mit
dem entsprechenden Handwer-
kerheft können auch Pflege-
dienste und Fachfirmen in den
Lieferzonen parken.

Die Initiative in Zusammen-
arbeit mit der Industrie- und
Handelskammer sowie der
Handwerkskammer war ein Er-
gebnis des Runden Tischs zum
Wirtschaftsverkehr. Weitere
Standorte für entsprechende
Markierungen werden durch
das Tiefbauamt geprüft.

2 Vorschläge einreichen unter
mta-lieferzone@leipzig.de

Jetzt im Sommer werden wie-
der die Blutreserven knapper.

Foto: Hauke-Christian Dittrichihre (Geschmacks-)Kosten. Wie
sehr hier auf’s kleinste Detail ge-
achtet wird, spürt man auf der
Stelle, wenn man das schmucke
Geschäft in Großzschocher be-
tritt.

Zwischen den über 100 Jahre
alten Meissner-Kacheln hängt
die verführerisch duftende
Wurst, die Auslagen sind immer
bestens gefüllt. Übrigens – Leip-
zigs älteste Fleischerei hat sogar

ein eigenes Museum. Mit viel
Leidenschaft und Herzblut hat
man Exponate wie Maschinen,
Dokumente, Bücher und Beklei-
dung aus der Gründerzeit zu-
sammengetragen.

Zudem erfährt man alles Wis-
senswerte über das Fleischer-
handwerk und damit auch ein
wenig über das Geheimnis, wa-
rum Wurst & Co. von der Familie
Putbrese so gut schmecken ...

2 Fleischerei Putbrese
Dieskaustraße 214, Öffnungszei-
ten: Montag bis Freitag von 8 bis
18 Uhr, Samstag von 8 bis 12 Uhr,
Tel: 0341 4290464;
Ladengeschäft Grünau,
Horburger Straße 97,
Öffnungszeiten:
Mittwoch 9 bis 17 Uhr, Donners-
tag, Freitag 9 bis 18 Uhr.
Alle Infos:
www.fleischerei-putbrese.de

Zum 30. Berufsjubiläum präsentiert Fleischermeister Uwe Putbrese zweimal Spektakuläres: Zum
einen seine leckere Knackwurst und zum anderen sein interessantes Familienmuseum. Foto: AK

Seit 30 Jahren im Dienst des
feinen (Wurst-)Geschmacks
FLEISCHERMEISTER UWE PUTBRESE dankt zu seinem Jubiläum seiner treuen Kundschaft /
Ein VERSPRECHEN FÜR DIE ZUKUNFT

LEIPZIG.30 Jahre im Dienst des
richtig guten Geschmacks: Die-
ses Berufsjubiläum kann am 1.
Juli der Leipziger Fleischermeis-
ter Uwe Putbrese feiern. Eine
gute Gelegenheit, sich bei der
treuen Kundschaft zu bedanken
– und zu versprechen, dass aus
dem Hause Putbrese auch künf-
tig ausschließlich hausgemach-
te Wurst nach alten Familienre-
zepten kommen wird.

FLEISCHERTRADITION WIRD
HIER GROß GESCHRIEBEN

Denn Tradition wird hier noch
groß geschrieben: Uwe Putbre-
se setzt in der fünften Genera-
tion fort, was einmal im Jahr
1851 begonnen hat. Und dies
hat sich bei all jenen, die das Flei-
scherhandwerk mit seinen
hausgemachten Spezialitäten
zu schätzen wissen, durchaus
herumgesprochen: Das Haus-
gemachte der Fleischerei Put-
brese – ganz gleich, ob Leber-,
Blut- oder Knackwurst – ist be-
sonders beliebt, nicht minder
gern genommen werden der
Kochschinken und der Fleisch-
salat aus eigener Produktion –
und nach klassischen Rezepten,
versteht sich. Und na klar: Auch
Grillfans kommen hier voll auf

ANZEIGE Blut wird knapp –
Hitze lähmt die
Spendenbereitschaft
DRK-Blutspendedienst Nord-Ost schlägt Alarm: Die RESERVEN REICHEN
KAUM FÜR WENIGE TAGE – und die Sommerferien stehen noch bevor

LEIPZIG. Die Lage ist ernst: Die
Blutreserven des DRK-Blutspen-
dedienstes Nord-Ost sinken täg-
lich. Um Patientinnen und Pa-
tienten in Krankenhäusern und
Arztpraxen sicher versorgen zu
können, braucht es eine Tages-
reichweite von vier bis fünf Ta-
gen – doch aktuell liegt der Wert
deutlich darunter.

Hauptgrund ist die anhalten-
de Hitzewelle. Erfahrungsge-
mäß sinkt bei hohen Temperatu-
ren die Spendenbereitschaft
spürbar, während der Bedarf in
Kliniken konstant hoch bleibt.
„Erst wenn Blutkonserven feh-
len, wird vielen Menschen be-
wusst, wie wichtig eine stabile
Versorgung ist“, sagt Annett
Smolka, Leiterin der Öffentlich-
keitsarbeit beim DRK-Blutspen-
dedienst Nord-Ost.

Blut ist nicht ersetzbar: Es lässt
sich nicht künstlich herstellen,
und die Haltbarkeit ist begrenzt.
Thrombozyten etwa, die vor al-
lem in der Krebstherapie einge-
setzt werden, sind nur vier Tage
verwendbar. Täglich werden al-
lein in Sachsen rund 650 Blut-
spenden benötigt – bundesweit

Wir bitten um rechtzeitige Anmeldung!
0171/8 35 97 49

Kissen 8,– €

Oberbett 15,– €

Karo-Stepp 20,– €

Fertigstellung am selben
Tag. Große Auswahl an
Federn und Inletts.

78 Jahre78 Jahre
Dampfbettfedernreinigung Weiß

Seit 34 Jahren in der Region Leipzig tätig.

ACHTUNG!!!ACHTUNG!!!
VERLÄNGERUNG!!!VERLÄNGERUNG!!!
Wir sind nur noch bis zumWir sind nur noch bis zum
03.07.26 im Pösna Park -03.07.26 im Pösna Park -
Eingang 3 - gegenüber derEingang 3 - gegenüber der
Feuerwehr - täglich vonFeuerwehr - täglich von
9 - 19 Uhr für Sie da!9 - 19 Uhr für Sie da!

Anschliessend sind wirAnschliessend sind wir
dann in Grimma.dann in Grimma.

☎

SITZEN WIE EINSITZEN WIE EIN
WELTMEISTER!WELTMEISTER!
90 Minuten voller Spannung.
Viele Jahre voller Komfort.

893,-893,-
1276,-1276,-

TV-Sessel: B/H ca. 90x106cm,
manuell verstellbar,
Bezug in Farbe splash/beige

Das Möbelhaus am See
An der Renne•Tel.: 034205 88434

Einfahrt gegenüber REWE

Das Küchenhaus am Markt
Leipziger Straße 1• Tel.: 034205 88591

an der Laurentiuskirche

MIT UNSEREN
TV-SESSELN WIRD
JEDER FUSSBALL-

ABEND ZUM WM-SIEG.

Filial-Angebote: Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG, Claude-Breda-Str. 7, 06406 Bernburg. Wir behalten uns vor, bei einem durch den Abverkauf niedrigen Warenbestand gegebenenfalls vorzeitig zu schließen.
1Sonderverkaufsaktion von Restposten und weiteren Artikeln. Alle Angebote sind ausschließlich in obenstehender Filiale erhältlich. Aktionsware von Umtausch und Geld-zurück-Garantie ausgeschlossen. Herstellergarantie und gesetzliche Gewährleistung bleiben davon unberührt. Für Druckfehler keine Haftung.

 Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG, Claude-Breda-Str. 7, 06406 Bernburg. Wir behalten uns vor, bei einem durch den Abverkauf niedrigen Warenbestand gegebenenfalls vorzeitig zu schließen. 

Aktionsartikel bis zu-43%Aktionsartikel bis zu-43%-43%
Outlet-Verkauf

1

in Taucha, Dewitzer Straße 77
Am Fr. 3.7.: 8–18 Uhr
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KI.KARTL ZWEI

...wünscht Ihnen viel Spaß beim Fernsehpro-
gramm dieses Sonntags www.tv-extra.de

TV-Tipp am Sonntag

3SATS. RTLKABEL 1 RBB

Ihr Fernsehprogramm für Sonntag, den 28. Juni 2026

Das Traumschiff

20.15 Uhr, ZDF

Diesmal geht es zu
den Bahamas. 20
Jahre zuvor haben
sich Melanie (Aline
Hochscheid) und ihr
Mann Philip Singer
dort kennen und
lieben gelernt. Doch

dann hatte Melanis einen Bootsunfall und lag
drei Wochen lang im Koma. Ebenfalls an Bord
ist die Ärztin und Psychotherapeutin Dr. Marie
Wagner. Begleitet wird sie von ihrem Sohn
Tomas, der seine neue Freundin Clara Müller
mit an Bord bringt. Was er jedoch nicht weiß:
Seine Mutter ist die Therapeutin der deutlich
älteren Clara. 90 Min.

14.00 Polizeifunk ruft 64
14.25 Polizeifunk ruft 64
14.50 Polizeifunk ruft 64
15.15 Der Camping-Check
16.00 Björn Freitag kocht

grenzenlos köstlich
16.30 Zora kocht's einfach
17.00 Bingo! Nachrichten
18.00 Rund um den Michel
18.45 DAS! Rote Sofa
19.30 Ländermagazine
20.00 Tagesschau
20.15 Praxis mit Meerblick

Brüder und Söhne
Familienfilm, D 2018

21.45 Die NDR-Quizshow
22.30 extra 3 Magazin
23.15 Juli Zeh – Vom Sch-

reiben und Streiten
0.00 Quizduell – Olymp

14.45 In 80 Tagen um die
Welt (2/3) 5 Abenteu-
erfilm, USA/I/D 1989

16.15 In 80 Tagen um die
Welt (3/3) 5 Abenteu-
erfilm, USA/I/D 1989

17.50 Jean-Yves Thibaudet
spielt Chatschaturjan

18.35 Zu Tisch ... 5
19.10 Arte Journal 5
19.30 Die Geigenbauerin

von Cremona 5 Doku
20.15 The Bee Gees: How

Can You Mend a Bro-
ken Heart 5 Doku-
mentarfilm, USA 2020

22.00 Scarface 5 Gangster-
film, USA 1983

0.30 Tom Hanks, ein ganz
normaler Held 5

18.30 Museums-Check 5
19.00 heute 65 Nachrichten
19.08 3sat-Wetter 5
19.10 Erbgut verändern? –

Wie die Genschere
Crispr Medizin und
Sport revolutioniert

19.40 Schätze der Welt 5
20.00 Tagesschau 65
20.15 Die Anstalt 65 Show
21.05 Kabarettgipfel 65
21.55 Willkommen in Wien

65 Krimikomödie, A/D
2010. Mit Maria Urban
Regie: Nikolaus Leytner

23.25 Dark Encounter
625 Sci-Fi-Film, GB
2019. Mit Laura Fraser

1.00 Sara Nuru – Aben-
teuer Mexiko 65

13.30 WM aktuell
14.15 Madhouse Spezial –

Die SPORT1 Darts
Show Infotainment

17.15 Die PS-Profis –
Mehr Power aus
dem Pott Dokusoap

18.15 Die PS-Profis –
Mehr Power aus
dem Pott Dokusoap

19.15 Bitte Lächeln! Show
20.15 Stromberg Serie
20.45 Stromberg Badminton
21.20 Stromberg Comedyse-

rie. Männerfreundschaft
21.55 Stromberg Theo
22.25 Stromberg Der Vertrag
23.00 Bitte Lächeln! Show
0.10 STOP! Border

Control: Cuba

13.15 Mister Twister – Auf
eigenen Beinen 65
Kinderfilm, NL 2024
Mit Jochen Otten

14.25 Törtel 65
15.10 Belle und Sebastian
16.00 Wir Kinder aus dem

Möwenweg 65
16.35 Anna und die wilden

Tiere 65 Dokureihe
17.00 1, 2 oder 3 65 Show
17.25 Pettersson und

Findus 65 Trickserie
17.50 Shaun das Schaf 5
18.05 Feuerwehrmann Sam
18.35 Mamfie 65 Trickserie
18.47 Baumhaus 6 Magazin
18.50 Unser Sandmännchen
19.00 Arthur und die Freun-

de der Tafelrunde 6

16.20 Die Schnäppchen-
häuser – Der Traum
vom Eigenheim 5

17.15 Die Schnäppchen-
häuser – Der Traum
vom Eigenheim 5

18.15 GRIP – Das Motor-
magazin 5 Magazin

20.15 Beautiful Wedding 5
Romantikkomödie, USA
2024. Mit Libe Barer
Regie: Roger Kumble

22.05 Palm Springs 5 Fan-
tasyfilm, USA/HK 2020

23.50 See You on Venus –
Meine Reise zu dir 5
Drama, USA 2023

1.35 Beautiful Wedding 5
Romantikkomödie, USA
2024. Mit Rob Estes

13.45 Wenn man vom
Teufel spricht... 65
Actionkomödie, I/USA
1991. Mit Bud Spencer

15.55 Kabel Eins :newstime
16.05 Zwei außer Rand und

Band 65 Gauner-
komödie, I/USA 1977

18.25 Buddy haut den
Lukas 65 Action-
komödie, I 1980
Mit Bud Spencer

20.15 Trucker Babes – 400
PS in Frauenhand 5

22.20 Trucker Babes – 400
PS in Frauenhand 5

23.20 Steel Buddies – Stahl-
harte Geschäfte 5

0.20 Steel Buddies – Stahl-
harte Geschäfte 5

17.05 Voll zu spät! Trickserie
17.15 Voll zu spät! Trickserie
17.35 Voll zu spät! Trickserie
17.45 Voll zu spät! Trickserie
17.55 Voll zu spät! Trickserie
18.10 ALVINNN!!! Animation
18.20 ALVINNN!!! Animation
18.40 ALVINNN!!! Animation
18.50 ALVINNN!!! Animation
19.00 ALVINNN!!! Animation
19.20 Angelo! Animation
19.30 Angelo! Animation
19.40 Angelo! Animation
19.45 Woozle Goozle
20.15 Lucifer Krimiserie
21.10 Lucifer Krimiserie
22.05 Lucifer Krimiserie
23.00 Lucifer Krimiserie
0.00 Law & Order: Special

Victims Unit Krimiserie

16.15 In aller Freundschaft
– Die jungen Ärzte 6

17.05 In aller Freundschaft
17.53 Unser Sandmännchen
18.00 rbb UM6 Magazin
18.30 rbb Gartenzeit
19.00 Täter – Opfer – Polizei
19.30 rbb24 Abendschau 6
20.00 Tagesschau 6
20.15 Im Einsatz für den

Planeten – Die Arten-
retter 6 Dokureihe

21.00 Im Einsatz für den
Planeten – Die Arten-
retter 6 Dokureihe

21.45 rbb24 6 Nachrichten
22.00 Der radioeins

Kommentatoren Talk
0.00 Tage in Berlin &

Brandenburg 6

5.30 Frühprogramm
12.03 Presseclub Diskussion
12.45 Europamagazin
13.15 Triathlon: Ironman,

EM Herren
14.05 Ein Ferienhaus

in Marrakesch
Liebesfilm, D 2008

15.35 Utta Danella:
Plötzlich ist es Liebe
Drama, D 2004

17.05 Brisant 6 Magazin
17.49 Dt. Fernsehlotterie
17.50 Tagesschau
18.00 Bericht aus Berlin
18.30 Weltspiegel Magazin
19.15 Enhanced Games –

Die Dopingspiele:
Zwischen Medizin,
Moral und Milliarden

20.00 Tagesschau
20.15 Tatort: Cash

Krimireihe, D 2023
21.45 Kommissar van

der Valk 2 Hoffnung
in Amsterdam. Krimi-
reihe, GB 2024

23.15 Tagesthemen
23.35 Monsieur Claude

und seine Töchter 2
Komödie, F 2014

1.05 Tagesschau

6.05 Frühprogramm
9.30 Ev. Gottesdienst 65

10.15 Bares für Rares 65
11.55 heute Xpress 65
12.00 ZDF-Fernsehgarten 6
14.00 Waldis Welt 65
14.45 Duell der Gartenprofis
15.25 heute Xpress 65
15.30 City Vibes 65
16.15 Die Rosenheim-Cops
17.00 heute 65 Nachrichten
17.15 Die Rosenheim-Cops
18.00 Der Alte 6 Krimiserie
18.55 Aktion Mensch 65
19.00 heute 65 Nachrichten
19.10 Berlin direkt 65
19.30 Asien 65 Dokureihe
20.15 Das Traumschiff

65 Bahamas. TV-
Familienfilm, D 2023
Mit Florian Silbereisen

21.45 heute journal 65
22.00 Das Traumschiff

65 Kapstadt. TV-
Familienfilm, D 2020

23.35 Dan Sommerdahl –
Tödliche Idylle 625
Fashion Week. Krimi-
reihe, DK/D 2025

1.05 Rudi Völler – Eine
deutsche Fußball-
Legende 65 Doku

5.35 Auf Streife – Berlin 5
6.35 Auf Streife – Berlin 5
7.35 Auf Streife – Berlin 5
8.40 Basis:Kirche 5
9.00 SAT.1-Frühstücks-

fernsehen am So. 5
11.50 Das große Backen –

Die Profis 65 Show
14.25 Das Wunder von Bern

625 Sportfilm, D
2003. Mit Mirko Lang

16.40 Die Braut, die sich
nicht traut 625
Liebeskomödie, USA
1999. Mit Julia Roberts

18.55 Julia Leischik sucht:
Bitte melde Dich 65

19.55 SAT.1: newstime 5
20.15 Deepwater Horizon

625 Katastrophen-
film, USA/HK/CHN
2016. Mit Mark Wahl-
berg, Kurt Russell
Regie: Peter Berg

22.25 Boston 625
Thriller, USA/HK 2016
Mit Mark Wahlberg
Regie: Peter Berg

0.55 Deepwater Horizon
625 Katastrophen-
film, USA/HK/CHN
2016. Mit Joe Chrest

5.30 Der Blaulicht-Report
6.45 Der Blaulicht-Report
7.45 Der Blaulicht-Report
8.45 Der Blaulicht-Report
9.45 Der Blaulicht-Report

10.45 Der Blaulicht-Report
11.45 Der Blaulicht-Report

Dokusoap. Minderjähri-
ge klaut im Supermarkt

12.45 Die Beet-Brüder
13.45 Die Beet-Brüder
14.45 Die Beet-Brüder

Dokusoap. Mareike
und Martin, Barwedel

15.45 Die Beet-Brüder
Dokusoap. Rita und
Alina, Tönisberg

16.45 Die Beet-Brüder
Dokusoap. Jochen
und Nicole, Gierath

17.45 Exclusiv – Weekend
18.45 RTL Aktuell
19.05 Die Versicherungs-

detektive Dokusoap
20.15 Das Vermächtnis

der Tempelritter Aben-
teuerfilm, USA 2004
Mit Nicolas Cage

22.45 stern TV am Sonntag
0.15 Das Vermächtnis

der Tempelritter Aben-
teuerfilm, USA 2004

5.25 United States of Al 6
5.45 United States of Al 6
6.00 United States of Al 6
6.25 United States of Al 6
6.55 United States of Al 6
7.20 United States of Al 6
7.45 Galileo 5 Magazin
8.45 Galileo 5 Magazin
9.50 Galileo 5 Magazin

10.55 Darüber staunt die
Welt 65 Show

13.10 Ein sehr gutes Quiz
(mit hoher Gewinn-
summe) 5 Show

16.25 taff weekend 5
17.45 ProSieben: newstime
17.55 Galileo Stories 5
19.05 Galileo X-Plorer 65

Secrets of Los Angeles
20.15 Phantastische Tierwe-

sen: Dumbledores
Geheimnisse 625
Fantasy, USA/GB 2022
Mit Eddie Redmayne

23.10 Prometheus – Dunkle
Zeichen 625 Sci-Fi-
Film, USA/GB 2012
Mit Noomi Rapace

1.30 Alien: Covenant
625 Sci-Fi-Film,
USA/GB 2017. Mit
Michael Fassbender

5.25 CSI: NY Krimiserie
6.15 Criminal Intent Serie
7.00 Criminal Intent
7.55 Criminal Intent
8.50 Criminal Intent
9.45 Criminal Intent

10.40 Criminal Intent
11.30 Criminal Intent

Krimiserie. Voodoo
12.25 Criminal Intent

Schmutzige Geschäfte
13.20 Criminal Intent

Krimiserie. Lieblos
14.10 Criminal Intent Krimi-

serie. Schlussakkord
15.05 Criminal Intent

Der Brooklyn-Mord
16.00 Die Tuning-Profis
17.00 auto mobil Magazin
18.10 Ab ins Beet! Die Gar-

ten-Soap Dokusoap
19.10 Ab ins Beet! Die Gar-

ten-Soap Dokusoap
20.15 Hot oder Schrott –

Promi Spezial
Dokusoap. U.a.: „You.
Fo Pro“ / „Eyelash
Spoon, Eyerbow Sha-
per und Eyeliner Aid“

23.40 Hot oder Schrott –
Promi Spezial

0.40 Medical Detectives

5.10 Frühprogramm 65
13.20 Sagenhaft 65
14.48 MDR aktuell 65
14.50 Der gestiefelte Kater

Märchenfilm, D 2009
15.50 MDR aktuell 65
15.55 Radsport: Deutsche

Straßen-Meister-
schaften Herren

18.00 MDR aktuell 65
18.05 Brisant 65 Magazin
18.50 Wetter für 3 65
18.52 Unser Sandmännchen
19.00 MDR Regional 65
19.30 MDR aktuell 65
19.50 Biwak 65 Reihe
20.15 Legenden 65 Ein

Abend für Tamara Danz
21.45 MDR aktuell 65
22.00 Jena und seine Uni –

Exzellenz aus Traditi-
on 65 Reportage

22.30 Welche Allergie hast
Du? Warum immer
mehr Menschen aller-
gisch reagieren 65

23.15 Macht mich das
Wetter krank? 65

0.00 Meine wunderbar selt-
same Woche mit Tess
65 Komödie, NL/D
2019. Mit Julian Ras

20.15 22.00 20.15 20.15 20.15 20.15 20.15

in der Konsumzentrale Leipzig
Regeneration, Entspannung und modere Anwendungen
für IhrWohlbefinden.

BECKENBODEN-
TRAINING

LYMPHMASSAGE ABNEHMEN IM
LIEGEN

BEHANDLUNGVON
VERSPANNUNGEN

XKLUSIV
V I T A L L E I P Z I G- 0341 860 605 61

EXPERTEN TIPP:EXPERTEN TIPP: Unsere Empfehlung - Exklusiv Figurprogramm:Unsere Empfehlung - Exklusiv Figurprogramm:
6 x Behandlungen: - EMP BODY SHAPER, Abnehmen im liegen
6 x Behandlungen: - Lymphmassage
6 x Behandlungen: - EMP BODY SHAPER, Abnehmen im liegen
6 x Behandlungen: - Lymphmassage fürfür 349349 €€€

WERTGUTSCHEIN IM WERT VON

50 EURO
*Keine Auszahlung möglich - es gelten unsere AGB´s

SICHERN. AUSCHNEIDEN UND ABGEBEN.

XKLUSIV
V I T A L L E I P Z I G-

SICHERN.



flattert, nimmt das Schicksal sei-
nen Lauf. Denn auch Frau Holle
hütet ein Geheimnis und so flie-
gen plötzlich nicht nur die Fe-

dern, sondern auch die Fetzen.
Die Betten bleiben ungeschüt-
telt und der Abwasch ungespült
…

Drei Geschirrspültabs für Aschenbrödel. Foto: Markus Hohnstein

LEIPZIG. Wie wäre es mal mit
einer sommerlich-schrägen
Interpretation von Aschenbrö-
del? Nun, sehen kann man dies
beim Sommertheater mit dem
Ensemble „Die Mordslustigen“
ab 1. Juli im Garten vom Leipzi-
ger Mückenschlösschen und
zwar unter dem Titel „Drei Ge-
schirrspültabs für Aschenbrö-
del“.

Es war einmal im lauschigen
Mückenschlösschen … dort lebt
Frau Holle in ihrer heimeligen
Herberge mit Aschenbrödel,
Goldmarie, Rapunzel und Rot-
käppchen in Hausgemeinschaft.
Ihr Ziel? Um jeden Preis die Ord-
nung im Hause aufrechterhal-
ten. Doch die jungen Frauen ha-
ben ganz eigene Pläne! Und als
eines Tages ein Brief ins Haus

Sommertheater im
Mückenschlösschen
Das ENSEMBLE „DIE MORDSLUSTIGEN“ bringt ab 1. Juli eine schräge
Märchen-Komödie mit Frau Holle, Aschenbrödel und schmutzigem Geschirr

Welcher Zauber liegt in den
drei Geschirrspültabs? Kann
man trotz Spülhänden einen
Traumprinzen finden? Und was
hat es mit dem 13.Märchen auf
sich? All diese Fragen werden
ebenfalls verhandelt in diesem
unterhaltsame Sommermär-
chen – mit Musik, Charme und
schmutziger Wäsche. Ach ja:
Nach der Premiere des Stücks
mit Susanne Bolf, Friederike
Behr, Steffi Dautert sowie Han-
nes Naumann am Klavier am
Mittwoch, 1. Juli, um 20 Uhr gibt
es weitere Vorstellungen am
Donnerstag, 2. Juli, und dann bis
zum 26. und 27. August an je-
dem Mittwoch- und Donners-
tagabend.

2 www.diemordslustigen.de

Rock trifft Western: LP
kommt nach Leipzig
LEIPZIG. LP – diese zwei Buch-
staben sind Musikfans mit
einem Faible für Rock-Retro-
Sounds durchaus ein Begriff:
Laura Pergolizzi aka LP hat mit
dem Hit-Album „Lost on you“
oder der aktuellen Veröffentli-
chung „Love Lines“ für jede
Menge Aufhorchen gesorgt –
nun gibt es einen Besuch in Leip-
zig. Am Start ist LP am Donners-
tag, 2. Juli, ab 19 Uhr auf der
Parkbühne im Clara-Zetkin-Park
– ein Muss für all jene, die gern
auch mal ein paar Western-Ele-
mente im klassischen Pop-Rock
haben wollen ...

LP – das ist Laura Pergolizzi.
Foto: Jaxon Whittington

FREIZEITTIPPS
SONNABEND/SONNTAG, 27./28. JUNI 2026

Ausstellung zeigt
die Macht der
SED in der DDR
Eine SONDERAUSSTELLUNG IM
STASI-UNTERLAGEN-ARCHIV Leipzig,
wie die SED Politik und Privatleben kontrollierte
LEIPZIG. Ja, diesen Satz kennt
die eine oder der andere noch:
„Die Partei hat immer Recht.“
Diesem Thema widmet sich eine
neue Sonderausstellung im Bun-
desarchiv – Stasi-Unterlagen-
Archiv Leipzig,dieamMittwoch,
1. Juli, eröffnetwird. Sehenkann
man sich dann bis 31. Dezember
diesen Jahres.

Der Untertitel „Die SED im All-
tag der DDR“ bringt es noch
stärker auf den Punkt: Die Aus-
stellung zeigt, wie tief die Sozia-
listische Einheitspartei Deutsch-
lands (SED) in das Leben der
Menschen eingriff. Denn die
Partei war weit mehr als eine
politische Organisation: Sie be-
stimmte Politik, Wirtschaft und
Justiz ebenso wie den privaten
Alltag. Im Mittelpunkt stehen
die Mechanismen der SED-Herr-
schaft – ideologische Schulung,

Kontrolle, Repression und das
ständige Einfordern von Loyali-
tät. Die Ausstellung macht sicht-
bar, wie die Partei ihr Macht-
monopol mit Hilfe von Polizei,
Justiz und Staatssicherheit absi-
cherte und ein System sozialer
Abhängigkeiten und Gewöh-
nung schuf. Zugleich themati-
siert sie die Widersprüche des
Lebens in der Diktatur zwischen
Überzeugung und Anpassung,
Idealismus und Opportunismus.

Die von der Bundestiftung
Aufarbeitung herausgegebene
Ausstellung entstand anlässlich
des 80. Jahrestages der Zwangs-
vereinigung von SPD und KPD im
April 1946, ihr Autor ist der His-
toriker Stefan Wolle. Der Besuch
ist ebenso wie jener im Stasi-
Unterlagen-Archiv Leipzig kos-
tenfrei – Achtung, das Gebäude
ist nicht vollständig barrierefrei.

Wenn Tänzer diesmal
zu Choreografen werden
Das Leipziger Ballett wagt mit „New Waves“ ein ungewöhnliches Experiment:
Neun Companymitglieder zeigen ab 2. Juli erstmals EIGENE CHOREOGRAFIEN
LEIPZIG. Für ein bemerkens-
wertes neues Format öffnet sich
am Donnerstag, 2. Juli, der Vor-
hang in der Baumwollspinnerei:
„New Waves“ gibt den Mitglie-
dern des Leipziger Balletts die
Bühne für ihre ersten choreogra-
phischen Werke – und freuen
kann man sich eine beeindru-
ckende Vielfalt. Gezeigt wird
dies dann noch bis zum Montag,
6. Juli, im Leipziger Lofft.

Da treffen zwei Systeme aufei-
nander: Hier die Struktur eines
Stadttheaters in Form der Oper
Leipzig und dort die Arbeitswei-
sen der Freien Szene. In dieser
Kooperation entstehen Räume,
in denen sich ästhetische Hand-
schriften jenseits eingeschriebe-
ner Routinen entwickeln kön-
nen. Die Tänzerinnen und Tän-
zer des Leipziger Balletts betre-
ten neues Terrain, formen eige-
ne Choreografien und erproben
künstlerische Autorinnen- bzw.
Autorenschaft.

Gemeinsam mit dem Leipzi-
ger Ballett unter der Leitung von
Rémy Fichet entsteht so ein Dia-
log, der Wissen, Ressourcen und
Perspektiven zwischen Stadt-
theater und Freier Szene fließen
lässt. Das Lofft bringt dabei seine
Expertise in der Entwicklung
zeitgenössischer Formate, in
kollaborativen Arbeitsprozessen
und in der Begleitung junger

Choreografinnen und Choreo-
grafen ein.

Die Bühne wird zum Labor
und es entfalten sich neun sehr
unterschiedliche Arbeiten. Sie
verhandeln Themen wie Verbin-
dung und Isolation, Zugehörig-
keit und Ausschluss, den Körper
als politischen und emotionalen
Ort. Ein Stück blickt auf Hexen-
verfolgung und Patriarchat, ein

anderes erkundet im Tango den
sozialen Mikrokosmos einer Par-
ty. Zwischen Depression und
dem Wunsch nach Nähe, zwi-
schen Zufall und Schicksal, zwi-
schen Leben und Tod entstehen
choreografische Skizzen, die zei-
gen, wie Bewegung das ausdrü-
cken kann, was sich sprachlich
entzieht. Sehen kann man die
Arbeiten von den Companymit-

gliedern des Leipziger Ballett
Francesco Barbuto, Andrea Cari-
no, Marcelo Ferreira, Ester Ferri-
ni, David Horton-Sibble & Pedro
Luz, Yun Kyeong Lee, Marcelino
Libao, Kammertänzer Flavio Sa-
lamanka und Vincenzo Timpa.

2 Weitere Infos zu den Program-
men: www.oper-leipzig.de und
www.lofft.de

Drei Tänzer, drei Handschriften: Marcelino Libao, Daniel Róces Gómez und Vincenzo Timpa zeigen bei
„New Waves“ eigene Choreografien – untermalt von Musik Johann Sebastian Bachs. Foto: Ida Zenna

Mord und Miss
Marple unter
freiem Himmel
LEIPZIG. Sommerzeit ist Thea-
terzeit – das gilt natürlich auch
für die Feinkost in der Leipziger
Südvorstadt: Am Samstag, 4. Ju-
li, hebt sich im überdachten In-
nenhof das erste Mal der ent-
sprechende Vorhang und zwar
um 19 Uhr für das Stück „Co-
lumbo: Bei Anruf – Mord!“ vom
theaterLipsia.

Das Ensemble hat für die Som-
mer-Spielzeit 2026 insgesamt
drei Produktionen im Gepäck:
Los geht es mit der erwähnten
Hommage an Columbo, an
Hitchcock und an Country-Star
Johnny Trash (man weiß, um
wen es geht). Letzterer möchte
eigentlich seineverhassteMana-
gerin loswerden und setzt auf
den perfekten Plan. Den es –
nach Columbo – natürlich nicht
gibt ... gespielt wird dies dann
zunächst bis 10. Juli.

Danach geht der Reigen mit
„Max und Moritz aka Thelma
Louise“ weiter: Das Roadmovie
mit Desperados, Geächteten
und Außenseitern steckt voller
Banditenstreiche, voller Gefah-
ren und voll schwarzem Hu-
mor. Was man sich dann im Fein-
kost-Innenhof vom 13. bis 17.
Juli anschauen kann. Der letzte
Auftritt gebührt dann „Miss
Marple – Der Wachsblumen-
strauß“ und zwar zunächst ab
27. Juli. Es geht natürlich um
Mord, Totschlag und eine Erb-
schaft, die sich eine unbekannte
Person unter den Nagel reißen
möchte.

Ach ja – gespielt wird immer
um 19 Uhr; die Stücke dauern
nie länger als 75 Minuten. Mit
dem zeitlich sich unmittelbar
nach der Aufführung anschlie-
ßenden „Sommerkino auf der
Feinkost“, den abwechslungs-
reichen Ladengeschäften, dem
Biergarten unter der denkmal-
geschützten Löffelfamilie und
den Flohmärkten lädt das histo-
rische Feinkostgelände zum
dauerhaften Verweilen ein. Und
im August gibt es noch weitere
Sommertheater-Termine vom
theaterLipsia ...

2 Infos: www.feinkost-sommer-
theater.de

Das Stück „Columbo: Bei Anruf
– Mord!“ vom theaterLipsia
kist am 4. Julio beim Sommer-
theater auf der Feinkost zu se-
hen. Foto: Armin Zarbock

LEIPZIG.Auf die Plätze – fertig –
Klezmer! Zum entsprechenden
Sommerfest wird unter den
Ginkgobaum im Budde-Haus-
Garten geladen und zwar am
Freitag, 3. Juli. Ab 19 Uhr hat
man bei der Reihe „Klezmer
with friends“ die Musiker von
Dobrantoch (erneut) zu Gast.

Eigentlich kommen die Musi-
ker des Ensembles aus St. Peters-
burg, gefunden haben sie sich in
Frankreich und seit 2023 sind sie
in Deutschland zu Hause. Im Re-
pertoire hat man jüdische Lieder
auf Russisch, Yiddish und Hebrä-
isch, aschkenasische Freyllakhs
und chassidische Nigunim. Da-
bei hält diese Vielfalt ein wichti-
ger Punkt zusammen – die Mu-
sik von Dobranotch lässt nie-

manden gleichgültig! Was für
eine ausgelassene Party im Bier-
garten vom Budde-Haus spricht
...

Und die findet am Mittwoch,
10. Juli, eine Fortsetzung:
Unterm Ginkgobaum ist dann
die Band Monday Music Club
am Start. Ab 19 Uhr werden Co-
verversionen gereicht und zwar
von Songs, die man gemeinhin
nicht unbedingt von klassischen
Coverbands zu hören bekommt.
Serviert wird dies alles mit einem
entsprechend rockigen An-
strich. Übrigens: Der Eintritt zu
den beiden Konzerten ist frei,
Spenden sind gern gesehen.

2 Weitere Infos unter:
www.budde-haus.de

Klezmer und Rock
Das ENSEMBLE DOBRANOTCH spielt jüdische
Musik aus drei Sprachen im Budde-Haus-Garten



Meisterwerkewie „An der schö-
nen blauen Donau“, „Kaiser-
walzer“ oder „Tritsch-Tratsch-
Polka“ verbinden sich zu einem
schwungvollen Gesamtbild
Wiener Musikkultur. Charmant
moderiert und voller Eleganz,
Leichtigkeit und Esprit entführt
dieser Konzertabend in die
glanzvolleWelt des 19. Jahrhun-
derts. Seit über zwei Jahrzehn-
ten begeistert das Ensemble

europaweit sein Publikum und
zählt zu den erfolgreichsten
Operettenformationen der
Gegenwart.

2 „Große Johann Strauß Gala“
am Samstag, 19. September, um
15.30 Uhr im Gewandhaus zu
Leipzig, Tickets in der LVZ-Ticket-
galerie, in allen bekannten Vor-
verkaufsstellen sowie unter
www.ticketgalerie.de

Zur großen „Johann Strauss Gala“ wird am 19. September ins Ge-
wandhaus zu Leipzig geladen. Foto: Veranstalter

LEIPZIG. Stimmungsvolle Som-
merabende auf demMarkt: Das
26. Leipziger Weinfest lädt vom
1. bis 12. Juli zum Verweilen in
die Innenstadt ein. Viele ver-
schiedene Weinstände auf dem
Markt und im Schatten der Bäu-
me in der Petersstraße an der
Thomaswiese bieten ihre Weine
an. Die Weinhoheiten der bei-
den regionalen Weinanbauge-
biete SachsenundSaale-Unstrut
werdendas Fest am1. Juli um17
Uhr auf der Marktbühne eröff-
nen. Dazu sind alle Leipzigerin-
nen und Leipziger herzlich ein-
geladen.
„Leipzig und sein Weinfest

hat auch in Winzerkreisen einen
festen Platz, fast alle Winzer des
letzten Jahres sindwieder dabei.
Wir können aber auch zahlrei-
che Neubewerber begrüßen. So
können wir auch in diesem Jahr
die schattigen Bänke der an-
grenzenden Grünanlage in der
Petersstraße wieder in die Ge-
staltung einbeziehen“, sagt
Marktamtsleiter Dr. Walter
Ebert. Acht Weinstände werden
dort platziert, die in Kombina-
tion mit den Sitzgelegenheiten
oder einer Decke sogar Picknick-
AtmosphäreaufderGrünanlage
als Ruhepol zum trubeligen
Markt bieten.
Weine von 31 Weingütern,

davondrei neu in Leipzig,wollen
in diesem Jahr probiert werden.
Bei aller Internationalität,
(Frankreich, Italien, Ungarn, Ös-
terreich, Slowakei, Australien,

Kalifornien, Südafrika) ist das
Fest auchstark inderRegionauf-
gestellt: Acht Stände und Wein-
baubetriebe aus Sachsen und
vier weitere aus der Region Saa-
le-Unstrut haben auf dem Leip-
ziger Weinfest ein Heimspiel.
Mit seinen Angeboten an Bio-
produkten, alkoholfreien Va-
rianten und Weinen für Men-
schen, die bisher auf Grund von
Lebensmittelunverträglichkei-
tenkeinenWeingenießenkonn-
ten, steht das Weinfest in seiner
Vielfalt allen Besucherinnen und

Besuchern offen.
Das Weinfest ist täglich ab 12

Uhr geöffnet. Die Winzer und
Gastronomenkönnenbis14Uhr
flexibel über ihren Start in den
Tag entscheiden. Punkt 23 Uhr
wird die letzte Runde zum Aus-
schankschluss eingeläutet, aber
es darf bis 23.30 Uhr ausgetrun-
ken werden. Am letzten Tag ist
bereits um 20 Uhr Schluss.
Zur Eröffnung wird Ute

Schlossarek mit den Weinprin-
zessinnen moderieren und mit
ihrer Band den musikalischen

Beim Weinfest sind Anfang Juli wieder zahlreiche Winzer mit ihren
Tropfen zugegen – auch viele aus Sachsen und dem Saale-Unstrut-
Gebiet. Foto: Christian Modla

von ihren eigenen Erfahrungen
berichten,wird es Raum fürAus-
tausch undDiskussionen geben.
Angesprochen sind sowohl ver-
heiratete oder unverheiratete
Paare als auch Alleinstehende
mit und ohne eigene Kinder.
Eine vorherige Anmeldung ist
nicht erforderlich.
„Oftmals haben Pflegekinder

Angst und Misstrauen gegen-
über menschlichen Beziehun-
gen, da sie erwachsene Bezugs-
personen mitunter als unzuver-
lässige Partner erlebt haben. Da-
her brauchen diese Kinder zuge-
wandteundaufgeschlosseneEr-
wachsene, die sie und ihre Her-
kunftsfamilie sowie ihre bisheri-
ge Lebensgeschichte akzeptie-
ren, sich liebevoll um sie
kümmern und in ihrer Entwick-
lungunterstützen“, betont Silko
Kamphausen, amtierender
Amtsleiter im Amt für Jugend
und Familie, der den Informa-
tionsabendmit einemGrußwort
eröffnen wird.
Aktuell sind durch die Stadt

Leipzig rund 700 Kinder in ver-
schiedenen Formen der Vollzeit-
pflege untergebracht. Die meis-
ten – 430 Pflegekinder – leben in
Pflegefamilien, die durch den
Pflegekinderdienst der Stadt
Leipzig begleitet werden. Wei-
terhin leben rund 270 Kinder
und Jugendliche in Erziehungs-
stellen, sogenannten Profifami-
lien oder sind zu Pflegefamilien
außerhalb des Leipziger Stadt-
gebietes vermittelt worden.

2 Einen weiteren Termin in der
Stadtbibliothek mit Pflegefami-
lien, freien Trägen und städti-
schen Vertretern wird es am 1.
September geben.

Darüber hinaus bietet das Amt
für Jugend und Familie an jedem
ersten Dienstag im Monat Erstin-
formationsabende für potenzielle
Pflegeeltern an. Weitere Informa-
tionen rund um Anlaufstellen, Vo-
raussetzungen und Rahmenbe-
dingungen gibt es unter
www.leipzig.de/pflegekinder.

LEIPZIG.Mehr als ein Jahrhun-
dert nach seinem Tod fasziniert
dieMusik von Johann Straußmit
ungebrochener Strahlkraft. Die
„Große Johann Strauß Gala“
lässt dieses Erbe in stilvoller Au-
thentizität neu aufleben: Erle-
ben kannman dies am Samstag,
19. September, ab 15.30 Uhr im
Gewandhaus zu Leipzig.
Das Gala Sinfonie Orchester

aus Prag musiziert an diesem
Abend in jener Besetzung, wie
sie einst auch JohannStraußund
seine Kapelle pflegten – ein
Klangbild von eleganter Trans-
parenz und beschwingter Leich-
tigkeit. Gemeinsam mit interna-
tional renommierten Solistinnen
und Solisten sowie dem Johann
Strauß Ballett entsteht ein facet-
tenreicher Konzertabend, der
Musik, Gesang und Tanz zu
einem sinnlichen Gesamterleb-
nis verbindet.
Die große Melodienfülle der

Strauß-Dynastie entfaltet sich
dabei in all ihrer Farbenpracht –
von inniger Lyrik bis hin zu über-
schäumender Lebensfreude.

Ein Fest der
Wiener Klänge
„GROßE JOHANN STRAUß GALA“ gastiert am 19. September
im Gewandhaus zu Leipzig

ANZEIGE

Abendlicher Genuss
im Herzen der Stadt
Das 26. LEIPZIGER WEINFEST lockt vom 1. bis 12. Juli in die Innenstadt

Auftakt geben. Täglich ab 18.30
Uhr gibt es ein Live-Programm
auf der Weinfest-Bühne. Pas-
send zum Wein werden an den
Gastronomie-Ständen auch
weintypische Speisen angebo-
ten: Flammkuchen, Laugenge-
bäck, Käsevariationen, aber
auch das klassisches Imbiss-Sor-
timent.

WOCHENMARKT
WIRD VERLEGT

Der Innenstadt-Wochenmarkt
wird in der Zeit des Weinfestes
auf den Augustusplatz verlegt.
Er öffnet zwischen 30. Juni und
10. Juli immer dienstags und
freitags von 9 bis 17 Uhr. Ab 14.
Juli ist er wieder auf dem Markt
zu finden.

2 Das Weinfest ist frei zugäng-
lich, Sitzgelegenheiten sind in
großer Zahl vorhanden – es muss
nicht reserviert werden. Unter
www.leipzig.de/weinfest finden
die Besucher eine Übersicht aller
Teilnehmer mit digitaler Stand-
ortkarte, den jeweiligen Kontakt-
daten und den Angebots- und
Preislisten.

Für die Zeit des Weinfestes wird
die Buslinie 89 aus der Innenstadt
genommen und fährt über den
Ring – in Richtung Connewitz
über Goethestraße und August-
usplatz und in Richtung Haupt-
bahnhof über den Dittrich- und
Goerdelerring.

Ein sicheres Zuhause
für Pflegekinder
Leipziger Jugendamt informiert am 30. Juni über Wege
und Herausforderungen PFLEGEFAMILIE ZU WERDEN

LEIPZIG. Wenn Kinder auf-
grund elterlicher Belastungen
nicht in ihren Ursprungsfamilien
leben können, liegt es in der Ver-
antwortung der Stadt Leipzig,
vorübergehendeoder dauerhaf-
te Lösungen für sie zu finden.
Eine gute Option kann dabei
Unterbringung in einer Pflegefa-
milie sein. Das Amt für Jugend
und Familie sucht fortwährend
Pflegeeltern, die bereit sind,
einem Kind ein sicheres, liebe-
volles Zuhause zu bieten, und
lädt in diesem Zuge am 30. Juni
um 17.30 Uhr alle Interessierten
zu einer Informationsveranstal-
tung in die Stadtbibliothek am
Wilhelm-Leuschner-Platz ein.
Bei der Veranstaltung stellt

sich die Leipziger Pflegekinder-
hilfe vor und zeigt auf, wieMen-
schen Pflegeeltern werden kön-
nen. Außerdem geht es um die
täglichen und besonderen He-
rausforderungen, die Pflegekin-
der und ihre Pflegefamilien erle-
ben. Neben Beiträgen von Fach-
kräften und Pflegeeltern, die

Heike und die Rocksäcke im Anker
Wenn die Rocksäcke die Bühne betreten, weht ein
Hauch von ehrlichem, handgemachtem Rock
durch die Leipziger Nächte. Sie steht für Energie,
Spielfreude und ein Repertoire, das die goldene
Ära des Rocks feiert. Am30. Juni spielt die Band ab
20 Uhr in der Musikkneipe im Anker in Leipzig.
Mit Frontfrau Heike am Mikrofon präsentiert die
Formation ein Konzert, das von zeitlosen Klassi-
kern bis zu mitreißenden Rock-Hymnen reicht. Ihr
Sound ist dabei wie die Band selbst: direkt, unge-
schminkt und perfekt abgestimmt auf die intime

Atmosphäre verrauchter Clubbühnen und leben-
diger Kneipenabende. Hier wird nicht nur Musik
gespielt – hier wird Rock’n’Roll gelebt.
Ob leidenschaftliche Balladen oder treibende Gi-
tarrenriffs: schaffen es bei jedemAuftritt, den Fun-
ken auf das Publikum überspringen zu lassen. Ein
Muss für alle, die eine Auszeit vom Alltag suchen
und sich auf eine musikalische Reise durch die
Rockgeschichte begeben wollen.

2 Der Eintritt ist frei.

das Panometer Leipzig zudem
eine Dauerkarte an. Diese er-
möglicht den unbegrenzten Be-
such der Ausstellung während
ihrer gesamten Laufzeit bis min-
destens Anfang 2028.
Ein Ende der Panorama-Er-

folgsgeschichte ist derweil nicht
in Sicht. Während ANTARKTIS
die Besucher weiterhin nach
Leipzig lockt, entsteht bereits
der nächste Asisi Standort. Noch
im Sommer dieses Jahres eröff-
net in Konstanz am Bodensee
das neue Panorama „KONS-
TANZ 1414-1418“, welcher Be-
sucher in die Zeit des Konstanzer
Konzils entführt.

2 Alle Informationen
auf panometer.de

Vormerken und anmelden:
Besondere Programme zu ANTARKTIS

Veranstaltungen für Familien:

Auf zur Antarktis! – Bambini-
Führung
Mini-Führung für Kinder im Alter
von drei bis fünf Jahren
Sonntag, 12. Juli und 9. August –
je 10.15 Uhr
Donnerstag, 16. Juli und 13. Au-
gust – je 15.30 Uhr
Expedition im Dunkeln
45-minütige Taschenlampenfüh-
rung ab 8 Jahren
Donnerstag, 16. Juli und 13. Au-
gust – je 17.15 Uhr
Thematische Ferienführungen
45-minütige Familienführungen
für Kinder ab 8 Jahren
Montag bis Samstag je 10.30 Uhr
in den sächsischen Ferien

Veranstaltungen für
Erwachsene:
60-minütige Sonderführung

mit Sektempfang
Animal Love Stories – Tieri-
sches Liebesleben in der ANT-
ARKTIS
Sonntag, 23. August sowie 20.
September – je 14.30 Uhr (Voran-
meldung erforderlich)
Panorama Yoga Experience
60-minütige Yoga Session mit den
Barre Studios Leipzig
Samstag, 12. September – 9.00
Uhr (Voranmeldung erforderlich)
45-minütige Sonderführung
mit Dr. Anette Küster vom
Umweltbundesamt
Einblicke aus der Praxis – Die Ant-
arktis verstehen und schützen
Samstag, 7. November – 14.30
Uhr (Voranmeldung erforderlich)

2 Weitere Informationen, Prei-
se und Anmeldungen über
panometer.de und E-Mail:
service@panometer.de

ANTARKTIS lockt mit
neuen Veranstaltungen
PANOMETER LEIPZIG erweitert sein Programm für Familien, Entdecker und Genießer

ANZEIGE

LEIPZIG. Das zehnte Panorama
im Panometer Leipzig setzt die
Erfolgsgeschichte von Yadegar
Asisi eindrucksvoll fort. Bereits
nach 75 Tagen wurde der
100000. Besucher in der aktuel-
len ANTARKTIS Ausstellung be-
grüßt. Das 32Meter hohe Pano-
rama entführt seine Besucher
seit Ende Januar in die einzigarti-
geWeltderAntarktis.Gewaltige
Eisformationen, leuchtende
Polarlichter und eine eindrucks-
volle Tierwelt mit Walen, Rob-
ben und Pinguinen machen die
Ausstellung zu einem besonde-
ren Erlebnis.
Dass die faszinierende Welt

des ewigen Eises nicht nur in die
Wintermonate passt, zeigt ein
Blick auf das aktuelle Veranstal-
tungsprogramm. Pünktlich zu
den Sommerferien starten neue
Vermittlungsformate im Leipzi-
ger Ausstellungshaus, die insbe-
sondere Familien ansprechen.
Erstmals stehen spielerische
Bambini-Führungen für Kinder
von drei bis fünf Jahren auf dem
Programm. Daneben laden
abendliche Taschenlampenfüh-
rungen dazu ein, die Ausstel-
lung in ungewohnter Atmo-
sphäre zu erleben. Auch die be-
liebten Ferienführungen „Wahr
oder Falsch?“, „Schmecken,
Riechen, Staunen“ und „Tieri-

sche Helden im Eis“ sind wäh-
rend der Ferienwochen erneut
im Angebot.
Ergänzt wird das Programm

durch das neue Sommerrätsel
„Auf Spurensuche“. Doch auch
für BesucherinnenundBesucher
ohne Kinder lohnt sich ein Blick
in den Veranstaltungskalender.
Nach der erfolgreichen Antark-
tis-Premiere der Panorama Yoga
Experience im Mai kehrt das Yo-
ga Event am 12. September zu-
rück.
Wer die Panorama-Ausstel-

lung lieber ohne sportliche Betä-
tigung erleben möchte und
nach einem besonderen Be-
suchserlebnis sucht, sollte sich
die Sonderführungen „Animal
Love Stories“ am 23. August
und 20. September vormerken.
Während des einstündigen
Rundgangs stehen die kuriosen
Liebesgeschichten aus demTier-
reich der Antarktis im Mittel-
punkt – inklusive eines Sektemp-
fangs.
Öffentliche Führungen finden

derweil täglich 11 Uhr, 12 Uhr,
14 Uhr und 15 Uhr statt. Die Pa-
noramaausstellung ist jeden Tag
von 10 bis 17 Uhr geöffnet. Für
alle, die Yadegar Asisis ANTARK-
TIS mehrfach besuchen oder
verschiedene Veranstaltungsan-
gebote nutzen möchten, bietet

Eine Entdeckungsreise bietet die Begleitausstellung von ANTARK-
TIS: Zu sehen sind da beispielsweise Pinguineier. Foto: Tom Schulze

Ein Ferienausflug in die ANT-
ARKTIS? Im Panometer kein
Problem! Foto: Yadegar Asisi
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Raus aus dem Alltag
Dieser RADWEG führt zu echten Wohlfühlorten zum Entschleunigen

Immer schneller, immer voller,
immer lauter – viele Menschen
sehnen sich im Urlaub vor allem
nach Ruhe, Natur und bewuss-
ten Momenten. Genau dafür
steht der Kocher-Jagst-Radweg.
Fernab vom Massentourismus
führt die rund 335 Kilometer
lange Rundtour entlang zweier
idyllischer Flüsse durch ur-
sprüngliche Landschaften, his-
torische Orte und stille Täler.
Statt Hektik bestimmen hier das
eigene Tempo, spontane Pausen
und kleine Entdeckungen den
Tag.

ZWISCHEN KLOSTERIDYLLE
UND ENTSPANNUNG

Im romantischen Jagsttal zeigt
sich schnell, wie eng Natur, Ge-
schichte und Erholung entlang
des Radwegs miteinander ver-

bunden sind. Rund um Schöntal
lädt das beeindruckende Kloster
dazu ein, für einen Moment be-
wusst langsamer zuwerden. Die
barocke Anlage strahlt eine be-
sondereRuheausundbietetden
perfekten Rahmen für eine ent-
spannte Pause. Anschließend
lässt man den Tag gemütlich in
einem Café oder Restaurant
ausklingen–mit regionalenSpe-
zialitäten und Blick auf die idylli-
sche Umgebung.
Weiter flussaufwärts zeigt

sich die Region von ihrer beson-
ders ursprünglichen Seite. Am
Ursprung des Weißen Kochers
entspringt der Fluss inmitten ru-
higer Natur – ein Ort, an dem
man die Hektik des Alltags
schnell vergisst. Auch Familien
finden unterwegs entspannte
Erlebnisse in naturnaher Umge-
bung. Im Erlebnisbereich „Jagst

erleben“ in Jagstzell verbinden
sichBewegungundspielerischer
Erholung amWasser. Besonders
an warmen Tagen lädt der Was-
serspielplatz dazu ein, eine län-
gere Pause einzulegen und die
Umgebungganzohne Zeitdruck
zu genießen.

STILLE TÄLER & HISTORISCHE
ORTE ENTDECKEN

Wie wohltuend Ruhe sein kann,
zeigt sich auch imHergstbachtal
bei Möckmühl. Die sanfte Land-
schaft, kleineWege und die ent-
spannte Atmosphäre machen
diesen Abschnitt besonders at-
traktiv für alle, die bewusst lang-
samer reisen möchten. Immer
wieder eröffnen sich entlang der
Strecke stille Plätze, die zumVer-
weilen einladen. Historisches
Flair erleben Radreisende unter
anderem in Olnhausen. Die his-
torische Jagstbrücke und die
ländliche Umgebung vermitteln
das Gefühl, eine Region zu ent-
decken, die sich ihre Ursprüng-
lichkeit bewahrt hat.
Die mittelalterliche Stadt mit

ihrem Schloss erhebt sich ein-
drucksvoll über dem Tal und be-
geistert mit weitem Blick über
die Landschaft. Wer länger blei-
ben möchte, findet im BioHotel
Schloss Kirchberg einen beson-
deren Rückzugsort mit traum-
haftemPanorama. Inspirationen
für den nächsten Radurlaub gibt
es unter Kocher-Jagst-Radweg
sowie auf www.kocher-
jagst.de. AKZ

Der Kocher-Jagst-Radweg bietet ideale Voraussetzungen für alle,
die nachhaltig reisen, aktiv unterwegs sein und gleichzeitig zur
Ruhe kommen möchten. Foto: www.kocher-jagst.de/Chris Frumolt/akz-o

Bergen: Stadt der Gastronomie
BERGEN. Irgendwie hängt in
Bergen alles mit Wasser zusam-
men. Die Stadt im Südwesten
Norwegens liegt eingebettet
zwischen den steilen Hängen
einer Fjordlandschaft. Das grün-
blaueWasserkalt istwiedieGlet-
scherschmelze und für die Re-
gion lebenswichtig. Auch von
oben kommt es reichlich: Mit
rund 200 Regentagen pro Jahr
gilt Bergen als die regenreichste
Stadt Europas.
Nach einem entspannten

Urlaub klingt das nicht. Doch es
gibt ein großes Aber, das viel mit
dem zu tun hat, was wir täglich
machen: essen. Seit 2015 ist Ber-
gen Unesco-Stadt der Gastrono-
mie: Kulinarische Tradition,
nachhaltiger Lebensmittelpro-
duktion und die umgebendeNa-
tur gingen eine außergewöhnli-
che Verbindung ein. Fisch und
Meeresfrüchte gehören seit der
Hansezeit zum Stolz der Stadt.
Im Stadtteil Bryggen schau-

keln schon früh am Morgen die
Ausflugsschiffe startklar imWas-

ser. Bryggen, das ist das histori-
sche Hafenviertel Bergens und
mit seinen bunten Holzhäusern
nicht nur ein Wahrzeichen der
Stadt, sondern als Weltkultur-
erbe von der Unesco gewürdigt.
Bryggen ist authentisches Zeug-
nis der Hansezeit. Seit dem Mit-
telalter legten hier Fischerboote
an, voll beladen mit Stockfisch.
Die Kaufleute der Lübecker Han-
se verschifften ihnweiter inEuro-
pa, und Bergen wurde reich.
Heute drängen sich Kreuzfahrt-
gäste durch die Reihen der
Marktstände, an denen Frisches
ausdemMeerverkauftwird,und
der Stockfisch mit Geschenk-
bändchen versehen. Auch Elch-
salami oder lokaler Honig sind
drapiert. „Bergen riecht man,
bevorman es sieht“, sagt Alf Ro-
ald Sætre. Das hätten früher die
Fischer gesagt, bevor sie in den
Hafen einfuhren. Sætre ist eine
außergewöhnliche Figur in der
norwegischen Gastronomiesze-
ne, ein Geschichtenerzähler und
Selfmade-Unternehmer. Er

stammt aus einer Bergener Fi-
scherfamilie. „Mein Großvater
begann in den 1880er-Jahren
mit der Zucht vonMuscheln und
Austern, und ich setze die Tradi-
tion in dritter Generation fort.“
Mehrmals die Woche taucht er
bis zu30Meter tiefnachMeeres-
früchten, mit über 70 Jahren.
Nurdann legt er seinenCowboy-
hut ab, sein Markenzeichen, das
ihm den Spitznamen „Oyster
Dundee“ eingebracht hat.
Die Ausbeute, allein etwa

1.000 Jakobsmuscheln in der
vergangenen Woche, landet in
der Küche seines Restaurants
„Cornelius“ -benanntnachdem
Großvater – auf einer kleinen
Schäreninsel vor Bergen, die nur
per Boot erreichbar ist. Jeden
AbendbringtdieFähreGästeaus
Bryggen und holt sie vier Stun-
den späterwieder ab. Die 20-mi-
nütige Fahrt durch den Fjord ist
ein Highlight.

2 Weitere Informationen:
visitbergen.com

☎ 035608/40033 • www.hotel-waldhuette.de

Sebastian Löbelt-Friedrich, Alte Poststr. 1, 03058 Klein Döbbern

HOTEL WALDHÜTTE
Nähe Spreewald & Lausitzer Seenland,
an Talsperre Spremberg, idyllische Lage

7 x Ü/HP ab 371 € pro Pers. im DZ
Wellnessbereich mit Schwimmhalle

Ostseebad Heringsdorf,
familiengeführtes

„Hotel am Gothensee“.
Relaxen zu günstigen Preisen
am Naturschutzgebiet Gothen-
see. Tel. 038378/33680

gothenseeweb.de

Ruhe, Natur und Erholung im Zittauer Gebirge.
Gemütliche Zimmer & Appartements,
Panoramaterrasse, Kinderspielplatz
Ferienwohnungen im Hanselhof 26

02763 Bertsdorf-Hornitz, Tel.: 03583-50380
oder 0172-3714285, www.koitsche.de

Urlaub im Herzen der Mosel! z. B. 5x
Ü/HP 355 € / 7x 495 € p.P. im DZ. Hotel
Mosella, André Faßbender, Zehnthaus-
str. 8, 56859 Bullay, Prospekt anforden!
‡ 06542/93780, www.hotel-mosella.de

Bodman www.gaestehaus-wagner.de
DZ/DU/WC, herrlicher Seeblick, ruhige
Lage direkt am See ‡ 07773-1318

Komf. FEWO's in AHLBECK, ca. 2
min. zum Strand oder Ostseetherme
‡ 038378-32907 oder 0172-8913204

02797 Kurort Oybin, Hotel Nensch mit
hist. Wirtshaus, idyll. zw. Felsen, zentr.
ruh. Lg., bietet u.a. Aktionswochen: 7
Ü/F ab 320€ p.P., Kinderrabatt bis 50%,
Abendessen im Haus mögl., ‡ 035844
70418,www.hotel-nensch.de, Inh. Britta
Iselt-Nensch, Friedrich-Engels-Str. 45

Frühbucherangebot im 4*Berghotel
"Zum Bären" 5 Tg.,4 Nä. Ü/HP ab 299€
p.P. inkl. Schwimmbad, Sauna, Park-
platz, tw. Balkon. Inh. Khalifa Doghmani
Talblick 6, 01773 Altenberg ‡ 035052-
610, www.hotelzumbaeren.com

IN DREI MINUTEN AM MEER! Seebad
Heringsdorf, Tel.: 0174-6264824
www.baeder-appertements-
usedom.de/haus/haus-hedwig.html

Bad Tabarz- Kurzurlaub ab 4 Ü/ P. ab
23 €, 2 DZ, TV, Miniküche, DU/WC.
‡ 0162-7236862

Ostseestrand = Markgrafenheide
Urlaub FeWo & Fe.Zi. Tel.: 0381-
6691587, www.forstfuhrmannshof.de

Gästehaus Bernhardt im südlichen
Schwarzwald, Zi. u. FeWo's, Zi. Ü/F ab
40€ p. P., Fewo ab 48 €/T. Mondschein-
Tarif! 7 Tage wohnen - 6 Tage bezahlen.
Internet gratis. Hasenmatt 3, 79837 St.
Blasien. 07672/2132, Fax 07672/9464
oder www.gaestehaus-bernhardt.de

Harz/ Braunlage Fewo´s ab 35- Tel.:
05583/ 9392373 www.panoramic.de

Sommerangebot! 2 P., 6 Ü/DZ 360€,
Frühst. zubuchbar, 9,50€ p.P., 15 min
bis Warnemünde. Hotel "Uns Voß-
Hüsung", Reuterstr. 22, 18211 Barges-
hagen, Inh. Axel Voß ‡ 038203-63384

Preiswerter Urlaub vor den Toren v.
Chemnitz. Ankommen, Wohlfühlen,
Genießen. 09322 Penig/ OT Tauscha ‡
037381-66220 www.zur-lochmuehle.de

Schwielochsee - Ferienwohnung
o. Zimmer mit Frühstück, ab 3 Nächte
35 € p.P., ‡ 035478-343, OT Guhlen

Ostsee: preisw. Bungalow, 2-6 Pers.;
Fewo, 2-5 Pers., kl. Hund erlaubt,
Spielplatz. ‡ 0160 - 75 94 155

Urlaub in 16348 Wandlitz 4xÜ/HP 228€
p.P., gute Küche, Gasthaus/Pension
Renate Rosché-Mochmann, Oranien-
burger Chaussee 35, ‡ 033397/21515

Sommer im Bayerischen Wald!
Hotel "Ferien - vom - Ich", 94362
Neukirchen, Biergarten, Hallenbad,
Sauna. ‡09961-9500, www.hfvi.de,
info@hfvi.de

Urlaub im Spreewald! Natur, Wellness,
Kahnfahrten, Genuss & Erholung.
www.Spreewald-Angebote.de
Super Preise, ‡ 035601/80940

Urlaub in den Bergen, Oberstdorf im
Allgäu, schöne DZ, DU/WC, Balk. mit
Bergblick, FeWo's, Sat-TV, Wlan, Sauna
u. Infrarot, 7xÜ/HP, 448,-€ p.P.,
‡ 08322/5404, www.am-fellhorn.de

FeWo für 2-4 Pers., Sommer 26' noch
freie Termine in Koserow, ruh., strand-
nahe Lage, Hund mögl., 015117313387

SEEBAD WARNEMÜNDE - Zimmer
mit Terrasse direkt am Strand, Blick auf
Meer & Leuchtturm ‡ 0172-7957991

6 Tage Spreewald All–IN (So-Fr.) inkl.
Begrüßungslikör, 5x Ü/HP, Gutschein
Peitzer Museen, 1x Kaffee u. Plinse,
Getr. (All-IN 15-21 Uhr), 2h Kahnfahrt,
tägl. Sauna. Hotel Zum Goldenen
Löwen***S, Inh. Andreas Roschke,
Markt 10, 03185 Peitz, ab 559 €/P./DZ
www.Hotel-Peitz.de ‡ 035601/80940

Hotel Kiebitz an d. Ostsee zw. Heili-
gendamm u. Warnemünde, Parkplatz,
WLAN, super Preis – direkt bei UNS auf
www.hotel-kiebitz.de o. 038203/8600
buchen - Immer Last-Minute-Angebote!

Modernes FeHaus für 2 Pers., 70 €/Ü.,
Waren/ Müritz, Seenähe, kleine
Terrasse, Carport ‡ 03991/168935

Urlaub auf dem Bauernhof, ruh. & idyll.
Lage bei Wismar, 8 km bis z. Ostsee,
DZ u. MBZ Ü/F ab 35Äp.P., Kindererm.,
Pension Prill,Inh. Uwe Prill, Nantrow 18,
23974 Neuburg. Tel. 038426 / 20405

Ahlbeck, komf. FeWos! 2 - 4 Pers., frei
vom 15.8. - 30.8.26 ‡ 038378-28213
www.fewo-pommern-ahlbeck.de

BANSIN FEWO's, preisgünstig in kl.
gemütl. Villa, für 2-3 Pers., strandnah!
0171-7290668, www.villa-angelika.de

URLAUB am See! Finnhütten &
FeWo's, rollstuhlfreundlich, teilweise
Haustier erlaubt, Angelmöglichkeiten
‡038757-596900 oder 0172-5409860,
www.ferienanlage-buchholz.m-vp.de

Sommer in Seiffen! 2/ÜF, 1x 3-Gang
Wahlmenü am 2. Abend, Begrüßungs-
getränk. Besuch eines echten Hand-
werksbetriebes u. andere interessante
Angebote. Ab 129 € p. P. Hotel Berghof
in Seiffen. ‡ 037362-7720
www.berghof-seiffen.de

Juliusruh- kl. Hotel mit Restaurant am
Kurpark, ca. 60 m zum Ostseestrand,
030-5679770, www.hotel-svantevit.de

Juli-Angebot für 375 € !!! 6 Tage
Ferien, Ruhe, Erholung, Natur pur im
idyll. Erholungsort Ziegenrück, 5x Ü/Fr./
HP p./P. im DZ *Zur Fernmühle*, Inh.
Sebastian Grygier, Lobensteiner Str. 6,
‡036483/70190, www.fernmuehle.de

AUSZEIT IN TANGERMÜNDE, inkl. 3
Ü/F/HP, buchb. v. Di-Fr, nur 198 €
p.P.i.DZ, Tel. 039322 - 44145,
www.schulzens.info,
SCHULZENS Brauerei & Hotel

* Gebührenfreie Tickethotline:
   Mo. bis Fr. 8.00 bis 20.00 Uhr, Sa. 9.00 bis 15.00 Uhr

Reif für die Insel?

Im SachsenSonntag
finden Sie die
schönsten Orte
zum Entspannen.

FRANKEN

BAYERISCHER WALD

ALLGÄU

BODENSEE

THÜRINGEN

BERLIN

MECKLENBURG−VORPOMMERNUSEDOM

RÜGEN

OSTSEE

REISEMARKT DEUTSCHLAND

MECKLENBURGISCHE SEENPLATTE

SPREEWALD

ZITTAUER GEBIRGE

HARZ

ERZGEBIRGE

SACHSEN

MOSEL

BRANDENBURG

THÜRINGER WALD

SCHWARZWALD

SACHSEN−ANHALT

REISEMARKT

15REISENSONNABEND, 27. JUNI 2026



Als Scallopinebezeichnetman in
Italien hauchdünn geklopfte
Schnitzelchen – traditionell aus
Kalbfleisch. Durch das Klopfen
wird das Fleisch so zart, dass es
fast schon auf der Zunge
schmilzt. Ich serviere die Scallo-
pine in Zitronensoße, also al li-
mone.
Dafür verwende ich neben

den traditionellen Zutaten – Zit-
ronensaft, Zitronenabrieb, Oli-
venöl und Butter – noch ein we-
nig Kalbsfond. Während die Zit-
rusaromen für eine wunderbare
Frische sorgen, bringen Olivenöl
und Butter eine leichte Bindung
undeine tolleCremigkeit insGe-
richt. Der Kalbsfond sorgt für
einePortionUmamiundeinege-
wisse Tiefe in dem ansonsten
leichten Gericht.
Als Beilage passt ein schlichtes

Risotto, oder - wenn es schnell
gehen soll - geröstetes Weiß-
brot. Meine Weinempfehlung
zu Scallopine al limone kommt
natürlich aus Italien: Wer es
frisch und saftig mag, serviert
einen Vermentiono aus Bolghe-
ri, der mit seinen Zitrusaromen

Weisen Sie einenVorschlagnicht
gleich von sich, sondern prüfen
Sie ihn auf seine Brauchbarkeit.
Vielleicht handelt es sich ja um
einen guten Tipp.

Denken Sie jetzt nur daran, Ihr
inneres Gleichgewicht wieder-
herzustellen. Und dazu gehört,
dass Sie alles, was in Stress aus-
artet, meiden.

Es wird Ihnen ein Missgeschick
passieren. Das ist zwar eigent-
lich nicht tragisch, aber es sollte
Sie dazu anregen, Ihr Vorhaben
kurzerhand aufzugeben.

Sie müssten schon bereit sein,
etwas zu riskieren,wennSiewie-
der so richtigmitmischenwollen.
Also, bieten Siemal Ihrenganzen
Mut auf!

Von einem guten Freund erhal-
ten heute einen Tipp. Seien Sie
dankbar, und stellen Sie Ihr Vor-
haben unverzüglich darauf ein.
Sie ersparen sich Fehler.

Sie erkennen, dassNot amMann
ist, und sind sofort bereit, sich
für andere aufzuopfern. Das ist
lobenswert. Haben Sie keine
Angst, das wird anerkannt.

Lassen Sie sich auf keinen Fall die
Butter vom Brot nehmen und
achten Sie unbedingt darauf,
dass sich niemand Ihre vorüber-
gehende Krise zunutze macht.

Mit Ihrer derzeitigen Sensibilität
spüren Sie sofort, wenn ein gu-
ter Freund in eine Notlage gerät.
Vielleicht sind Sie derjenige, der
es schafft, ihm zu helfen.

Sie erringen einen bleibenden
Erfolg. Und von dem sollten Sie
sich zu Aktionen anspornen las-
sen, die über das gewohnteMaß
hinausgehen.

Es sieht so aus, als wären Sie mit
einem Ergebnis nicht zufrieden.
Seien Siemutig. Durch eine Um-
stellung ist gewiss einenochbes-
sere Lösung zu erzielen.

IhreKontakte gestalten sichheu-
te vielversprechend; bei einer
zwanglosen Unterhaltung trägt
man Ihnen etwas zu, das Ihnen
bald nützen kann.

Überlegen und kalkulieren Sie
alle Eventualitäten ein und zwar
bevor Sie richtig loslegen. Mit
einem Neubeginn setzen Sie
wichtige Akzente.

Wassermann
21.01. – 19.02.

Fische
20.02. - 20.03.

Jungfrau
24.08. - 23.09.

Löwe
23.07. - 23.08.

KREBS
22.06. - 22.07.

Schütze
23.11. - 21.12

Skorpion
24.10. - 22.11.

Stier
21.04. - 20.05.

Waage
24.09. - 23.10.

Widder
21.03. - 20.04.

Steinbock
22.12. - 20.01.

Zwillinge
21.05. - 21.06.

HOROSKOP

Lösung:LGBROET=Bertlog

Misteriös...

LGBR
OET

Der Polizist befragt Anke, Bert, Anja, Jürgen, Ilka und Mark zu einem Tathergang.
Wer von ihnen ist verdächtig? Eine Zeugin steckt dem Polizisten heimlich einen
Zettel zu. Erst nach einigem Hin und Her kann er den Hinweis entziffern. Ihr auch?

Über welche Person erfährt er, dass sie nicht die Wahrheit gesagt hat?

Hallo liebe Kinder!

könnt ihr dieses Rätsel lösen? Viel Spaß beim Tüfteln! (Die Lösung findet ihr unten.)

DAS REZEPT DER WOCHE

FAMILIENTIPP ZUM WOCHENENDE

Kräftig gegrillte Würstchen: Gesundheitsrisiko für Kinder
Mariniertes Fleisch und Würst-
chen: Für viele sind sie ein Muss
beim Grillen. Passt man am Rost
nicht auf, könnenaber krebserre-
gende Substanzen auf demTeller
- und im Körper - landen.
Besonders, wenn Kinder mit-

essen, ist Vorsicht geboten,
warnt Prof. Steffen Pistorius,
Chefarzt für Allgemein- und Vis-
zeralchirurgie von der Asklepios-
ASB Klinik Radeberg. Der Arzt
verweist auf Studien, wonach
Menschen mit einem hohen
Konsumvon stark gegrilltem, ge-
bratenem und intensiv verarbei-
teten Fleisch ein erhöhtes Risiko
für Darmkrebs haben.
Hohe Temperaturen, tropfen-

de Marinade, Fleisch, das sich
nicht zum Grillen eignet - all das
kann zu Schadstoffen führen.
Drei Beispiele:
3 Unter starker Hitze - bei Tem-

peraturen von über 150 Grad -
können in Fleischheterozyklische
aromatische Amine (HAA) ent-
stehen, die im Verdacht stehen,
Krebs auszulösen.
3 Tropfen Fett oder Marinade
vom Fleisch in die Glut und ver-
brennen dort, bilden sich poly-
zyklische aromatische Kohlen-
wasserstoffe (PAK). Über den
Rauch findensiedenWegaufdas

Grillgut und können sich abla-
gern. Einige dieser Stoffe gelten
Steffen Pistorius zufolge als
krebserregend.
3 Grillt man gepökeltes Fleisch
wie Bockwürste, Wiener, Kasse-
ler oder Speck, entstehen bei ho-
hen Temperaturen Nitrosamine.
Diemeistendieser Verbindungen
haben sich im Tierversuch als
krebserzeugend erwiesen,
schreibtdasBundesinstitut fürRi-
sikobewertung (BfR).
Schadstoffe wirken im Körper

von Kindern deutlich intensiver
als im Körper von Erwachsenen -
schlichtweg, weil Kinder ein ge-
ringeres Körpergewicht haben.
Außerdem ist Steffen Pistorius

zufolge das Entgiftungssystem
von Kindern nicht so ausgereift
wie das von Erwachsenen. Heißt:
Schadstoffe werden erheblich
langsamerund ineffektiver abge-

baut. Umso wichtiger ist es, Kin-
der vor diesen Stoffen zu schüt-
zen.
Schon kleine Maßnahmen

können viel bewirken. So sollte
verkohltes und stark gebräuntes
Fleisch oder Würstchen nicht auf
dem Teller des Kindes landen.
Schwarze Stellen enthalten näm-
lich eine hohe Konzentration aus
Schadstoffen. Am besten sorgen
Eltern dafür, dass das Grillgut gar
nicht erst allzu starke Hitze abbe-
kommt und zu dunkel wird, rät
Steffen Pistorius.
Einweiterer Tipp: Fleisch in der

Grillschale garen, damit nichts in
die Glut tropfen kann. Manch
einer stutzt bei diesem Rat aller-
dings und fragt sich: Kannbei der
Benutzung von Alu-Grillschalen
nicht Aluminium auf das Grillgut
übergehen? Das ist laut dem
Bundesinstitut für Risikobewer-

tung (BfR) zwar zu erwarten. Der
gelegentliche Gebrauch sei in
Abwägung der Risiken aber ver-
tretbar, so die Behörde. Sie rät
dann allerdings dazu, erst am En-
de zu salzen und zu würzen.
Denn unter demEinfluss von Salz
und Säuren kann sich Aluminium
besser lösen und auf Lebensmit-
tel übergehen. Auch Grillschalen
aus anderen Materialien, etwa
Edelstahl, sind eine Option.
Was am besten gar nicht auf

den Grill gehört: gepökelte
Fleischprodukte. Erkennen las-
sen sie sich mit einem Blick auf
die Zutatenliste: Tauchen dort
die Angaben Nitritpökelsalz,
Natriumnitrit oder E 250 auf,
sollte das Fleischprodukt dem
Grillrost fernbleiben. Warum?
Weil hier bei hohen Temperatu-
ren Nitrosamine entstehen kön-
nen. DPA

Grillen mit Vorsicht.
Foto: Christin Klose/dpa-mag

gut mit der Zitronensauce har-
moniert.Wer eher einen körper-
reichen Wein bevorzugt, kann
einen Fiano di Avellino aus der
Region Kampanien wählen.

ZUTATEN FÜR 2 PORTIONEN

3 1,5 Bio-Zitronen
3 4 EL Olivenöl
3 Salz
3 Pfeffer
3 400gKalbfleisch (Oberschale)
3 4 EL Kalbsfond
3 2 EL Butter (kalt)
3 8 g Petersilie (glatt)

ZUBEREITUNG

Mehr Rezepte unter https://loef-
felgenuss.de
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Auflösung des Rätsels

RÄTSELSPASS AM WOCHENENDEFast ein Drittel
der sächsischen
Väter geht in
Elternzeit

KAMENZ. In Sachsen werden
etwas mehr als 30 Prozent des
Elterngeldes von Vätern bezo-
gen. Damit sei dort 2025 der
bundesweit höchste Väteranteil
beim Elterngeld verzeichnet
worden, teilte das Statistische
Landesamt am Mittwoch in Ka-
menz mit. Bundesweit habe der
Anteil der Männer bei 25,9 Pro-
zent, 2024 bei 25,8 gelegen. In
Sachsen waren es 2024 noch
29,6 Prozent.
Das niedrigste Ergebnis im

Ländervergleich wies den Anga-
ben zufolge 2025 das Saarland
mit 21 Prozent Männeranteil
beim Elterngeld auf.Mütter und
Väter, die Elterngeld beziehen,
betreuen das Kind eine Zeit lang
selbst oder reduzieren dafür ihre
Arbeitszeit. Oft nutzen Männer
die sogenannten Partnermona-
te, um sich aktiv um den Nach-
wuchs zu kümmern.
Regional für Sachsen betrach-

tet sei 2025 imVogtlandkreismit
26,2 Prozent der niedrigste An-
teil von Vätern in Elternzeit re-
gistriert worden, hieß es. Den
sächsischen Höchstwert erzielte
dagegen die Stadt Dresden, wo
mit 33 Prozent ein Drittel der El-
terngeldbeziehenden Väter wa-
ren. EPD

Sachsens Väter übernehmen
verstärkt die Kinderbetreuung.

Foto: Monika Skolimowska

Jetzt informieren!
Bellmann Immobilien GmbH &Co. KG

Tel. 034341/4 31 22 • www.bellmann-immobilien.de
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FAMILIEN-SPECIAL IM HARZ

2 ERWACHSENE INKL. 2 KIDS

DER WOLFSHOF | Kreuzallee 22-26 | 38685 Langelsheim
info@wolfshof.de | +49 5326 7990 | www.wolfshof.de

EURE INKLUSIVLEISTUNGEN
• 3 Übernachtungen
• Täglich Frühstücksbuffet
• Täglich 4-Gang Wahl-Menü am Abend
• Inkl. Nutzung Pool und Sauna
• Inkl. Naturlehrpfade ab Hotel
• Kinderspielplatz im Außenbereich
• Kinderspielzimmer im Hotel
• Inkl. Parkplatz am Hotel
• Inkl. WLAN-Nutzung

Fellnasen Special

AUCH INTERESSANT

REISEZEITRAUM
ab sofort bis 22.12.2026

PREIS FÜR 2 ERWACHSENE
INKL. 2 KINDERN
Appartement ab € 609
Verlängerungsnacht € 149
Familien Suite ab € 669
(ab dem 3. Kind erforderlich)
Verlängerungsnacht €169

BUCHUNGSCODE: SM-0426
(Bitte bei Buchung angeben. Nicht auf
der Webseite einlösbar)

Durchstöbern &
BUCHEN

Geführte Wandertouren Feiertage im Harz



BAUEN,WOHNEN
UND SANIEREN Anzeigen-Spezial

FÜR EINWIEDER SELBSTBESTIMMTES LEBEN in den eigenen vier Wänden:
BADbarrierefrei zaubert in nur acht Stunden eine Barriere reduzierte Dusche
aus der alten Badewanne. Foto: BADbarrierefrei

Barrierearmes Bad gibt neue
Lebensqualität
BADBARRIEREFREI ist der zuverlässige Partner für barrierearme Badumbauten

Barrierearme Badewannen
oderDuschengebenMen-

schen Unabhängigkeit in den
eigenen vier Wänden zurück.
Ihren Alltag wieder in Eigen-
regie bewältigen zu können,
bedeutet für viele das große
Glück. BADbarrierefrei hat
sich deshalb der Entwicklung
von Lösungen verschrieben,
die das Baden und Duschen
daheim sicherer und komfor-
tabler machen. Zum Beispiel
wird ein Systemumbau ange-
boten, bei dem die alte Bade-
wanne innerhalb nur eines
Werktages ausgebaut und
durcheinegeräumigeDusche
ersetzt wird. Bei einer weite-
ren barrierereduzierten Va-
riante bleibt die Badewanne
erhalten, wird aber mit der
Tür für die Badewanne mit
einemleichterenEinstiegver-
sehen.
WEITERE INFORMATIONEN gibt
es unter 0341 566 892 777 und
www.leipzig.badbarrierefrei.de

Tore, Zäune, Fenster
nie wieder streichen
Hochwertige Tor- und Zaunanlagen von LS-DESIGN

Das Markkleeberger
Unter-nehmen LS-De-
sign montiert Tor- und

Zaunanlagen, Klapp- und
Schiebeläden aus Alumi-
nium. Diese sind völlig rost-
und wartungsfrei – also ext-
rem langlebig. Das Leis-
tungsspektrum umfasst
neben Beratung vor Ort
auch Montage- sowie
Schacht-undBetonarbeiten.
Dazu kommt das Setzen von
Kantensteinen. Es sind
Klapp- und Schiebetore von
bis zu sechs Metern Durch-
fahrtsbreite möglich – mit
elektrischen Antrieben,
wenn gewünscht. Die große
Typenvielfalt reicht von
klassisch über modern oder
elegant bis zuDesignmodel-
len. Wer sich für Fensterlä-

den aus Aluminium interes-
siert ist hier ebenfalls genau
richtig. Modelle von den
besten europäischen Her-
stellern gibt es in Markklee-
berg zu bestaunen.
Mit 24 Jahren Erfahrung

haben Geschäftsführer Lutz
Striegler und seine Mit-
arbeiter bereits 5000 Kun-
dinnen und Kunden im
RaumLeipzig überzeugt. In-
teressierte können telefo-
nisch einen Termin in der

Musterausstellung verein-
baren.
LS-DESIGN, Koburger Straße 216,
04416Markkleeberg,
Tel.: 0341 3582029,
www.ls-systeme.de,
E-Mail: info@ls-systeme.de

LANGLEBIGUNDWARTUNGSFREi: Die hochwertigen Tor- und Zaunanlagen von LS-Design. Foto: LSDesign

Fenstersanierung mit
Komfort-Plus
Beim Einbau neuer Fenster auch an den SONNENSCHUTZ denken

HoheWärmeverluste im
Winter, überhitzte
Räume im Sommer:

Dieses Phänomen kennen
viele Besitzerinnen und Be-
sitzer einer älteren Immobi-
lie. Oft liegt die Ursache bei
Fenstern, die zu einer Zeit
eingebautwurden, als Ener-
gieeffizienznocheinegerin-
ge Rolle spielte.
Eine aktuelle Studie des

Verbands Fenster und Fas-
sade (VFF) und des Bundes-
verbands Flachglas (BF) be-
stätigt, dass rund 200Millio-
nen Fenstereinheiten in
deutschen Wohngebäuden
als sanierungsbedürftig gel-
ten. Ein Austausch kann
deshalb spürbare Effekte
haben.Moderne Fenstermit
Wärmeschutzverglasung
reduzieren den Wärmever-
lust, sparen Heizenergie
und senken die Raumtem-
peraturen in der warmen
Jahreszeit um bis zu sieben
Grad.
Wenn ein Fensteraus-

tausch beschlossen ist, lohnt
es sich, die anstehende Mo-
dernisierung ganzheitlich
zu betrachten. Denn mit re-
lativ geringem Mehrauf-
wand lassen sichzusätzliche
Komfort- und Energiespar-

funktionen mit einplanen.
Besonders sinnvoll ist die In-
tegration von automatisier-
ten Sonnenschutzsystemen.
Außenliegende Rollläden
und Jalousien schützen in
der heißen Jahreszeit zuver-
lässig vor Überhitzung.
Sie halten die energierei-

chen Sonnenstrahlen
draußen und bieten einen
präzisen Blend- und Sicht-
schutz. Manuell betriebene
Systeme sind nicht mehr
zeitgemäß, heute überneh-
men Funkantriebe das Öff-

nen und Schließen. Diese
benötigen Strom – eine Ver-
kabelung ist jedoch gerade
in Altbauten mit zusätzli-
chem Aufwand verbunden.
Hersteller wie Somfy bieten
auch Lösungen an, die ganz
ohne Anschluss an das
Stromnetz auskommen.
Bei Systemen mit integ-

rierter Solarversorgung lie-
fert ein kleines Solarmodul
am Rollladenkasten die
Energie für den Antrieb und
speichert sie in einemAkku.
Eine separate Stromleitung
oder zusätzliche Abstim-
mung mit einem Elektriker
ist nicht nötig. Das erleich-
tert den Einbau ganz ohne
Schmutz und Staub erheb-
lich. Zusätzlich lassen sich
Sonnenschutzanwendun-
gen flexibel erweitern und
bei Bedarf in umfangreiche-
re Smarthome-Systeme wie
TaHoma von Somfy einbin-
den, etwa mit intelligenten
Sensoren, die auf Sonneund
Schatten reagieren. Eine
automatisierte Steuerung
kann nicht nur den Komfort
verbessern, sie ermöglicht
auch zusätzliche Einsparef-
fekte, da der Sonnenschutz
ganzjährig optimal gesteu-
ert wird. DJD

NEUE FENSTERUNDSONNEN-
SCHUTZSYSTEME leisten einen
wesentlichen Beitrag, um Energie
zu sparen und denWohnkomfort
spürbar zu verbessern. Foto: djd/somfy

TOR- UND ZAUNANLAGEN
aus Aluminium

Firma LS-Design

Muster-
ausstellung

LS-DESIGN

Tore • Zäune • Fensterläden aus Aluminium

BERATUNG – PLANUNG – MONTAGE

Koburger Straße 216
04416 Markkleeberg
Telefon 0341-3582029

Telefon 0341/3582029
0172/9825790

Internet: LS-Systeme.de

Nie wieder streichen!

Wir suchen ständigMFH/
EFH/-Grundstücke. Bitte alles

anbieten. Mund Immobilien GmbH, 0341-991660011

www.BadBarrierefrei.de | Tel. 0341 566 892 771

vorher nachher

Badewanne zur Dusche
oder eine Tür für die

vorhandene Badewanne!
Leichter Einstieg | an einem Tag fertig | eine Förderung bis 4.000 ≠ ist möglich

Seniorenumzug Vollservice bezahlt durch Pflegeversi-
cherung ab 1. Pflegegrad, Küchenmontagen mit Umbau,
Möbelmontagen, Möbelankauf und Entsorgung, Maler-
arbeiten, Wohnungsendreinigung, Übergabe u.v.m.

0178 6017716
www.engelhardt-

umzuege.de

Umzüge
EngelhardtEngelhardtS

v
e

n

21% Rabatt
Beratung und Besichtigung gerne und natürlich kostenfrei bei Ihnen zu Hause.

Verkaufe Wald nähe Kühren (bei
Wurzen). ‡ 0172/717 34 89

Suche Einfamilien-, Doppel- und
Reihenhäuser in und um Leipzig für
Kunden. Sie denken über Verkauf
nach? Telefonische Ersteinschätzung
unter ‡ 0341/ 2563039

Erstbezug Mietwohnung für Betreutes Wohnen
Dresdner Straße / Gabelsbergerstraße

• 55 Mietwohnungen mit 17 Tiefgaragenstellplätzen

• Bezugsfertig ab Oktober 2026

• 2- bis 3-Zimmer-Wohnungen, 41 qm bis zu 68 qm

• Mietpreise inkl. NK ab 745 EUR bis zu 1.295 EUR

• Betreuungsträger „Die Johanniter“ direkt im Objekt

Herr Maximilian Reuter | T +49 341 96384-34

Frisch renovierte 1-/2-/3-Zi.-Miet-
Whgen. in Borna Neukirchen-Wyhra,
Nähe S-Bahn/A72, Harthsee-
Seengebiet, 0171-7776661, H. Böckl

DRK - Betreutes Wohnen EIB, Ost-
bahnhofstr. 20A 1-2 R-Whg mit Betreu-
ung,01776889854,info@mietschloss.de

Wer gibt Haus o. Hof sehr günstig oder
gratis ab? (auch sanierungsbedürftig
etc, bitte alles anbieten) 0163/1496850

Gepflegter Garten (KGV), Kyhna bei
Delitzsch, 427qm, Holzbungalow, wenig
Vorgaben, hat Strom, Wasser u. Pacht
günstig. Preis VB ‡ 0176-54937932
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Ich will’s
genau wissen.
Immer und
überall.
Jetzt 4 Wochen kostenlos
LVZ DIGITAL testen!

LVZ DIGITAL
4 Wochen
kostenlos

• Die LVZ im E-Paper bereits
am Vorabend ab 22 Uhr lesen

• Zugriff auf alle exklusiven
Inhalte von

• Themenmonitor mit
Benachrichtigungsfunktion zu
individuellen Stichworten

• Inkl. Heimatreportage, Lokalsport,
Landespolitik, ausfüllbarem Rätsel

Jetzt LVZ DIGITAL für 4 Wochen
testen unter: lvz.de/jetzttesten

Werbung wirkt!
Warum warten?

www.sachsen-sonntag.de

ANDERE IMMOBILIENANGEBOTE

IMMOBILIENVERKAUF

IMMOBILIENKAUFGESUCHE

WOHNEN FÜR SENIOREN

IMMOBILIENMARKT

GÄRTEN/WOCHENENDHÄUSER

ANDERE MIETANGEBOTE

HÄUSER



die Jury beide Leipziger Projekte
durch ihre konsequente Hal-
tung: Technik nicht als Selbst-
zweck, sondern im Dienst der
Nutzung.

In Connewitz wurde die denk-
malgeschützte Maschinenhalle
durch reversible Einbauten als
eigenständige thermische Ein-
heiten zu flexiblen Arbeits- und
Atelierräumen umgewandelt –
mit begrenztem Budget und oh-
ne Eingriffe in die historische
Substanz. Entwurfsverfasser ist
das Büro KO/OK Architektur aus

Leipzig. Der Polizei-Wachposten
am US-Generalkonsulat hin-
gegen besteht aus drei vorgefer-
tigten Holzmodulen ohne eige-
ne Fundamente – transportabel,
wiederverwendbar und den-
noch höchsten Sicherheitsan-
forderungen genügend. Ge-
plant wurde er von Voigt Archi-
tekten. Ministerin Kraushaar
lobte:„WennTechnikdemMen-
schen dient, ist gute Baukultur
nicht weit.“ Drei weitere Projek-
te erhielten Anerkennungen,
darunter die Sporthalle Geyer
und das Festspielhaus Hellerau.
Die Ausstellung der 15 Finalisten
ist bis 30. Juli kostenlos im Zent-
rum für Baukultur Sachsen in
Dresden zu sehen.

Ansicht vom US-Konsulat in
Leipzig – mit dem Wachposten
der Polizei davor.

Foto: André Kempner

LEIPZIG. Nach rund zwei Jah-
ren Bauzeit ist die umfassende
Erneuerung der Volbedingstra-
ße im Leipziger Nordosten weit-
gehend abgeschlossen. Die
Großbaumaßnahme zwischen
Mockauer Straße und Zeumer-
straße zählt zu den bedeutends-
ten Infrastrukturprojekten des
Stadtteils.

Den ersten greifbaren Meilen-
stein erlebten Anwohnerinnen
und Anwohner bereits am 22.
Mai, als die Straße wieder für
den motorisierten Individualver-
kehr freigegeben wurde. Die
vollständige Öffnung der Kreu-
zung Friedrichshafener Straße
folgt am 26. Juni. Mit Beginn des
neuen Schuljahres am 17. Au-
gust nimmt dann auch die neue
Gleisschleife ihren Betrieb auf.

Hinter dem Projekt steckt ein
breites Bündnis: Stadt Leipzig,
Leipziger Verkehrsbetriebe (LVB)
und Leipziger Wasserwerke
(LWW) haben gemeinsam rund
30 Millionen Euro investiert. Die
Liste der Einzelmaßnahmen ist
lang – und reicht von erneuerter
Fahrbahn und sanierten Gehwe-
gen über eine neue Parthebrü-
cke bis hin zu geschlossenen Lü-

cken im Radverkehrsnetz, mo-
dernen Blindenleitsystemen und
neuer Straßenbeleuchtung.
BaumpflanzungenandenHalte-
stellen sorgen zudem für mehr
Grün im Straßenbild.

Die LVB erneuerten auf rund
900 Metern Gleise, Fahrleitun-
gen und Bahnstromanlagen
grundhaft. Der Gleismittenab-
stand wurde für einen zukunfts-
fähigen Straßenbahnbetrieb
verbreitert, mehrere Haltestellen
barrierefrei ausgebaut.

Auch unter der Erde wurde
kräftig gearbeitet: Die Wasser-
werke erneuerten Trinkwasser-
leitungen und Hausanschlüsse,
verlegten Mischwasserkanäle
neu und setzten die Dükerröh-
ren unter der Parthe instand.
Zwei neue Überlaufbauwerke
mit moderner Filtertechnik sol-
len künftig den Gewässerschutz
stärken und die Parthe bei Stark-
regen entlasten. Dass das Pro-
jekt trotz hoher technischer
Komplexität im geplanten Zeit-
korridor blieb, ist nicht selbstver-
ständlich – möglich wurde es vor
allem dadurch, dass auf die ur-
sprünglich vorgesehene Winter-
pause verzichtet wurde.

Zwei Jahre Baustelle,
jetzt ist es geschafft
VOLBEDINGSTRAßE im Leipziger Nordosten
wurde jetzt modernisiert

Zwei Leipziger Projekte gewinnen
sächsischen Staatspreis für Baukultur
Jury zeichnet eine UMGENUTZTE MASCHINENHALLE UND EINEN POLIZEI-WACHPOSTEN gemeinsam aus

LEIPZIG. Zum ersten Mal in sei-
ner Geschichte hat der Sächsi-
sche Staatspreis für Baukultur
gleich zwei Gewinner: Beim
Festakt in Dresden zeichnete
Bauministerin Regina Kraushaar
kürzlich die Umnutzung einer
Maschinenhalle zu Atelier- und
Büroflächen in Leipzig-Conne-
witz sowie den Wachposten der
Polizei am US-Generalkonsulat
in Leipzig aus. Beide Projekte tei-
len sich das Preisgeld von insge-
samt 35 000 Euro – je 17 500
Euro.

Das Motto des diesjährigen
Wettbewerbs lautete „Bauen im
Spannungsfeld von Hightech
und Lowtech“. Aus 34 einge-
reichten Beiträgen überzeugte

Startschuss für
medizinische
Innovation
Uniklinik eröffnet das MITCENTER in Leipzig

LEIPZIG.DieBioCity Leipzig war
kürzlich Schauplatz eines Auf-
bruchsignals für die Gesund-
heitsversorgung in Mittel-
deutschland: Mit rund 80 Gäs-
ten aus Wissenschaft, Medizin,
Wirtschaft und Politik wurde das
MITCenter – Zentrum für medi-
zinische Innovation und Techno-
logie – feierlich eröffnet. Die
neue Einrichtung soll als Brücke
zwischen klinischer Forschung
und wirtschaftlicher Anwen-
dung dienen.

IDEEN AUS DEM KLINISCHEN
ALLTAG SCHNELLER UMSETZEN

Das MITCenter wurde als Toch-
tergesellschaft des Universitäts-
klinikums Leipzig (UKL) in Ko-
operation mit der Universität
Leipzig gegründet und hat sei-
nen Sitz am Deutschen Platz 5 in
Leipzig. Ziel ist es, vielverspre-
chende Ideen aus dem klini-
schen Alltag schneller zur
Marktreife zu bringen und in die
Regelversorgung zu überführen
– ein Prozess, der bislang oft an
fehlenden Partnern oder man-
gelnder klinischer Erfahrung
scheiterte.

„Mit dem MITCenter verbin-
den wir die Expertise unserer
Universitätsmedizin mit unter-
nehmerischem Denken“, sagte
Dr. Robert Jacob, Kaufmänni-
scher Vorstand des UKL und Mit-
initiator der Einrichtung. Firmen

erhalten Zugang zu klinischer
Expertise und können neue Ent-
wicklungen unter realen Bedin-
gungen erproben. Umgekehrt
sollen Unternehmen als Partner
gewonnen werden, um Innova-
tionen aus der Klinik heraus breit
in die Anwendung zu bringen.

Der sächsische Wissenschafts-
minister SebastianGemkowhob
die überregionale Bedeutung
hervor: Das MITCenter solle den
Wirtschaftsstandort Sachsen
stärken und gleichzeitig als
Drehscheibe für Nachwuchs-
kräfte aus Medizintechnik, Data
Science und Umwelttechnik die-
nen.

Auf der Eröffnungsveranstal-
tung präsentierten die beiden
Geschäftsführer Prof. Dr. Tho-
mas Neumuth und Christoph
Möllering konkrete Projekte.
Darunter der sogenannte Medi-
CubeX: eine Selbstbedienungs-
Diagnosekabine, die automati-
siert undnicht-invasivVitalwerte
wie Blutdruck, Temperatur,
Sauerstoffsättigung und EKG er-
fasst – in wenigen Minuten, oh-
ne medizinisches Fachpersonal.

Solche Kabinen könnten
künftig Arztbesuchen vorge-
schaltet werden und Wartezei-
ten sinnvoll überbrücken. Ergän-
zend wurde das Konzept der
„Zukunftspraxis Mitteldeutsch-
land“ vorgestellt, das zeigt, wie
digitaler Wandel die ambulante
Versorgung neu gestalten kann.

Am 17. Juni wurde das MITCenter, eine Tochtergesellschaft des
UKL, feierlich eröffnet. Foto: UKL

Rabatt am 03.+04.07.2026 gültig!

*125%%
AUF FAST

ALLES
FRIKADELLE MIT BACON
dazu Sauce Hollandaise
und Pommes
frites

8.90

je5.90
Beispielabbildung
Angebot nur im porta Restaurant Leipzig erhältlich.
Solange der Vorrat reicht! Nur gültig am 03.+04.07.2026.
Öffnungszeiten unter porta.de/gastronomie

FREITAG,
03.07.26
BIS 19 UHR
GEÖFFNET

Preis-

RADIKAL REDUZIERT!
Zwischenverkäufe vorbehalten

AUSSTELLUNGSSTÜCKE

Besser gleich
zu porta. EXKLUSIV

FÜR SIE

Lieferung, Montage und
Altmöbel-Entsorgung

TAUSCHAKTION

*2GRATIS
ab 1999€ Polstereinkaufswert

FÜR SOFAS UND SESSEL

*1Ausgenommen sind bereits reduzierte Artikel, mit „Dauertiefpreis“, „Aktion“ und „Preishammer“ gekennzeichnete Artikel, Ausstellungsstücke, Elektroartikel, Produkte aus dem Onlineshop
und die Marken JOOP, Schöner Wohnen, Musterring, SetOne by Musterring, Hülsta, Stern, Rösle, Stressless, Bretz und Zebra. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Rabatt nur gül-
tig gegen Vorlage des Coupons am 03.+04.07.2026. Aktion kann bei Erfolg verlängert werden. *2 Ausgenommen sind Ausstellungsstücke. Abholung/Entsorgung der alten Möbelstücke
frei Bordsteinkante, Lieferung/Montage der Neuware am Verwendungsort. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig nur für Neukäufe am 03.+04.07.2026. Weitere Infos im
Einrichtungshaus.

IN LEIPZIG

3.
FREITAG

JULI

a

BIS20UHR

4.
SAMSTAG

JULI

BIS 19 UHR

04103 Leipzig • porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Alte Messe Leipzig
Alte Messe 2 • direkt am Doppel-M (Prager Straße) • Tel.: 0341 21721-0
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lich: eine 56,2-kWh-Batteriemit
einer Reichweite von bis zu 401
km (Herstellerangabe) und eine
67,1-kWh-Batterie mit einer
Reichweite von bis zu 482 km
(Herstellerangabe). Die Schnell-
ladekapazität ermöglicht es, die
Batterie in etwa 17Minuten von
30 auf 80 Prozent aufzuladen -
dies soll im täglichen Einsatz
und auf Langstreckenfahrten
entsprechenden Komfort ge-
währleistet.
Das Herzstück des digitalen

Fahrerlebnisses im B05 will das
Cockpit mit zwei Bildschirmen
bilden: ein 14,6-Zoll-Infotain-
ment-Display und ein 8,8 Zoll di-
gitales Kombiinstrument, die
beide mit dem neuesten Be-
triebssystem von Leapmotor be-
trieben werden. Die integrierte
Leapmotor-App ermöglicht den
Fernzugriff auf wichtige Fahr-
zeugfunktionen wie Klima-
steuerung, Ladeplanung, Fahr-
zeugstatusüberwachung sowie
die digitale Schlüssel-Funktion
und sorgt so für ein vollständig
vernetztes und intuitives Benut-
zererlebnis. Zudem ist die Si-
cherheit wichtig: Der B05 ist mit
21 Fahrerassistenzsystemen
ausgestattet, die von 14 Senso-
ren und Kameras unterstützt
werden. Für den Insassenschutz
sorgen zusätzlich 7 Airbags und
eine hoch festen Karosserie-
struktur. WMD

Für den spontanen Camping-Ausflug
Der VOLLELEKTRISCHE BULLI wird zum Tiny-Camper
KÖLN. Mit dem neuen Gute-
Nacht-Paket erweitert Volkswa-
gen Nutzfahrzeuge die Einsatz-
möglichkeiten des ID. Buzz und
macht den vollelektrischen Bulli
noch vielseitiger. In Kombina-
tion mit der neuesten Software-
generation wird das Fahrzeug
zu einem komfortablen Beglei-
ter für spontane Camping-Aus-
flüge und Wochenendtrips.

Das neue Gute-Nacht-Paket
wurde speziell für Gelegen-
heitscamper entwickelt undbie-
tet eine durchdachte Komplett-
lösung für Übernachtungen im
Fahrzeug. Zum Ausstattungs-
umfang gehören unter ande-
remein Bettgestell, eine passge-
naue Klappmatratze (2,0 x 1,2
Meter), ein Verdunklungsset für
die Scheiben sowie praktisches

Zubehör wie ein Tisch und zwei
Stühle sowie Lüftungsgitter für
die Seitenscheiben im Fahrer-
haus. Damit lässt sich der ID.
Buzz in kurzer Zeit in einen kom-
fortablen Tiny-Camper für zwei
Personen verwandeln.
Ein zentrales Element für eine

komfortable Übernachtung im
Buzz ist der neue „Übernach-
ten“-Modus, dermit der aktuel-

len Softwaregeneration Einzug
hält. Dieser ermöglicht eine
dauerhafte Klimatisierung des
Innenraums über einen Zeit-
raum von bis zu 48 Stunden. So
bleibt die Temperatur im Fahr-
zeug auch über Nacht konstant
auf einem angenehmen Niveau
– unabhängig von den äußeren
Bedingungen. Zudem werden
störende Licht- und Komfort-

funktionen reduziert, um eine
ruhige Schlafumgebung zu
schaffen und Energie zu sparen.
Darüber hinaus profitieren Nut-
zer von der Vehicle-to-Load-
Funktion (V2L), die den ID. Buzz
zur mobilen Energiequelle
macht. Über entsprechendeAd-
apter kann eine 230-Volt-
Stromversorgung mit bis zu
2.000 Watt Dauerleistung ge-

nutzt werden. Damit lassen sich
beim Camping verschiedenste
elektrische Geräte betreiben –
von der Kühlbox bis zur Kaffee-
maschine sowie ein Ladegerät
für e-Bikes.
Das Gute-Nacht-Paket ist ab

2.600 Euro für den ID. Buzz in
den PKW Varianten in beiden
Radständen und allen Sitzkonfi-
gurationen erhältlich. WMD

Leapmotor erweitert sein
Modellangebot
Der nächste Level sportlicher Elektromobilität – NEUER B05 leistet 160 kW

KÖLN. Mit dem B05 erweitert
Leapmotor sein Portfolio um ein
Modell, das für eine neue Posi-
tionierung der Marke steht:
„Sporty Elegance, Everyday
Thrill“ („Sportliche Eleganz,
Nervenkitzel im Alltag“) – eine
Kombination aus Leistung, De-
sign und Benutzerfreundlich-
keit, die in ihrem Segment neue
Maßstäbe setzen soll. Das neue,
reinelektrische C-Segment-
FließheckModell startet jetzt ab
27.900 Euro.
Der Leapmotor B05 wurde in

Zusammenarbeitmit dengloba-
len Fahrwerksspezialisten von

Stellantis entwickelt und ist spe-
ziell auf die europäischen Fahr-
gewohnheiten abgestimmt.
Hintergrund: Leapmotor ist eine
Marke im Stellantis Konzern,
beispielsweise ist dort auchOpel
zu Hause. Der B05 möchte eine
ausgewogene Mischung aus
Komfort und reaktionsschnel-
lem Handling bieten, das durch
dieArchitekturmit Hinterradan-
trieb, eine Gewichtsverteilung
von 50:50 sowie eine McPher-
son-Achse vorne und eine
Mehrlenkerachse hinten unter-
stützt wird. Der Elektromotor
liefert bis zu 160 kW (218 PS)

und 240 Nm Drehmoment.
Durch einen speziellen Launch-
Control-Modus ermöglicht er
eine Beschleunigung von 0 auf
100 km/h in 6,7 Sekunden.
Der B05 verfügt über eine in-

novative Cell-to-Chassis
(CTC)-Architektur, bei der die
Batterie direkt in die Fahrzeug-
struktur integriert ist. Diese Lö-
sung verbessert die Energieeffi-
zienz, reduziert das Gewicht
und optimiert den verfügbaren
Innenraum, während gleichzei-
tig die strukturelle Stabilität er-
höht wird. Das Modell ist mit
zwei Batterieoptionen erhält-

Der nächste Level sportlicher Elektromobilität: der neue B05. Foto: we/WMD

Renault stärkt seine
After-Sales-Logistik
Neues Ersatzteillogistikzentrum der RENAULT
DEUTSCHLAND AG

KÖLN.Die Renault Deutschland
AG hat am 17. Juni ihr neues Er-
satzteillogistikzentrum in Brühl
eingeweiht. Weniger als ein Jahr
nach dem Spatenstich – der am
24. Juni 2025 war – setzt das
Unternehmen einen entschei-
dendenMeilenstein in der Trans-
formation seiner After-Sales-Lo-
gistik in Deutschland. Mit dem
Neubau reagiertRenault auf stei-
gende Anforderungen an Ge-
schwindigkeit, Verfügbarkeit
und Effizienz in der Ersatzteilver-
sorgung. Das neue Zentrum mit
einer Fläche von rund 24.000
Quadratmetern ersetzt das La-
ger aus den 1960er-Jahren und
hebt die Ersatzteilversorgung für
den deutschen Markt auf ein
neues Level.
„Mit dem neuen Logistikzent-

rum in Brühl stärken wir gezielt
unser Geschäft in Deutschland
und unsere partnerschaftliche
Zusammenarbeitmit demHänd-
lernetz. Durch den Einsatz von
Automatisierung und Robotik
steigern wir Geschwindigkeit,

QualitätundEffizienz.Gerade im
After Sales schaffen wir damit
die Basis für Kundenzufrieden-
heit und unterstützen den Erfolg
unserer Marken sowie unsere
ambitionierten Wachstumsziele.
Zugleich führen wir einen tradi-
tionsreichen Standort in die Zu-
kunft“, sagte Florian Kraft, CEO
der Renault Deutschland AG, im
Gespräch mit DIE AUTOSEITEN.
Im Zentrum der neuen Anlage
steht ein auf Automatisierung
ausgelegtes Logistikkonzept:
Rund 90 Robotersysteme sowie
ein hochautomatisiertes Lager
ermöglichen eine deutlich ge-
steigerte Leistungsfähigkeit.
Moderne Technologien wie
autonome Exotec-Skypod-Ro-
boter übernehmen Lagerung,
Kommissionierung und Versand
von Ersatzteilen. Nicht mehr die
Mitarbeitenden bewegen sich
durch das Lager, sondern die Tei-
le kommen direkt zu ihnen. Dies
reduziert Wegezeiten, steigert
die Ergonomie und erhöht die Si-
cherheit am Arbeitsplatz. WMD

Das neue Ersatzteillogistikzentrum von Renault Deutschland.
Foto: we/WMD

BUSUNTERNEHMEN RIEBE - Plautstr. 46, 04177 Leipzig - leipzigbus.de 

Wir suchen ab sofort 

motivierte und verständnisvolle

PKW-Kleinbusfahrer (m/w/d)

auf Minijobbasis oder in Teilzeit
für die Kinder- und Behindertenbeförderung (auch für Senioren geeignet)

Infos und Bewerbung bitte unter
TTel. 0341-2521521 oder personal@leipzigbus.de 

Autoankauf. Kaufe alle Autos, auch
defekt oder Unfall. Sofort Zahlung
Tel: 01523 1659 434

Ankauf- alle Fahrzeuge! tägl. 24 h
erreichbar, auch Wohnmob. + -wagen,
m./o. TÜV, a.m. Mängel, incl. Abh. +
Abmeld., Autopark M&R, DD
0351/2593555 + 0172/3557744

Suche Anstellung in der Gastronomie
in Leipzig auf Minijob-Basis (Küchen-
hilfe). ‡ 0176/74884707

1A-Sammler sucht Young-Oldtimer
Mercedes Benz, Porsche, BMW etc.
Bitte alles anbieten. ‡ 0176-84030684

Möchtest du in einem netten Team arbeiten,
dann bewirb dich bei uns. Wir suchen

Mitarbeiter m/w/d
für unsere

Spielothek in Leipzig

Tel.: 0177/3322292

Suche freundliche, nette Mitarbeiter,
gern auch Rentner (m/w/d) für
Spielothek in Leipzig in Vollzeit/
Teilzeit. ‡ 0157-72 56 41 27

BUSUNTERNEHMEN RIEBE - Plautstr. 46, 04177 Leipzig - leipzigbus.de 

Wir suchen ab sofort 

motivierte und zuverlässige

REINIGUNGSKRAFT (m/w/d)

auf Minijobbasis (max. 10 Std. wöchentlich)
für den Reinigungsservice in unserem Verwaltungsgebäude

Infos und Bewerbung bitte unter
TTel. 0341-2521521 oder personal@leipzigbus.de 

BUSUNTERNEHMEN RIEBE - Plautstr. 46, 04177 Leipzig - leipzigbus.de 

Wir suchen ab sofort 

motivierte und verständnisvolle

Begleitpersonen (m/w/d)

auf Minijobbasis
für die Kinder- und Behindertenbeförderung (auch für Senioren geeignet)

Infos und Bewerbung bitte unter
TTel. 0341-2521521 oder personal@leipzigbus.de 

Seriöser und zuverlässiger Barankauf von
Gebrauchtwagen aller Art. Rufen Sie uns
an! Wir machen Ihnen ein faires Angebot!
Plautstraße 17 • 04179 Leipzig

Tel.: 0341/4 41 06 61

Automobile

3 x Skoda Fabia Limos. Bj 24, ab
13900 €, incl. MwSt. Auto Gärtner,
Waldheim/Reinsdorf, ‡ 0172/7001311

Frührentner sucht Wohnmobil für
schöne Tage, auch mit Mängeln. Bitte
alles anbieten. ‡ 0176-84030684

Möchtest du in einem netten Team arbeiten,
dann bewirb dich bei uns. Wir suchen

Mitarbeiter m/w/d
für unsere

Spielothek in Dölzig

Tel.: 0177/3322292

Für die MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH suchen wir

Zusteller (m/w/d) für den
SachsenSonntag
Sie sind Azubi, Student, Rentner, arbeitssuchend oder interessiert an einem
Zuverdienst neben Ihrem Job? Dann haben wir genau das Richtige für Sie.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

•www.lokalboten.de
• sofort.bewerben@lokalboten.de
•oder telefonisch unter 0341 2181 3270
MPV Medien- und Prospektvertrieb GmbH
Druckereistr. 1, 04159 Leipzig

Sie sind:
•mindestens 16 Jahre alt
•zuverlässig und pünktlich

Wir bieten Ihnen:
• Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger
Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und

Wir bieten Ihnen:
•Zustellgebiet in Wohnortnähe
•sicheres und regelmäßiges Einkommen
•eine Nebentätigkeit auf geringfügiger Basis
•eigenverantwortliches Arbeiten und
flexible Zeiteinteilung am Wochenende

Zusteller (m/w/d) für die Gebiete:04109 Zentrum-West 04289 Probstheida04157 Gohlis 04299 Stötteritz04177 Lindenau/Altlindenau 04317 Reudnitz04229 Plagwitz/Schleußig 04318 Anger-Crottendorf04275 Südvorstadt 04416 Markkleeberg04277 Connewitz 04442 Zwenkau04288 Liebertwolkwitz/Holzhausen

Escort-Agentur
sucht Damen jeden Alters
bei freier Zeiteinteilung
und gutem Verdienst.

✆ 0176 / 22152212

KommZurAutobahn.de

Gestalten Sie mit
uns die Zukunft der
Autobahn.
Willkommen im #TeamAutobahn!

Sie haben gerne das großeGanze imBlick?Wir auch!

Deutschland braucht sichere Autobahnen – und dafür brauchenwir Sie!
Sie sorgen für Sicherheit, Zuverlässigkeit und Vertrauen imdeutschen
Autobahnnetz. Sie übernehmen Verantwortung für Menschen und
großeMaschinen.

Zur Unterstützung unseres Teams im Betriebsdienst suchen wir ab
dem 01.11.2026 befristet bis zum 31.03.2027:

Mitarbeiter imWinterdienst (w/m/d)
für die Autobahnmeisterei Leipzig

Zu Ihren Aufgaben gehören:

Das sollten Sie mitbringen:

Nähere Informationen zur Stelle erhalten Sie hier:

 Durchführung der Winterdienstarbeiten

 Ausführung von Arbeiten zur Instandsetzung, Unterhaltung,
Wartung und Pflege des Straßenkörpers, der Nebenanlagen
sowie des Zubehörs der Straßen

 Berechtigung zum Führen eines Fahrzeuges der Klasse CE
(>7,5 t) und die Bereitschaft zum Führen von Dienstfahrzeugen

 Bereitschaft und Fähigkeit zum Führen von Fahrzeugen
mit angebauter Winterdiensttechnik (z.B. Schneepflug)
auf Bundesautobahnen

 Körperliche Belastbarkeit

BÄCKEREIVERKÄUFER m-w-d -
Familienbetrieb, kl. Team, 30 h/Wo.,
ausgez. Kond., So/Mo immer frei, gerne
ü50. Arnoldstr. 30, 04299 Leipzig, ‡
0162/2094759, baeckweck@gmail.com

Motorradankauf Abholung und
Barzahlung alle Marken 0163/3120590

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03944-36160, www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Suche Simson, MZ, AWO, EMW, BK
und alle DDR Mopeds-Motorräder.
‡03423/7586488, 0151/67318948

Autokauf aller Art, wie gesehen für
Export. Zahle bar. Hole ab.
‡ 0345-135 218 20

Demokratie
braucht
RÜCKENWIND.

Leserinnen und Leser
von Anzeigenblättern
interessieren sich für
lokale Ereignisse –
unabhängig davon,
ob sie städtisch oder
ländlich wohnen.

Quelle: AWA 2019

Zeitungsleser

wissen mehr.

HANDWERK/GEWERBLICHE BERUFE

KRAFTFAHRZEUGMARKT

SKODA

PKW KAUFGESUCHE

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE

WOHNMOBILE/−WAGEN

MOTORRÄDER/ZWEIRÄDER

AUS− UND WEITERBILDUNG

STELLENMARKT

MINI− UND NEBENJOBS

WEITERE BERUFSFELDER
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Solarthermie-Anlage geht
in Leipzig in den Betrieb
Leipziger Stadtwerke und Ritter XL Solar setzen auf INNOVATIVE TECHNIK
LEIPZIG. Geschafft! Deutsch-
lands größte Solarthermie-Anla-
ge ist fertig. Baubeginn war im
Januar 2024, nun startet die In-
betriebnahme. Nach ersten Ein-
speisungen insNetzwird dieAn-
lage imSommer indenDauerbe-
trieb gehen und klimafreundli-
che Wärme fürs lokale Fernwär-
me-Netz liefern. Die Leipziger
Stadtwerke und ihr Partner Rit-
ter XL Solar setzen dabei auf
hochmoderne Technik sowie
eine besonders naturnahe Be-
wirtschaftung der Fläche. „Leip-
zig und seine Stadtwerke sind
ein starker Impulsgeber bei der
Gewährleistung von Versor-
gungssicherheit, die im Einklang
mit Klimafreundlichkeit steht.
Sowohl beim Ausbau des städti-
schen Fernwärme-Netzes, bei
der cleveren Abwärme-Nutzung
aus Leuna für Leipzig als auch
beim Thema Solarthermie geht
Leipzig voran und setzt überre-
gional wichtige Zeichen“, sagt
Sebastian Scheel, sächsischer
Staatssekretär für Wirtschaft,
Arbeit, Energie und Klima-
schutz. „Die neue Solarthermie
Leipzig West zeigt, wie erneuer-
bare Energien und Artenschutz
verbunden werden können“, so
Leipzigs Klimabürgermeister
Heiko Rosenthal. „Um Leipzigs
Klimaschutzziele zu erreichen,
treiben wir die klimaneutrale
Strom- und Wärmeversorgung
voran, die auf hochmoderne
Kraft-Wärme-Kopplungsanla-
genunddenAusbauerneuerba-
rer Energien setzt – von Wind-
energie über Photovoltaik auf
kommunalen Gebäuden bis hin
zur Nutzung der Sonnenenergie
für Fernwärme.“
Karsten Rogall, Geschäftsfüh-

rer der Leipziger Stadtwerke, be-
tont: „Nachhaltigkeit heißt für
uns, Versorgungssicherheit und
Klimaschutz zusammenzuden-
ken und voranzutreiben. Die
neue Anlage ist ein weiterer Be-
weis dafür. Wir erhöhen damit
den Anteil erneuerbarer Energie
in unserem Fernwärmesystem.“
Im Sommer liefert die Anlage
täglichbis zu rund20Prozent für
den Leipziger Wärmebedarf,
übers Jahr sind es im Schnitt

rund 2 Prozent. „Wir sind stolz
auf die hochmoderne Anlage,
die als weiterer Baustein eines
robusten Portfolios nun einen
Beitrag für LeipzigsWärmewen-
de leistet und somit unseren
Energie-Mix ergänzt“, sagt sein
Geschäftsführer-Kollege Dr.
MaikPiehler.Die Leipziger Stadt-
werke investieren dafür rund 40
Millionen Euro, davon werden
rund 16 Millionen Euro geför-
dert.
„Wenn wir die jüngste Dyna-

mik der Energiemärkte sehen,
muss die Zukunft der Energie in
Deutschland ein Mix sein, bei
dem die Erneuerbaren wach-
sen. Sonne spielt dabei eine
wichtige Rolle“, sagt Moritz Rit-
ter, Beiratsvorsitzender von Rit-
ter Solartechnik sowie Präsident
für Solarthermie im Bundesver-
band Solarwirtschaft. „Wir ha-
ben schonmehrere Großprojek-
te verwirklicht – von Potsdam
über Mühlhausen bis Greifs-
wald. Das hier ist eine neue Di-
mension. Es ist die viertgrößte
Solarthermie-Anlage weltweit,
die in einWärmenetz einspeist –

und die größte Deutschlands.
Letzteres wird sie auch auf Jahre
bleiben. Ich bin überzeugt da-
von, dass das Konzept nach
Leipziger Vorbild in ganz
Deutschland sinnvoll sein könn-
te.“ Matthias Johler, Geschäfts-
führer des Unternehmens Ritter
Solartechnik, zu welchem die
Marke Ritter XL Solar gehört,
betont die Effizienz der einge-
setzten Technik: „Im westlichs-
ten Stadtteil Leipzigs ist eine
hochmoderne Anlage entstan-
den.
Wir setzen hier auf unser mo-

dernstes intelligentes System:
Ein Algorithmus steuert die An-
lage soeffizientwiemöglich.Die
Technik misst die Sonnenein-
strahlung im Kollektorfeld und
steuert entsprechend die Fließ-
geschwindigkeit des Wassers,
welches in den Kollektoren er-
hitzt wird.“ Je weniger Sonne
scheine, desto langsamer fließe
das Wasser, um sich zu erwär-
men. Der Vakuum-Kollektor
funktioniere zudem wie eine
Thermoskanne – innen heiß,
außen kalt.

Das bis zu 110 Grad heiße
Wasserwird inZukunftdurchdie
nahen Fernwärme-Leitungen zu
den Leipziger Kunden geleitet.
„Dieser Ort ist ideal, weil die Flä-
chenausrichtunggut ist,weil be-
reits die Leitungen in unmittel-
barer Nähe vorbeiführen und
weil bestehende Standorte, wie
zum Beispiel unser BHKW Leip-
zig-West, in direkter Nachbar-
schaft sind“, sagt Stadtwerke-
Projektleiter Erik Jelinek.
Nach der Bauzeit hole sich die

Natur dann den Raumunter den
Kollektoren wieder zurück, be-
tont er. Der Großteil des Areals
sind dann nicht versiegelte Flä-
chen, Blühwiese, Obstbäume
und Mischhecken. Damit das
Grün unter und zwischen den
Kollektoren kultiviert wächst,
soll vor Ort eine Schafherde ein-
gesetzt werden. Matthias Joh-
ler: „Ausunserer Erfahrungkön-
nen wir sagen, dass auch Kanin-
chen, Hasen, Igel, Insekten und
Vögel hier eine Heimat finden
werden. Erneuerbare Energie
und Raum für Natur – beides
kommt hier zusammen.“

Nahmen feierlich Deutschlands größte Solarthermie-Anlage in Betrieb (v.l): Erik Jelinek (Projektleiter
Leipziger Stadtwerke), Dr. Maik Piehler (Geschäftsführer Leipziger Stadtwerke), Sebastian Scheel
(sächs. Staatssekretär für Wirtschaft, Arbeit, Energie und Klimaschutz), Karsten Rogall (Geschäftsfüh-
rer Leipziger Stadtwerke), Matthias Johler (Geschäftsführer Ritter Solartechnik), Moritz Ritter (Bei-
ratsvorsitzender von Ritter Solartechnik sowie Präsident für Solarthermie im Bundesverband Solar-
wirtschaft), Guido Wimmer (Projektleiter Ritter XL Solar). Foto: Leipziger Gruppe

Er, 59J./ 1,75m, im soz. Bereich tätig,
sucht Sie. Hobbys: Natur, Ausflüge
z.B. Spreewald, Picknick im Grünen.
Raum Wur., Grm., EB. ‡ 01636858513

NEU Thaimassage mit Spaß
‡ (0152) 51377763

Erotische Momente nach Deinen
Wünschen, für die Frau die sich traut
bis ca. 65 Jahre. Ich bin 55 J., gepflegt
und freue mich auf Dich. Kontakt bitte
unter Tel. o. WhatsApp. 0163/473 97 57

Jg. Mann, 53J./1,68m, bodenständ.,
Mann z. Anlehnen, humorv., zuverl.,
koche gern und liebe die Natur u .Tiere.
Suche keine Katalogschönheit, sondern
Dich - für jetzt und immer ! SMG,
Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig ¤ XZ
3114201

Modelleisenbahn und altes Spielzeug
gesucht. Tel.: 0177 / 418 13 68.

Achtung aufgepaßt! Sammler sucht
Vorwerkstaubsauger, Porzellan, Blei-
kristalle, Schreib-/ Nähmaschinen,
Römergläser, Modeschmuck, Münzen,
Taschenuhren, Tafelsilber. Zahle bar
und fair vor Ort ‡ 0172/1055335 Herr
Rosenbach

Med. Fußpflege - fachgerecht und
preiswert in Gohlis ‡ 0341/5830640

Kaufe alten Uhrmachernachlass,
Uhrenersatzteile und Werkzeuge.
‡0176/67743453

Münzankauf! Kaufe Münzen und
Medaillen aller Art, zu fairen Preisen.
Bitte alles anbieten ‡ 0172-7262923

Ank. altdeutscher Möbel, Münzen,
Uhren, Sammeltassen, Zinn, Bestecke,
Bücher u. Kristall. ‡ 0177/967 86 42

Thaimassage NEU Leipzig Eva und
Mimi ‡ 0152-57304979

Hecken und - Baumschnitt / Entfernung,
Mäh- und Gartenarbeiten, kostenlose Vor-
ortbesichtigung % 0176/32813973

Ich, 55, suche humorvolle,
ausgeglichene Frau für gemeinsame
Freizeitaktivitäten, Spaß, Schwimmen,
Tanzen, Urlaub, melde dich. WhatsApp,
017680764387, Raum Leipzig.

Kirschen abzugeben - Selbstpflücken!
‡ 0173-9226631

1A Alter Kürschner sucht Pelze aller
Art, zahle bis 5000 €, seriös und
diskret. Marco Peter ‡ 0176-84030684 Fliesenlegerarbeiten, Zaunbau,

Entrümplungen, kostenlose Vorort-
besichtigung, Fa. DLS 0177/2171273

Zahle f. jeden alten Stahlhelm 100,- €,
jede Pickelhaube 150,- €, jedes
Bajonett 50,- €, Säbel 100,- € u.
Luftgewehre Tel. 0176 76701395

Blitzentrümpel.+Allroundhandwerker
f. Haus- u. Gartenarb., Kleintransp.+
Renovierg.,Grünschnittabhol., Zaunbau,
Laub, Hecke, Baum. ‡0176-22616786

SUCHE FALTBOOT , Paddelboot oder
Motorboot mit Trailer Tel.
015253842010

Treppenlifte

www.minova-lift.de

0800- 55 33 112
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Neu oder

gebraucht

Sehr preiswert

kostenfrei

Ich hole kostenlos ihre Bücher ab.
Tel. 01577/6369110

Antik Fa. Rupf kauft Möbel, Hausrat,
Bilder, Schmuck, Münzen, Postkarten,
Spielzeug, Erzgebirge, alles aus dem
1./2. Weltkrieg, auch Fotos u. sämtl.
antiken Kleinkram. Übernehme kompl.
Haushaltsauflösung. ‡ 0341/4258847

Wir übernehmen Garten- u. Zaunarbei-
ten, sowie Hausmeisterdienste. Tel. 0341-
9188851, E-Mail: apetschlo@freenet.de

Anna, 30 Jahre, hübsch, schlank, arbei-
tet als Sachbearbeiterin, ist nicht ortsge-
bunden und steht ziemlich fest im Leben.
Sie ist ein bisschen „alte Schule“ – kann
gut kochen, mag klare Worte und sucht
nichts Kurzfristiges, sondern eine echte
Beziehung mit Zukunft. Familie, Zusam-
menhalt, gemeinsam was aufbauen, ge-
nau ihr Ding. Sie sucht einen Mann, der
weiß, was er will, berufstätig, selbststän-
dig und kein „Hotel Mama“-Typ. Führer-
schein wäre gut, Bodenständigkeit noch
besser, einfach jemand, auf den man sich
verlassen kann, gerne aus der Nähe, ein
Mann der keine Spielchen braucht. Freue
mich auf deinen Anruf. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE

Jutta, 75 Jahre, verwitwet und doch
voller Liebe, die sie gern wieder teilen
möchte. Nach einem erfüllten, abwechs-
lungsreichen Berufsleben ist es stiller ge-
worden und manchmal fehlt einfach ein
lieber Mensch an meiner Seite. Ich bin le-
bensfroh, offen und unternehmungslustig,
wirke jünger und genieße die Natur beim
Radfahren oder Wandern. Ein Auto habe
ich, ich bin also gern unterwegs. Ich bin
mit ganzem Herzen Oma – und doch seh-
ne ich mich nach einem Partner, mit dem
ich lachen, reden und die kleinen Dinge
des Lebens wieder zu zweit genießen
kann. Einen liebevollen, gepflegten und
toleranten Mann, den ich umsorgen darf
– mit Wärme, Zuneigung und einem of-
fenen Herzen. Jemanden, der sich genau-
so nach Nähe und Geborgenheit sehnt wie
ich. Ag. Marie, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Hübsche Ärztin, Ende 40, schön,
schlank, blond und natürlich. Sie mag
Natur, Tiere, frische Luft, ein gemütliches
Zuhause und will in diesem Jahr endlich
glücklich werden, auf Dich warten, mit Dir
lachen, Dich berühren, über alles reden,
einfach zusammengehören. Sie sucht kei-
nen Adonis, sondern einen zuverlässigen
Mann, der weiß, was er will. Ag. Marie,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Vermissen Sie die liebevolle Fürsorge
einer häuslichen Frau? Dann sind Sie bei
Petra, 60/165, genau richtig! Ihre Hobbys
sind der Garten, Kochen und Backen. Petra
ist eine ruhige liebevolle Frau, EU Rentne-
rin, keine Reisetante, sondern eine famili-
äre, naturverbundene Frau, die gern wie-
der einen lieben Mann verwöhnen möchte.
Leider ist sie viel zu früh verwitwet und
kommt mit dem Alleinsein nur schwer
zurecht. Sie sucht keine Versorgung, son-
dern e. liebenswerten Mann für ein harm.
Miteinander. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Kennst du dieses Gefühl auch? Du
kommst nach Hause u. die Wohnung ist
leer. Niemand, der dich umarmt, niemand,
der sich wirklich auf dich freut. Ich bin eine
bildschöne Friseurin, 43/163, ohne Kinder
– mit Herz, Charme u. Humor. Warmher-
zig, lebensfroh u. vielseitig, gern sportlich
in Jeans, aber auch elegant im Kleid. Ich
stehe mitten im Leben und wünsche mir,
mich noch einmal richtig zu verlieben und
einen echten Neuanfang zu wagen. Ich su-
che einen bodenständigen, zuverlässigen
Mann, der beruflich und privat fest im
Leben steht. Jemanden, der offen ist für
eine ehrliche Beziehung, kompromissbe-
reit ist und sich eine gemeinsame Zukunft
vorstellen kann – gern auch mit Kind.
Wenn du dich darin wiederfindest, dann
melde dich. Vielleicht beginnt genau hier
etwas Schönes. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Es gibt ihn - diesen wunderbaren Augen-
blick der ersten Begegnung! Ich, Maja,
54/160, Krankenschwester, jung geblie-
ben mit halblangen Haaren sucht dich,
einen liebevollen, intelligenten Partner mit
gepflegtem, sportlichem Aussehen, mit
gutem Beruf und mit Freude am Reisen,
Tanzen, Radeln, Wellness und roman-
tischen Stunden zu zweit. Wer möchte
mit mir glücklich werden und freut sich
mit mir auf alles Schöne, was die Zu-
kunft bringt? Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Anja, Anfang 40, ohne Kinder, ich liebe
die Natur, Tiere und ländliche Idylle, habe
das Leben in der Stadt satt. Ich suche ei-
nen lieben, einfachen und treuen Mann,
gern vom Lande. Sehe gut aus, bin häus-
lich und laufe vor der Arbeit nicht weg.
Ich bin nicht ortsgebunden und würde
gern zum Partner ziehen. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Vielleicht beginnen wir mit einem net-
ten Gespräch in einem gemütlichen Cafe.
Ehemaliger Kaufmann, Max, 82 Jahre, NR,
verwitwet, ein Natur- und Musikfreund,
mag Reisen (auch mit dem Bus oder
Schiff), Autofahren mit eigenem Auto,
Theater, Kochen, Spaziergänge, aber al-
lein ist es doch sinnlos. Ich suche eine
liebe, für eine gute Freundschaft, keine
Wohngemeinschaft und keinen Sex, nur
eine liebe Freundin und Kameradin. Sich
einfach ab und zu verabreden, sich nett
unterhalten und gemeinsam etwas un-
ternehmen, das ist mein Wunsch. Falls
auch Sie an einer ehrlichen Freundschaft
interessiert sind? Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Stefan, 53 J., solider, attraktiver Hand-
werker, bin hilfsbereit, gepflegt, reise- und
unternehmungslustig, gehe gern aus, mag
Konzerte, schätze aber auch gemütliche
Stunden zu Hause in Zweisamkeit, bin na-
turverbunden, tierlieb und suche eine lie-
be Frau. Füreinander da sein ist der Wert
nach dem ich mich sehne. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Martina, 61 Jahre, attr., schlanke Witwe,
als Krankenschwester berufstätig, mit
eig. Pkw. Bin aufgeschlossen, ehrlich und
treu, finanziell versorgt. Vielleicht habe
ich Glück mit dieser Anzeige und es mel-
det sich ein Herr mit Sehnsucht nach Lie-
be und eine harmonische Partnerschaft.
Das Alter ist für mich nicht entscheidend
und ich bin umzugsbereit. Ag. Marie,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Marie, 72 Jahre, zierliche, schlanke,
hübsche Witwe, ohne Anhang, bis zur
Rente als Erzieherin tätig, abends kommt
die Stille und es gibt nichts Schlimmeres
als allein zu sein. Ich sehne mich nach
einem lieben, älteren Mann. Aber wo soll
ich jemanden kennen lernen, bin weder
eine Reisetante noch eine Theaterge-
herin. Meine ganze Hoffnung lege ich in
diese Anzeige und hoffe, es meldet sich
ein netter Mann, dem ich Hausfrau und
Freundin sein möchte, mit dem ich den
Tag verbringen und über alles reden
kann, der mit mir schmust und kuschelt.
Ich liebe die Natur und den Garten und
bin durch meinen PKW mobil. Zum Glück
bin ich gesund, mir würde es aber auch
nichts ausmachen, wenn Sie eine klei-
ne Behinderung haben. Für mich zählen
keine Äußerlichkeiten, nur sollten Sie es
wirklich ehrlich meinen. Bei Wunsch und
Sympathie würde ich auch zu Ihnen zie-
hen und bei Ihnen bleiben! Ag. Marie,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Dem Tag wieder mehr Leben geben –
und vom Glück zu zweit nicht nur träu-
men. Ich bin Diane, 58/168, gebildet
und mit einer ansprechenden Figur. Eine
sympathische, aufgeschlossene Frau mit
vielen Interessen und echter Lebensfreu-
de. Ich bin naturverbunden, gehe gern in
die Sauna, liebe das Wandern und genie-
ße es, draußen unterwegs zu sein. Auch
das Autofahren gehört selbstverständ-
lich zu meinem Alltag. Ich suche einen
junggebliebenen Mann mit dem Herz
auf dem rechten Fleck, einen guten Ge-
sprächspartner, Freund und Vertrauten,
mit guten Umgangsformen und einer
optimistischen Lebenseinstellung. Auf-
richtigkeit, Offenheit und Treue sind mir
besonders wichtig, denn ich wünsche mir
einen ehrlichen Neuanfang. Ag. Marie,
Tel. (0341) 35219784 auch am WE.

Zur richtigen Zeit am richtigen Ort zu
sein, ist oft reiner Zufall – deshalb ver-
suche ich mein Glück einfach auf diesem
Weg. Carsten, 37 Jahre, 186 cm, Indus-
triemechaniker. Sportlich-schlank, braune
Augen und ein gutaussehender, unkom-
plizierter Typ mit Humor. Ein echter Kum-
pel, mit dem man sprichwörtlich „Pferde
stehlen“ kann, aber auch jemand, mit
dem man über alles reden kann. Ich su-
che eine liebevolle, nette Partnerin für
eine gemeinsame Zukunft. Jemanden, mit
dem man das Leben genießt- gemeinsam
verreisen, schön essen gehen, tanzen, la-
chen und füreinander da sein. Eine feste
Beziehung, sehr gerne auch mit Kind. Nur
Mut, ich freue mich auf dich. Ag. Ma-
rie, Tel. (0341) 35219784 auch am
Wochenende.

Ronny, 49 Jahre, ehrlich, geradlinig und
weiß was er im Leben möchte. Mit seiner
stattlichen Figur wirkt er auf den ersten
Blick sehr markant, doch dahinter steckt
eine warme angenehme Ausstrahlung und
ein liebevolles Herz. Er ist vielseitig inte-
ressiert (Radfahren, Kultur, Konzerte, Aus-
flüge… egal), führt gern gute Gespräche,
ist kompromissbereit und das Wichtigste
für ihn sind die Familie, Freundschaft und
gegenseitiger Respekt. Er lacht gern und
mag auch die ruhigen Momente zu zweit.
Was er sucht? Eine aufrichte Frau mit Herz,
Tiefgang und Humor, die bereit für etwas
„Echtes“ ist, keine Spielchen – sondern
Vertrauen, Nähe und eine gemeinsame
Blickrichtung. Wenn Du Dich angespro-
chen fühlst, freue ich mich darauf Dich
kennenzulernen. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Charmanter Mann mit Humor und Opti-
mismus, Jörg, 63 Jahre, groß gewachsen,
mit stattlicher Figur und graumeliertem
Haar – ein Mann, bei dem man sich ein-
fach sicher und geborgen fühlt. Er sucht
nicht irgendwen, sondern die „Eine“; eine
Frau, mit der er reden, lachen und auch
mal zusammen schweigen kann, ohne
dass es unangenehm wird. Jörg liebt Au-
totouren ins Blaue, mag Musik, die Natur,
Bootstouren auf ruhigem Wasser und ent-
spannte Spaziergänge. Auch kulturellen
Veranstaltungen gegenüber ist er aufge-
schlossen – vom Konzert, bis zur Ausstel-
lung. Möchten Sie ihre Freizeit mit Jörg
verbringen und herausfinden, ob es nicht
nur am Lagerfeuer knistert, sondern auch
zwischen Ihnen funkt? Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Am schlimmsten ist die Einsamkeit,
wenn man allein wach wird. Elli, 66/158,
eine junge Witwe mit viel Gefühl, wünscht
sich noch einmal e. guten Mann zu finden
der es ehrlich meint. Sie ist immer noch
gutauss. und begehrenswert, lässt kör-
perliche Nähe zu und vermisst diese auch
sehr. Sie ist gern in der Natur, im Garten
oder auch mal auf Reisen (keine Flugrei-
sen, sie mag Camping) und versteht es,
einen Mann mit guter Hausmannskost zu
versorgen. Elli ist eine Frau mit der man
über alles reden kann und mit der man
sich sehen lassen kann. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE

Im Alltag das Gute sehen und viel mehr
– den Tag genießen. Eine erfüllende, in-
spirierende Zweisamkeit erleben! Gisela,
73 Jahre, verwitwet, mit Herzenswärme,
gepflegtes Äußeres, häuslich, unterneh-
mungslustig, naturverbunden, mit In-
teressen für Reisen, Kultur, Musik, Ge-
mütlichkeit gepaart mit Romantik, suche
einen liebevollen, rüstigen Mann für eine
erfüllende Partnerschaft. Ag. Marie, Tel.
(0341) 35219784 auch am WE.

Sympathischer Mann, 56/186, zuverläs-
sig und unternehmungslustig, sucht nette
Partnerin. Motorradfahren, Angeln, Rei-
sen gehören zu meinen liebsten Hobbys,
ebenso mag ich schöne Spaziergänge im
Wald sowie Sportveranstaltungen. Haus,
Garten und Grundstück werden gern ge-
pflegt und ein gemütlicher Restaurant-
besuch ist ebenfalls was Schönes – nur
eben nicht allein. Ich bin offen, hilfsbereit,
gutmütig, nicht streitsüchtig und durch
meine berufliche Selbstständigkeit finan-
ziell unabhängig. Mein Wunsch wäre eine
freundliche, aufgeschlossene und zuver-
lässige Partnerin aus der Region. Mobilität
wäre schön, damit man sich gut besuchen
kann, aber keine Bedingung. Interesse
an Natur, Garten und einem ruhigen Le-
ben wäre ideal. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Junger Witwer, 51 Jahre, trotz Schick-
salsschlag mit positiver Lebenseinstellung,
neugierig und optimistisch, dunkle Haare,
braune Augen, attraktiv, sportlich, vielsei-
tig interessiert, suche passendes Gegen-
stück für eine gemeinsame Zukunft. Die
Zeit hat es wirklich schwierig gemacht auf
normalem Weg eine nette Frau zu finden.
Ich will nicht warten, sondern möchte Dich
jetzt über diesen Weg finden. Wenn Du
schon Kinder hast, ist das kein Problem.
Ag. Marie, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Reiner, 72 Jahre, Witwer, selbst. Unter-
nehmer in Rente - eigentlich müsste es
mir doch gut gehen, denn ich bin zum
Glück gesund, rüstig, handwerklich und
fahre auch noch leidenschaftlich gern
Auto. Ich bin auch sehr vielseitig interes-
siert, so mag ich wandern, Rad fahren, an-
geln, die Natur und Konzertbesuche, höre
aber auch gern Volksmusik und reise sehr
gern. Aber allein macht alles keine Freude.
Es fehlt einfach eine Frau – nicht für die
Hausarbeit, die erledige ich selbst, auch
nicht fürs Schlafzimmer, das kann sich
zwar mal ergeben, muss aber nicht. Ich
suche eine Frau zum Reden, um Ausflüge
zu unternehmen, Veranstaltungen zu be-
suchen oder einfach nur mal gemeinsam
bummeln zu gehen. Das alles in Freund-
schaft und ohne Wohngemeinschaft. Sie
müssen keine super schlanke Figur haben,
auch können Sie älter sein und Ihre klei-
nen Wehwehchen haben, wichtig ist doch
nur, dass wir uns sympathisch sind und es
ehrlich meinen. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Günter, 68 Jahre, gesch., NR, auch wenn
man es mir nicht ansieht, die Einsamkeit
bedrückt mich sehr und die Ruhe zu Hau-
se ist oft unerträglich. Ich würde gerne
wieder etwas unternehmen, nur allein
kommt man sich immer wie das „5. Rad
am Wagen“ vor. Deshalb suche ich eine
nette Frau, die sich wie ich nach Freund-
schaft und Vertrauen sehnt, die Natur und
Musik mag, gerne Autotouren unternimmt
und reisefreudig ist, aber auch mal schön
Essen gehen möchte. Das alles kann auch
ohne Zusammenziehen gut funktionieren.
Obwohl ich vor meiner Rentenzeit als In-
genieur immer Verantwortung hatte, bin
ich einfach und bodenständig geblieben.
Ich bin gesund und munter sowie ein ehr-
licher, humorvoller und unkomplizierter
Typ. Ag. Marie, Tel. (0341) 35219784
auch am Wochenende.

Irgendwo da draußen musst du sein
– und ich frage mich, auf welchem Weg
ich dich endlich finde! Kai, 45 Jahre, 177
cm groß, selbstständiger Kfz-Meister und
Nichtraucher, durchaus tageslichttauglich,
bodenständig, mit Sinn für Humor, mit
beiden Beinen im Leben, aber mit dem
Wunsch, nicht länger allein durch dieses
gehen zu müssen. Bin gesch. (Kinder aller
2 Wochen), aber trotzdem ein Familien-
mensch mit eigenem Zuhause und einem
offenen Herzen. Ich sehne mich nach
einer Frau, mit der ich die kleinen und
großen Momente teilen kann, gemein-
same Abende, ehrliche Gespräche, La-
chen, Nähe und das Gefühl, angekommen
zu sein. Jemand, mit dem aus „ich“ ganz
selbstverständlich ein „wir“ wird. Viel-
leicht bist genau du das fehlende Stück in
meinem Leben. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Ich bin Johannes, Anfang 70, verwit-
wet, habe bis zur Rente im öffentlichen
Dienst gearbeitet, bin finanziell versorgt,
habe ein Auto, bin unternehmungslustig
und anpassungsfähig. Ich möchte eine
ehrliche und natürliche Frau, gern auch
älter, für eine dauerhafte Freundschaft
kennen lernen. Ich bin ein Mann, dem
Ehrlichkeit und Verlässlichkeit im Leben
wichtige Eigenschaften sind. Ich liebe die
Natur, Spaziergänge und Reisen. Ich bin
sehr selbstständig, da ich meine Frau bis
zum Tod gepflegt habe. Unser zu Hause
sollten wir vorerst behalten, aber die Frei-
zeit gemeinsam verbringen. Freue mich
auf einen Anruf. Ag. Marie, Tel. (0341)
35219784 auch am Wochenende.

Anrufen und Verlieben!

Sie sucht Ihn

Er sucht Sie

Kaufe alles Alte und Schöne, alte
Möbel, Porz., Kristall, Nähm, Uhren,
Münzen auch DDR/DM, Briefmarken,
Schmuck, Tischwäsche, hist.
Militärgegenstd. (Stahlhelme, Orden,
Fotos) Gemälde, Bücher, Eisenbahn,
Modellautos, Bestecke auch ganze
Nachlässe u. Sammlungen Tel. 01624
902622

Zäune & Tore aus Polen- feuerverzinkt
& pulverbeschichtet. Schmiedeeisen,
Doppelstabmattenzäune, E-Antriebe
u.v.m. Günstige Preise. Kostenlose
Beratung & Vermessung vor Ort. Firma
Goldhammer, Tel. 01525 / 1522210
www.goldhammer-zaune.eu

Kaufe alles von Wendt & Kühn,
Hubrig, Ulbricht, Köhler, Blank usw.
‡ 03425929524

Flotte Biene, Ende 60, sucht Partner
für gemeinsame Unternehmungen.
Mehr ü.T. : 03425/852282,MPV.

Manfred 76, Witwer, junggebl., NT, NR,
offen für Neues, vorzeigbar u. mit PKW.
Suche eine Frau zum bummeln,
spazieren, Reisen o. Essen gehen.
Keine WG u. Sex. M. Wek
0152 - 32716830

Suche Bekleidung aller Art, auch
Leder und Pelz, Bücher, Briefmarken,
Münzen (auch DDR), Uhren, Kristall,
Silberbesteck und Porzellan, seriöse
Barzahlung, E. Georg ‡0163/2478641

Weibliches Wesen mit normalen
Gebrauchsspuren, Lebensfreude und
Humor. Sehr naturverbunden,
diesbezüglich sehr neugierig mit
Teilzeithündin. Ich wünsche mir einen
Partner ü65 plus einen wetterfesten
Allrounder, der es auch gut mit sich
selber aushalten kann. Freue mich über
ernstgemeinte Zuschriften. SMG,
Peterssteinweg 19, 04107 Leipzig ¤ XZ
3110518

Renoviere Ihre 4 Wände, Fussboden,
Decke und vieles mehr! Kostenlose Vorort
Besichtigung Tel.: 0177/ 2171273

ALTE WEIßWÄSCHE, MODESCHMUCK
Besteck, Hausrat, Uhren, Möbel, Spiel-
zeug, Bücher kauft Kobler. 0341/4 11 44 22

Modelleisenbahn & altes Blechspiel-
zeug, Autos, Holz- & DDR-Spielzeug zu
kaufen gesucht ‡ 039403/94168

Siegfried 79, aktiver Mann der das
Leben liebt, gerne spaz. geht, lacht u.
neue Bekanntschaften schätzt. Wenn
du e. lebensfr. Frau bist, freue ich mich
auf deine Nachricht und auf gemeins.
Unternehm. mit dir. getrennt Wohn./
Kein Sex. SD 0178-8842844

Dachrinnenreinigung u. Dachwartung
gesucht. Tel. 0171-8503981

Sie, 62 J, 159 cm naturverbunden,
unternehmungsl. ; sucht netten,
aufgeschl. gleichgesinnten Mann zur
gemeinsamen Freizeitgestaltung. Fühlst
Du Dich angesprochen dann schreib mir
unter Chiffre : SMG, Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig ¤ XZ 3110906

Hecke und Bäume verschneiden und
entsorgen, Rasen mähen. Kostenlose Vor-
ort-Besichtigung 0177/ 2171273.

Suche alte Modellautos/ Panzer/ Flug-
zeuge Lego, Matchbox/Siku, gern auch
kompl. Sammlungen. % (034 298) 68 340
Funk: 0174-9800472 Bitte alles anbieten!

ICH HÖRE IHNEN ZU!
Alltagsbegleiterin bietet Gespräche und
Aktivitäten auf Honorarbasis an. Freue
mich auf Ihren Anruf: 0176/789 8888 4

Er, 84 J./ 1,70m/ 75 kg, Nichtraucher,
PKW, jünger aussehend, sucht nette
Leipzigerin-keine WG ‡ 0162/6406724

Massagestudio Katrin - in Wurzen.
Top Service, Festpreise.015751669376,
m. WhatsApp. massagestudio-katrin.de

! Attraktive Sachsenmädels ! jeden Al-
ters, mit Stil und Niveau. NEU, z.B. Kati
und Sarah. ‡ 0176-22152212

Su. Luftgewehre/Pistolen, alt. Messer,
Säbel, Abzeichen, Postkarten, Uhren,
Radios, Spielzeug u.a.‡ 034295/73391

Sammler sucht alles, aus DDR Zeiten.
Musikinstru., Ferngläser, Uniformen,
Porzellan, Uhren, Münzen, Schmuck,
Sammelt., Elektro- u. Haushaltsartikel.
‡ 0172/7262923

Bärbel 76, Witwe, bin attrakt., fit u.lieb
u. wünsche mir einen Mann bis 86
Jahre. Ich bin häuslich, nicht ortsgeb. u.
fahre Auto. Freue mich auf Ihren Anruf.
0152 - 32716830 Waek.

Rekord-Brikett Sommerpreise, bis
Keller geliefert. BH Enzel, ‡0341-
8620285 brennstoffhandel-enzel.de

VERSCHIEDENES

DIENSTLEISTUNGEN

KONTAKTBÖRSE/EROTIK

MÖBEL/HAUSRAT

BEKLEIDUNG

MARKTPLATZ

ER SUCHT SIE

SIE SUCHT IHN

HOBBY UND FREIZEIT

KUNST− UND SAMMLERMARKT

BEKANNTSCHAFT

GESUNDHEIT

GESCHÄFTLICHE EMPFEHLUNGEN
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„Diese Rekorde sind mir sehr wichtig“
STRICT-CURL-WELTMEISTER ADRIAN RIESS aus Leipzig ist der stärkste Teenager der Welt – Jetzt hat der 18-Jährige
neue Weltrekorde aufgestellt
LEIPZIG. Adrian Riess ist aktuell
der stärkste Teenager der Welt.
Im Oktober 2025 gewann der
18-Jährige den WM-Titel in der
boomenden Kraftsport-Disziplin
„Strict Curl“. Hier geht es da-
rum, eine Langhantel nurmit der
Kraft der Bizepse langsam nach
oben zu führen. Mit Schultern
und Gesäß ist der Sportler an
eine Wand gelehnt. Vor Kurzem
hat der Leipziger in einem Leipzi-
ger Fitnessstudio mit 64,4 kg
gleichmehrereWeltrekorde auf-
gestellt. Als erster Sportler der
Welt bewegte er mehr als 110
Prozent seines eigenen Körper-
gewichts im Strict Curl. Das war
gleichzeitig der schwerste jemals
dokumentierter Strict Curl eines
Teenagers im Verhältnis zum
Körpergewicht und der stärkste
dokumentierte Natural-Strict-
Curl weltweit sowie der alters-
übergreifende Allzeit-Rekord in
der 60-kg-Gewichtsklasse.

REKORDE OHNE DOPING

„Diese Rekorde sind mir sehr
wichtig, da es das erste Mal auf
derWelt (dokumentiert) ist, dass
jemand 110 Prozent seines Kör-
pergewichtes Natural strict
curlt“, freute sich Adrian Riess
nach dem Rekord. Auf der Jagd
nach weiteren Rekorden und Ti-
telnhatAdrianRiessbeimThema
„Doping“ eine klare Meinung:
„Ich habe nochnie Steroide oder
andere Dopingmittel genom-
men, und werde das auch in Zu-
kunft nicht tun. Darauf bin ich
ganz besonders stolz“, sagt er.
„Ich weiß, dass leistungsstei-
gernde Substanzen in der Szene

verbreitet und sogar in Wett-
kämpfen erlaubt sind. Ich gebe
zu, dass ich auch mal darüber
nachgedacht, mich aber be-
wusst dagegen entschieden ha-
be. Ich will meine Leistung ehr-
lich bringen.“ Nach den Rekor-
den richtet Adrian Riess seinen
Fokus auf die nächsten Meister-
schaften. Im September steigt in
Polen die Europameisterschaft,
am1.November steht die nächs-
te Weltmeisterschaft in Ungarn
auf dem Programm. Hier will er
natürlich seinen Titel aus dem
Vorjahr verteidigen.

DURCH SOCIAL MEDIA ZUM
STRICT CURL

Auf „Strict Curl“ aufmerksam
geworden ist Adrian Riess vor ei-
nigen Jahren durch Videos auf
verschiedenen Social-Media-Ka-
nälen. Inzwischen gehört er
selbst zu den Stars der Szene, die
regelmäßig Videos auf Insta-
gram, YouTube und Co. posten.
„In anderen Disziplinen geht es
nicht um Kraft, sondern vor al-
lem um die Technik. Da gibt es
eine große Grauzone, ob der
Versuch überhaupt gültig ist
odernicht.DasgibtesbeimStrict
Curl nicht. Da gibt es klare Re-
geln und klare Sieger – ohne
Schummeln. Außerdem gibt es
bei dieser Disziplin nicht so viele
Verletzungen.“

TRAINING, ERNÄHRUNG,
SCHLAF

Doch wie schafft man es, solche
Gewichte nur mit der Kraft sei-
nes Bizeps nach oben zu bewe-

gen? VierMal in derWoche har-
tes Training (zwei bis drei Stun-
den), gesunde Ernährung und
viel Schlaf (acht bis neun Stun-
den pro Nacht) – das ist das Er-
folgsrezept von Adrian Riess.
„Ich habe mich in den letzten
Jahren damit auseinanderge-
setzt, wie Muskeln funktionie-
ren und wie man sie aufbaut“,

sagt er. Einen Trainer hat er
nicht, coacht stattdessen trotz
seines jungen Alters sogar eini-
ge andere Athleten.
Da die beim Strict Curl geho-

benen Gewichte immer im Ver-
hältnis zum Körpergewicht ste-
hen, kommt es im Wettkampf
auf jedesGramman, betontAd-
rian Riess. „Deshalb halte ich

mein Gewicht vor dem Wett-
kampf immer so niedrig wie
möglich – unter anderem mit
weniger Essen und Sauna.“ Das
sei oft ziemlich hart, schließlich
beträgt der Unterschied zwi-
schen Normalgewicht und
Wettkampfgewicht mehrere Ki-
logramm. Wenn kein Wett-
kampf ansteht, gönnt sich Adri-

an Riess zwischendurch aber
auch mal eine Tüte Chips oder
einen Burger.
Schon in frühester Kindheit

hat sich Adrian Riess um seinen
Körper gekümmert. „Mit sieben
oder acht Jahren hab ich mir
meine ersten Hanteln gekauft“,
erinnert er sich: „In der Schule
war ich immer der Stärkste und
hab beim Armdrücken gewon-
nen.“ Irgendwann war ihm das
Hanteln stemmen in den heimi-
schen vier Wänden zu wenig.
Deshalb ging er im Juni 2023
erstmals ins Fitnessstudio. Paral-
lel dazu betrieb er Kampfsport
(Mixed Martial Arts) und Calist-
henics.
Nach den Meistertiteln vom

Vorjahr ist Adrian in der Szene
der „Gejagte“. „Ich werde jetzt
natürlich anders wahrgenom-
men. Alle wollen mich besie-
gen“, sagt er: „Das spornt mich
zusätzlich an“, sagte er. Auf der
Jagd nach weiteren Rekorden
und Titeln hat Adrian Riess beim
Thema „Doping“ eine klare
Meinung: „Ich habe noch nie
Steroide oder andere Doping-
mittel genommen, und werde
das auch in Zukunft nicht tun“,
sagt er. „Ich weiß, dass leis-
tungssteigernde Substanzen in
der Szene verbreitet und sogar
in Wettkämpfen erlaubt sind.
Ich gebe zu, dass ich auch mal
darüber nachgedacht, mich
aber bewusst dagegen ent-
schieden habe. Ich will meine
Leistung ehrlich bringen.“

ANDREASWENDT

2 Weitere Infos unter
www.instagram.com/adi.rie/

Neue Ziele fest im Blick: Nach seinen Weltrekorden peilt Weltmeister Adrian Riess auch bei den be-
vorstehenden Meisterschaften Titel an. Foto: Adrian Riess

Jan-Philipp Stein
bleibt beim
1. FC Lok
LEIPZIG. Der 1. FC Lok Leipzig
hat den Vertrag mit Innenvertei-
diger Jan-Philipp Stein um ein
Jahr verlängert. Der 24-Jährige
war im vergangenen Sommer
von Viktoria Aschaffenburg in
die Messestadt gewechselt. Für
den FCL absolvierte er in derHin-
runde der vergangenen Saison
14 Partien in der Regionalliga
Nordost und zwei im Landes-
pokal und sammelte dabei ins-
gesamt 921 Einsatzminuten.
Anfang Dezember zog sich

der Spielermit der Nummer 4 im
Training eine schwere Verlet-
zung zu. Dabei wurde unter an-
derem ein Meniskusriss im rech-
ten Knie diagnostiziert. Steins
neuer Vertrag läuft bis zum 30.
Juni 2027. „Ich freuemich riesig
über die Vertragsverlängerung
und das Vertrauen, das mir der
Verein entgegenbringt. Nach
meiner Verletzung und der da-
durch verpassten Rückrunde
arbeite ich in der Vorbereitung
hart daran, wieder bei 100 Pro-
zent zu sein. Ich möchte in der
neuen Saison voll angreifen und
gemeinsam mit dem Team er-
neut alles auf dem Platz lassen“,
erklärt Jan-PhilippSteinnachder
Vertragsverlängerung.

Martin
Demichelis
neuer RB-Trainer
LEIPZIG. RB Leipzig hat wie er-
wartet Martín Demichelis als
neuen Trainer verpflichtet. Der
45 Jahre alte Argentinier wird
Nachfolger von Ole Werner und
erhält einen Zweijahresvertrag,
wie der Fußball-Bundesligist
mitteilte. Als Ablöse an den bis-
herigen spanischen Erstligisten
RCD Mallorca stehen bis zu dei
Millionen Euro im Raum. „Mit
MartínDemichelis gewinnenwir
einen Cheftrainer, der als Spieler
undTrainer Erfahrungen inEuro-
pa, Südamerika und Nordameri-
ka gesammelt und dabei auf
höchstem Niveau gearbeitet
hat“, so RB-Geschäftsführer
Marcel Schäfer.
Seine ersten Schritte im Trai-

nerbereich unternahm Demi-
chelis als Co-Trainer des FC Má-
laga sowie im Nachwuchs von
Bayern München. Auch den
Großteil seiner aktiven Karriere
verbrachte der frühereDefensiv-
spieler beim FC Bayern. Von
2003 bis 2010 lief er 259Mal für
die Münchner auf und gewann
je viermal Meisterschaft und
DFB-Pokal. 2014 feierte Demi-
chelis mit Manchester City zu-
dem den Titel in England.

Gold und Bronze
für Finswimmer
LEIPZIG. Hannah Troppschuh
vom SCDHfK Leipzig hat bei der
Jugend-Europameisterschaft im
Finswimming auf der griechi-
schen Insel Chios eineGold- und
eine Bronzemedaille gewonnen.
Die 17-Jährige holte sich im 200
Meter Streckentauchen souve-
rän den Titel und über die 400-
Meter-Strecke Bronze. AW

Olympische Basketball-Hoffnungen
TOBIAS GEORGI von den Leipzig Lakers erzählt, warum die Messestadt der ideale Ort für 3x3-Basketball ist
LEIPZIG. „In Leipzig haben wir
eine riesige Basketballbasis. Uns
fehlt nur noch die Spitze“, sagt
Tobias Georgi von den Leipzig
Lakers, der zugleich Hauptver-
antwortlicher für 3x3-Baskteball
in Leipzig und Sachsen ist. Wäh-
rend Dresden und Chemnitz im
klassischen Fünf-gegen-Fünf
längst Bundesligastandorte
sind, sieht Georgi im 3x3-Bas-
ketball, das seit 2020 ebenfalls
olympisch ist, die große Chance
für Leipzig. ImLandesstützpunkt
sollen langfristig Spielerinnen
und Spieler entwickelt werden,
die den Sprung in die National-
mannschaft schaffen können.
Einer der bekanntesten Na-

men des Mitteldeutschen 3x3
istBasketballer Sean Ludwig,
der bereits Erfahrungen in ver-
schiedenen deutschen 3x3-Te-
ams gesammelt hat. Durch den
Landesstützpunkt sollen die
Spieler dauerhaft gemeinsam
trainieren und sich als Team ent-
wickeln. Noch sei es allerdings
schwierig, Spieler zu finden, die
sich im Sommer auf 3x3 kon-
zentrieren können. Viele sind
parallel im klassischen Hallen-
basketball aktiv.

JOHANNA-MOOSDORF-SCHULE
IM GESPRÄCH

Als möglicher Standort gilt aktu-
ell die Johanna-Moosdorf-Schu-
le. Dort gibt es gute Bedingun-
gen, weil sowohl draußen als
auch inderHalle trainiertwerden
kann. Gleichzeitig könnte man
dort lokale Turniere oder sogar
eine eigene Street-League orga-

nisieren, die verschiedene Frei-
plätze in Leipzigmiteinander ver-
bindet.
Georgibegeistertnichtnurder

Leistungssportgedanke, es ist
auch die besondere Atmosphäre
des 3x3-Basketballs. Denn ge-
spielt wird mitten in der Stadt,
auf öffentlichen Plätzen, vor
Bahnhöfen, anSeenoder vorhis-
torischen Gebäuden. „Man

kannüberall ein Feld aufbauen“,
sagt Georgi. Genau das mache
den Sport so besonders.
Für Georgi ist Leipzig der per-

fekteOrt für einen solchenStütz-
punkt. Die Stadt liege zentral
zwischen Thüringen, Sachsen
und Sachsen-Anhalt und könne
damit zumTreffpunkt fürdenge-
samten mitteldeutschen Raum
werden.Auch andere Vereine
sollen sich anschließen, gemein-
same Turniere veranstalten und
Spielerinnen und Spieler aus ver-
schiedenen Bundesländern nach
Leipzig bringen.
Tobias Thoß vom Sächsischen

Basketballverband sieht eben-
falls beste Voraussetzungen für
denLandesstützpunkt in Leipzig.
Er verweist dabei auf die ge-
wachsene Basketballlandschaft
inderMessestadt,diehoheDich-
te an Vereinen und eine bereits
aktive3x3Szene. Füreinennach-
haltigen Stützpunkt brauche es
jedoch weiterhin stabile Rah-
menbedingungen. „Dazu gehö-
ren sowohl Hallenzeiten als auch
hochwertige Outdoor-3x3-
Courts, da die Sportart genau
dort ihre ursprüngliche Stärke
hat. Ebenso wichtig ist der Auf-

bau eines funktionierenden
Netzwerks aus Ehrenamt, Orga-
nisation und Betreuung, um
auch Turniere, Sichtungen und
längereMaßnahmen zuverlässig
durchführen zu können“, er-
zählt Thoß.

GROßE BASKETBALL-
COMMUNITY IN LEIPZIG

Langfristig halten es Thoß und
Georgi für realistisch, Talente
aus Sachsen bis in nationale
Auswahlteams und perspekti-
visch auch Richtung Olympia zu
entwickeln. Entscheidend sei
dabei die stärkere Verzahnung
von 5 gegen 5 und 3x3: „Wäh-
rend im klassischen Vereinsbas-
ketball die Einsatzzeiten im
Nachwuchsbereich oft begrenzt
sind, bietet 3x3 zusätzliche
Möglichkeiten für Spielpraxis,
Verantwortung und individuelle
Entwicklung“, erzählt Thoß.
Durch Georgis Kontakte zum
Deutschen-Basketball-Bund
hofft er, dass perspektivisch so-
gar ein olympischer 3x3-Stütz-
punkt nach Leipzig kommen
könnte. Vier große Basketball-
vereine prägen bereits jetzt die

Stadt, dieUni-Riesenspielen in
der 1. Regionalliga und viele
Nachwuchsabteilungen platzen
bereits jetzt aus allenNähten. Ei-
nige Vereine fördern Kinder
schon ab der U8.
Dazu kommt eine große

Streetball-Community, die auf
den zahlreichen Freiplätzen der
Stadt aktiv ist. Doch nicht über-
all in Leipzig ist es möglich, auf
guten Plätzen zu spielen.Im Ra-
bet gleicht der Basketballplatz
einem Flickenteppich, die Com-
munity spricht von einemhohen
Verletzungsrisiko.
Gleichwohl mache für Georgi

dieMischung aus organisiertem
Vereinssport und Basketballkul-
tur in Leipzig besonders span-
nend. Viele Menschen hätten
einfach Freude am Basketball,
auchohne leistungsorientiert zu
spielen. Genau darin stecke das
Potenzial. Noch befindet sich
vieles im Aufbau. Tobias Georgi
arbeitet aktuell an einem festen
Kader aus sechs bis acht Spiele-
rinnenundSpielern, aus dem re-
gelmäßig Frauen- und Männer-
teams für Turniere zusammen-
gestellt werden sollen.

FRAUKEOTT

Tobias Georgi (Leipzig Lakers) beim Finale 3x3 Basketball Winter
League am 22.05.2026 in der Johanna-Moosdorf-Schule Leipzig
(Sachsen). Foto: Christian Modla

1. - 2. Preis
Gutschein Leipziger Zoo

im Wert von je
235,00€

3. Preis
Gutschein Ticketgalerie

im Wert von
100,00€

Das LVZ
WM-Tippspiel
Tippen. Mitfiebern. Gewinnen.

QR-Code scannen oder direkt
auf LVZ.de/WM-Tippspiel

registrieren und mitspielen
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Wissen, was Leipzig, die Region
und dieWelt bewegt.

Mehr Informationen auf
abo.LVZ.de/jetztstarten
telefonisch unter 0341/ 86092300
oder besuchen Sie uns im Media Store
Leipzig (Peterssteinweg 19), Borna (Brauhausstr. 3)

Mit LVZ Digital verlässlich informiert bleiben.
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www.reiselöwe.de

URLAUB - GÜNSTIGER - BUCHEN
Das Multimarken-Reisebüro für Ihren Traumurlaub

seit1992
seit

04347 LEIPZIG • Volksgartenstraße 53-55

Tel. (0341) 234 886 0 • e-m@il: info@reiseloewe.de

Sehr geehrte Leserinnen und Leser, nutzen Sie unser spezielles Angebot
für Ihren Urlaub:

Zusätzlich zu etwaigen Frühbucher-Rabatten der Veranstalter erhalten Sie v
on uns auf fast jede von unse

rem Reisebüro

vermittelte, gebuchte und durc
hgeführte Katalog- und Last-M

inute-Reise (Flug, Bus, Bahn,
Schiff, Langzeit, eigene Anreis

e)

aus nahezu allen Katalogen e
ine Bar-Prämie von 5 % auf den jeweiligen Reisepreis*

ausgezahlt.

Einfach - Unkompliziert - Schnell: persönl
ich • per Telefon • per Fax • oder per e-m@il

Öffnungszeiten:

Lassen Sie sich von unseren
freundlichen Mitarbeiterinnen

und Mitarbeitern ausführlich u
nd kompetent beraten!

Birgit Raphael

PS: Dieses Angebot gilt unbegrenzt!
*Beachten Sie unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen

5% zusätzlich auf alleKatalog- und Last-Min
ute-Reisen

Neben etwaigen Früh
buchervorteilen

fast *

Wir suchen:
TOURISTIKER*IN
ab sofort in Vollzeit
STUDENTEN*IN
im prakt. Jahr
Mehr Infos unter:

www.reiselöwe.de/job-boerse

Mo. - Fr. 08.00 - 20.00 Uhr • Sa. 09.00 - 14.00 Uhr
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DIE MUSICAL-SENSATION DES JAHRES
„Wir sind am Leben“ ist ein rasantes, komisches
und zutiefst bewegendes Musical über Aufbruch,
Zusammenhalt und Lebenslust. SEITE 3



In Zeiten von TikTok, Strea-
ming und Gaming-Konsolen:
Mit welchenMitteln schafft es
das Theater heute noch, die
Aufmerksamkeit von Jugend-
lichen zu fesseln?
Sein Publikum zumögen
und ihm vorurteilsfrei zu
begegnen, ist ein guter An-
fang. Ansonsten gibt es
kein Geheimrezept und kei-
ne Garantie. Wichtig ist für
mich, Jugendliche ernst zu
nehmen, lebendig, phanta-
sievoll undmit Humor ran-
zugehen, zu überraschen,
hinzuhören, was sie zu sa-
gen haben und den jungen
Menschen auch mal selbst
die Bühne zu überlassen.

Warum ist der Zugang zu Kul-
tur gerade für jungeMen-
schen außerhalb der großen
Ballungszentren sowichtig?
Das Recht auf Teilhabe an
Kultur lässt sich in Ballungs-
zentren einfacher umsetzen,
ganz klar. JungeMenschen
können im Theater andere
Perspektiven kennenlernen
und den Umgangmit Gefüh-
len und ihr Reflexionsvermö-
gen stärken. Ein Theaterbe-
such oder selbst Theater zu
spielen kann auch ein Ge-
meinschaftserlebnis sein.
Und diese tollen Dinge, die
den gesellschaftlichen Zu-
sammenhalt und eine Demo-
kratie stärken, sind für alle
Jugendlichenwichtig, in der
Stadt und auf dem Land.

der Red Bull Arena über das
ElsterflutbeckenunddenPal-
mengarten zurück zur Quar-
terback Immobilien Arena,
die nach jeder Runde durch-
laufen und auch Kulisse für
den Zieleinlauf sein wird.

Bekannte Gesichter
VorallemdieLeipzigerProfis
freuensichauf ihrHeimspiel.
Unter ihnen sind neben
Caroline Pohle auch Rico
Bogen, der sich gerade erst
beim T100-Profirennen zum
„King of San Francisco“ kür-
te, undseineSchwesterBian-
ca, die 2025 den Ironman im
tschechischen Hradec Králo-
vé gewann. RED./PL

Frage: Viele Leipziger, die
heutemit ihren Kindern zu
Ihnen kommen, saßen früher
selbst als Knirpse im Publi-
kum.Wie schafft es das Thea-
ter der JungenWelt, über
Generationen hinweg das Bin-
deglied für Theaterbegeiste-
rung in den Familien zu sein?
MiriamTscholl:Es ist faszinie-
rend, wie viele Generatio-
nen dieses Theater geprägt
hat. Es leben vermutlich
kaum noch Zeitzeugen, die
die Gründung 1946 mit-
erlebt haben, es überlebt
uns hoffentlich alle.
Den Familien an dieser
Stelle ein großes Danke-
schön, dass sie ihre Thea-
terneugierde an ihre Kinder
weitergeben. Und auch den
vielen Schulen und Kitas
ein großes Danke, denn
nicht alle Kinder haben
Eltern, die schon Theater-
besucher waren!

Welche Themen brennen
Ihrem Publikum aktuell auf der
Seele, undwie bringen Sie
diese auf die Bühne?
Es gibt nicht „das Publi-
kum“. Einem Zweijährigen
sind andere Dinge wichtig
als einer 14-Jährigen. Und
fragt man drei 14-Jährige,
was ihnen wichtig ist, be-
kommt man vermutlich drei
verschiedene Antworten.
Das Gute ist, mit Kindern
kannman über alles reden:
über Glitzer, Mobbing,
Schule, Wut, Freundschaft,
Krieg, Familie, Träume, den
Klimawandel, Superkräfte,
Tod, Erinnerungskultur,
Rassismus, Social Media,
Rebellion, Sexualität, den
Sinn des Lebens undmehr.
Langweilig wird uns nicht.

Trainieren Sie auf den
Wettkampfstrecken?
Teile derWettkampfstrecke
kenne ich vom Training, je-
doch sind vor allem auf dem
Rad auch einige unbekann-
te Abschnitte dabei.

Welche Passage ist die
härteste undwowird sich der
Ironman entscheiden?
Die Entscheidung wird mei-
nes Erachtens auf der Lauf-
strecke erfolgen. Da die
Radstrecke keine Berge hat,
wird sich dort sicherlich kei-
ner entscheidend absetzen
können.

Ihr Appell für den Renntag?
Seid fair, habt Spaß und ge-
nießt den Triathlon und sei-
ne Atmosphäre!

INTERVIEW:
PATRICIA LIEBLING

„Die Entscheidung wird auf
der Laufstrecke erfolgen“
TRIATHLETIN BIANCA BOGEN
im Interview

„Es gibt kein Geheimrezept und
keine Garantie“
80 JAHRE THEATER DER JUNGENWELT:
Miriam Tscholl, Intendantin des ältesten, professionellen
Kinder- und Jugendtheaters in Deutschland, im Interview

Können Sie etwas zum
Jubiläumsprogramm
verraten?
Wir feiern das ganze Jahr
durch. Mit zehn Premieren,
Mitmachangeboten, dem
sächsischen Puppenthea-
terfestival, Demokratie-
tagen undmehr. Am 7. No-
vember, am Tag, an dem
das Theater vor 80 Jahren
eröffnet wurde, laden wir zu
einem großen Kinder-
geburtstag ein. AmAbend
gibt’s einen Festakt und
eine Party. In einer Video-
ausstellung im Stadtbüro
kommt rund um den Ge-
burtstag das Publikum der
letzten 80 Jahre zuWort.

Welche Visionen haben Sie?
Wichtig ist, dass die öffentli-
che Finanzierung steht und
wir verlässlich ein vielfälti-
ges, einladendes und künst-
lerisch anspruchsvolles An-
gebot für das junge Leipzig
planen können. Dank einer
Förderung der Kulturstif-
tung des Bundes stellen wir
für die übernächste Spiel-
zeit gerade eine europäi-
sche Koproduktion auf die
Beine, zum Thema Rechts-
extremismus an Schulen.
Heute Vormittag habe ich
mit einem armenischen
Theater einen Jugendaus-
tausch für 2028 besprochen.
Hoffentlich klappt es!

INTERVIEW:
PATRICIA LIEBLING

HAPPY
BIRTHDAY!
Das Theater
der Jungen
Welt Leipzig
feiert 2026
sein
80-jähriges
Jubiläum.
Fotos: TomSchulze

Am 23. August ist es so
weit: Der Startschuss für

den Ironman 70.3 in Leipzig
fällt. Dann werden rund
2800Athletinnen undAthle-
ten aus 68 Nationen einen
Wettkampf antreten, der das
Neuseenland und die City
miteinander verbindet.

Die Strecken
Geschwommen wird am
Nordufer des Cospudener
Sees. Die Radstrecke führt
vondortüberdenZwenkauer
und den Störmthaler See und
über die B2 nach Leipzig. Auf
die 90 Kilometer lange Rad-
runde folgendreiLaufrunden
à sieben Kilometer entlang
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NEUSEENLANDPUR:Am
Störmthaler, Markkleeberger,
Cospudener und Zwenkauer
See führt der Ironman-Triathlon
(70.3) am 23. August entlang.
Fotos: LMBV/ Peter Radke; privat

IRONMAN 70.3 führt Athletinnen und Athleten
vom Neuseenland in die City

Spüren Sie durch Ihren Vor-
jahressieg und den Heimvor-
teil mehr Druck oder gibt Ih-
nen das zusätzliche Energie?
Der Ironman 70.3 Leipzig
findet zum erstenMal statt,
weshalb es noch keine Vor-
jahressiegerin gibt. Natür-
lich ist mein Anspruch mit
um den Sieg mitzukämpfen,
wobei mir das Publikummit
Sicherheit zusätzliche Ener-
gie gibt.

Was bedeutet es für Sie, dass
auch Ihr Bruder teilnimmt?
Für mich ist es immer be-
sonders toll, mit meinem
Bruder an der Startlinie zu
stehen. So können wir uns
sowohl vor dem Rennen
austauschen und gegensei-
tig Tipps geben, als auch
nach demWettkampf über
das Rennen diskutieren.

Leipzig im Triathlon-Fieber



Kraftvoll, emotional und voller
Musik, die bleibt
„WIR SIND AM LEBEN“ bringt das Lebensgefühl und den Geist der
frühen 1990er-Jahre auf die Bühne

Nach den großen Erfol-
gen von Peter Plate
undUlfLeoSommer ist

das Autorenduo mit einem
neuen Berlin-Musical zu-
rück – kraftvoll, emotional
und voller Musik, die bleibt.

EinMusical, dasman
gesehen habenmuss
„Wir sind am Leben“ ist ein
rasantes, komisches und zu-
tiefst bewegendes Musical
über Aufbruch, Zusammen-
halt und Lebenslust. Hierbei
verbringt man einen Abend,
an demman lacht, innehält –
und gleich wieder lacht.
Bereits seit der gefeierten

Premiere begeistert „Wir
sind am Leben“ Publikum
und Presse gleichermaßen
und zählt mit mehr als
100000 verkauften Tickets
zu den erfolgreichstenMusi-
cal-Neuproduktionen des
Jahres.
Ein Musical, das man in

Berlin sehenmuss –weil die-
se Stadt hier ihre Stimme
wiederfindet.

Die Geschichte
Berlin, 1990. Die DDR ist
Geschichte.DerFriseursalon

von Rosi auch.Was bleibt, ist
einKoffer, vieleFragen–und
die Suche nach ihren Kin-
dern, die sich in Berlin ein
neues Leben aufgebaut ha-
ben.
Nina ist schon vor dem

Mauerfall nach West-Berlin
geflohen – voller Träume,
Zweifel und großer Pläne.
Mario folgt ihr. Auf der

Suche nach Freiheit, Liebe
und einem anderen Leben.
Gemeinsam landen sie im

besetzten Altbau „Konsum
Hoffnung“ – einer wilden,
warmherzigen Gemein-
schaft mitten in einer Stadt,
in der jeden Tag ein neuer
Club öffnet, eine neue Band
entsteht und alles möglich
scheint. Hier entsteht ein im-
provisiertes Sorgentelefon –
fürMenschen, die jemanden
brauchen, der zuhört. Für
Sorgen, Sehnsüchte, Abstür-
ze, kleine Siege und große
Gefühle.
Während Rosi (gespielt

vonSteffi Irmen) alles daran-
setzt, ihre Familiewieder zu-
sammenzuführen, stolpern
die Jüngeren durch Nächte
voller Musik, Chaos, Nähe
und Neuanfang.

Ein Denkmal ausMusik,
Geschichte und Gefühl
Das Musical überzeugt mit
einem Darsteller-Ensemble
derExtraklasseundexzellen-
ten Live-Musikern in einer
spektakulären Inszenierung.
Mit herausragendenChoreo-
grafien vom international ge-
feierten JonathanHuor, einer
beeindruckenden Lichtshow
von Tim Deiling und einem
aufwendigen und innovati-
ven Bühnenbild versetzt es
die BesucherinnenundBesu-
cher in eine Zeit zurück, die
geprägtwarvongesellschaft-
lichem Wandel, gelebter Ge-
meinschaft und purer Vitali-
tät. „Mit ‚Wir sind am Leben‘
möchtenwirerinnern.Andie,
die gegangen sind. An die,
die zurückblieben. Und an
das,wasmannicht vergessen
darf – auchwenn es leiser ge-
worden ist. Ein Denkmal.
Nicht aus Stein, sondern aus
Musik, Geschichte und Ge-
fühl“, so das Autorenduo.

WIR SINDAM LEBEN
Seit März 2026
im Theater desWestens Berlin
Tickets:www.ticketgalerie.de,
www.musicals.de
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„WIR SINDAM
LEBEN“ – das

neue deutsche
Musical von

Peter Plate und
Ulf Leo

Sommer.
Foto: Dominic Ernst
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Heimat und Neuanfang

Das Schlossmuseum imResidenzschloss Altenburg greift in seiner
neuenAusstellung „Koffer, Kutschen und Kartons – 200 Jahre
Ankommen in Altenburg“ die Geschichte der Residenzstadt auf.
Was bedeutet es, „anzukommen“? Ob prunkvoller Umzug in eine neue
Residenz oder der Start in ein völlig ungewisses Leben nach der Flucht –
Aufbrüche prägen unsMenschen seit jeher. Das Schlossmuseum lädt zu
einer besonderen Zeitreise ein, die weit mehr als eine reine Geschichts-
stunde ist. Anlässlich des 200. Jubiläums der Neugründung des Herzog-
tums Sachsen-Altenburg widmet sich die Ausstellung den zeitlosen
Themen Heimat und Neuanfang. Sie schlägt eine faszinierende Brücke
von der herrschaftlichen Vergangenheit hin zur persönlichen Gegen-
wart.
Alles beginnt im Jahre 1826, als Herzog Friedrich mit seiner Familie von
Hildburghausen nach Altenburg zieht. Dieses Ereignis hatte zahlreiche
Veränderungen zur Folge, sei es im Schloss, im Stadtbild oder der
Verwaltung. Der zweite Teil der Ausstellung stellt die zugezogenen
Menschen in denMittelpunkt, die Altenburg über zwei Jahrhunderte
hinweg zu dem gemacht haben, was es heute ist. Es geht um
persönliche Schicksale: von der Ankunft am Bahnhof über die erste
Skatrunde bis hin zu be-
wegenden Berichten
über Vertreibung, beruf-
liche Umbrüche oder die
große Liebe, die nach
Altenburg geführt hat.
Die Ausstellung kann bis
zum 27. September
immer dienstags bis
sonntags sowie an Feier-
tagen von 10 bis 17 Uhr
besucht werden.
Der Eintritt zur Sonder-
ausstellung beträft
sechs Euro.

EINZUGDESHERZOGS auf dem Altenburger
Marktplatz, 1826 – Bild vomMaler Friedrich
August Fricke. Foto: Lindennau-Museum

Voller Veranstaltungskalender

Liebe Leserinnen und Leser,
sicher sind Sie gerade auch im
Fußballfieber und drücken der
deutschen Nationalmannschaft
oder einer anderen Mannschaft
Ihrer Wahl die Daumen fürs Wei-
terkommen. Doch auch nach
dem 19. Juli wird es nicht lang-
weilig: Die kommendenMonate
in Leipzig bieten wieder zahlrei-
che Veranstaltungen.
Vom 2. August bis 6. September
erwartet die Besucherinnen und
Besucher des Botanischen Gar-
tens beispielsweise sonntags
Musik und Kultur in besonderer
Gartenatmosphäre.
Zudem darf sich Leipzig am
23. August auf ein Triathlon-
Fest der Extraklasse freuen:
Insgesamt 113 Kilometer Stre-
cke gilt es beim ersten IRON-
MAN 70.3 Leipzig zu bewälti-
gen. Neben einem internationa-
len Profi-Starterfeld werden
rund 2800 Teilnehmerinnen und
Teilnehmer aus 68 Nationen er-
wartet.
Am 6. September wird der Leip-
ziger Notenbogen feierlich er-
öffnet. Dann laden die ersten
13 von insgesamt 19 Stationen

zu einem Spaziergang ein, der
die Entwicklung jüdischer Musik
in den Mittelpunkt rückt.
Und am 7. November hat das
Theater der JungenWelt allen
Grund zum Feiern: Das älteste
professionelle Kinder- und Ju-
gendtheater Deutschlands wird
80 Jahre alt. Geplant ist ein gro-
ßer Kindergeburtstag.
Das ist nur ein kleiner Einblick in
den Veranstaltungskalender der
Stadt. Darüber hinaus finden
Sie in dieser Ausgabe viele wei-
tere kulturelle Angebote.
Ich wünsche Ihnen viel Spaß bei
der Lektüre!
IHRE NANNETTE HOFFMANN

Foto: HagenWolf
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Die Disco-Ära lebt
Aufgrund großer Nachfrage gehen „Night Fever“ mit „NIGHTS ON BROADWAY“ –
A TRIBUTE TO THE BEE GEES 2026 wieder auf Deutschland-Tour

S eit 20 Jahren Bee-Gees-
Tribute – ein Leben lang

Bee-Gees-Fans: „Night Fe-
ver“ gilt als die erfolgreichs-
te und authentischste Bee-
Gees-Tribute-Band welt-
weit.Mit ihrer Show „Nights
onBroadway“begeistern sie
Fans in ganz Europa.
Mit der Tour 2026 kommt

die Band nun zum dritten
Mal nach Deutschland – das
Ergebnis harter Arbeit, Aus-
dauer und unbändiger Lei-
denschaft. Und es zahlt sich
aus: jedes Jahr pilgern im-
mer mehr Bee-Gees-Fans zu
ihren Shows, jedes Jahr
kommen neue Städte hinzu.
Bee-Gees-Mania for real!
„Nights on Broadway“ ba-

siert auf der legendären Las-
Vegas-Show der Bee Gees
von 1997 „One Night only“,
welche damals mit seiner gi-
gantischen Produktion für
Aufsehen und Begeisterung
sorgte. Genau hier setzen
„Night Fever“ an und trans-
portierendiesesmultimedia-

le Spektakel in die Jetztzeit
und kreieren ein einzigarti-
ges Konzerterlebnis. Kaum
eine andere Tribute-Show
präsentiert eine derartig
spektakuläre und aufwändi-
ge Lichtshow gepaart mit
einer riesigen LED-Wall.
Mit dabei ist auch ein

weiblicher Star-Gast, der je-
ne Songs interpretiert, die
von den BeeGees fürweibli-

che Interpreten geschrieben
wurden.
„Nights on Broadway“

setztneueMaßstäbemitdem
Ziel, dieMusik der BeeGees
noch lange am Leben zu er-
halten.

NIGHTSON BROADWAY
27. November | 20 Uhr
Quarterback Immobilien Arena Leipzig
Tickets: www.ticketgalerie.de

AUTHENTISCH,
STILSICHER
und in echter
Bee- Gees-
Manier rocken die
drei Musiker von
„Night Fever“
die Bühnen.
Foto:Marcel Krijgsman

„Summertime – Musik im Garten“

Der BotanischeGarten der Universität Leipzig lädt auch in diesem
Sommerwieder zur Konzertreihe „Summertime –Musik imGarten“ ein.
Vom 2. August bis 6. September erwartet die Besucherinnen und Besu-
cher jeweils sonntags um 17 Uhr Musik und Kultur in besonderer Garten-
atmosphäre. Der Eintritt ist frei, um Spenden für die Künstlerinnen und
Künstler wird gebeten.
Die Konzerte finden im Freien statt. Einige Sitzgelegenheiten stehen zur
Verfügung, können jedoch schnell vergriffen sein, sodass auch eigene
Sitzmöglichkeitenmitgebracht werden dürfen. Bei ungünstigerWitte-
rung ist vorgesehen, möglichst in die Gewächshäuser auszuweichen.
Termine und Programme:
● 2. August 2026 | Trio Kor-Pan-Key – Kora, Handpan und Keyboard
● 9. August 2026 | ChristianWelp
● 16. August 2026 | SAXonia-Quartett
● 23. August 2026 | Jandy Ganguly mit Band
● 30. August 2026 | Duo Bajan – Eduard Funkner und Reiner Schubert
● 6. September 2026 | Duo Con grazia
Die Konzertreihe bietet einen besonderen Rahmen für Musikgenuss im
Grünen und richtet sich an alle, die sommerliche Kultur in entspannter
Atmosphäre erlebenmöchten.

Weitere Info beim BotanischenGarten unter garten@uni-leipzig.de.

ZUMAUFTAKTDER
REIHE gestaltet das
Trio Kor-Pan-Key
mit Sam Jarju an
der Kora, Birgit
Lawerenzan der
Handpan und Peter
Lemar am Synthe-
sizer ein klangrei-
ches Programm.
Foto: privat

Britisches Flair im Rosental

Sommerliche Temperaturen, ein großer Park und guteMusik.
Das sind die Zutaten für ein gelungenesOpen-Air-Konzert.
Das Gewandhausorchester lädt alle Bürgerinnen und Bürger zum Ende
der Konzertsaison ins Leipziger Rosental. „Klassik airleben“ ist ein
Geschenk, mit dem sich das Gewandhausorchester für die Treue der
Konzertgäste bedankt und den Sommer sowie die Spielpause einläutet.
Unter der Leitung von Vasily Petrenko erleben die Gäste am 3. und 4. Juli
jeweils ab 20.30 Uhr unter dem Titel „From Britain with Love“ Musik-
genuss in entspannter Atmosphäre.
Zu hören sind unter anderem der „Pomp and Circumstance“-Marsch von
Edward Elgar, die „Fantasia on Greensleeves“ von Ralph Vaughan
Williams, Benjamin Brittens „Four See Interlaudes“ oder „On Hearing the
First Cuckoo in Spring“ von Frederick Delius. Zudemwerden auch Felix
Mendelssohn Bartholdys Ouvertüre zu den „Hebriden“, Händels „Feuer-
werksmusik“ oder Carl Maria vonWebers Ouvertüre zur Oper „Oberon“
gespielt.

Klassik airleben: 3. und 4. Juli, ab 20.30Uhr, Rosenthal Leipzig

IMSCHÖNSTEN FREILUFT-KONZERTSAAL Leipzigs lässt das Gewand-
hausorchesters die Saison festlich ausklingen. Foto: André Kempner
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Farbenfroh und voller Leben
Kunstkraftwerk Leipzig macht mit derMULTIMEDIA-AUSSTELLUNG „VIVA FRIDA KAHLO“ das Werk
der mexikanischen Kunst-Ikone zum Erlebnis

DASKUNSTKRAFTWERK
widmet sich in seiner
aktuellen Ausstellung
„Viva Frida Kahlo“ einer
der bedeutendsten
KünstlerinnenMexikos
und Lateinamerikas.
Foto: Kunstkraftwerk Leipzig

Farbe aus Schmerz, Le-
benswille aus Leid: Mit
der multimedialen Aus-

stellung „Viva Frida Kahlo“
widmet sich das Kunstkraft-
werk noch bis Oktober der
faszinierendenPersönlichkeit
der mexikanischen Künstle-
rin Frida Kahlos, ihrem be-
wegten Leben und Werk, das
weltweit die Kunst und Mode
beeinflusste. Die immersive
360-Grad-Projektion in Zu-
sammenarbeit mit Alegria
Exhibition und der Immersive
Art AG wird in Leipzig durch
exklusive, spektakuläre Ins-
tallationen zu einem farben-
frohen Erlebnis mit visueller
und erzählerischer Tiefe.

Eintauchen in die Gefühlswelt
Herzstück von „Viva Frida
Kahlo“ ist die 360-Grad-Pro-
jektion in der Maschinenhalle
des Kunstkraftwerks. Besu-
cherinnen und Besucher tau-
chen ein in die Casa Azul in
Coyoacán, in der die junge
Frida nach ihrem schweren
Unfall zu malen begann. In

der Rolle der Künstlerin führt
eine Sprecherin mit Original-
zitaten durch die Gefühlswelt
der schon damals emanzi-
pierten Malerin, während ein
speziell für die Immersion
entwickelter Soundtrack die
emotionale Tiefe ihrer Bilder
verstärkt. Farben, Lichtkunst

und digitale Effekte ver-
schmelzen zu einem einzig-
artigen Sinneserlebnis.

Dasmexikanische Totenfest
Daran schließt die vom Kunst-
kraftwerk selbst konzipierte
Installation zum mexikani-
schenTotenfestDíadelosMu-

ertos inderKesselhallean.Ein
imposanter, drei Meter hoher
Totenkopf ist umgeben von
stimmungsvollen Lichtpro-
jektionen und farbenprächti-
gen Details, die sowohl die
kulturellen Wurzeln Fridas als
auch die symbolische Kraft
Mexikos erfahrbar machen.

Biografischer Parcours
Anschließend geben interak-
tive Elemente in den Türmen
des Kunstkraftwerks die
Möglichkeit, Fridas Welt auf
persönliche Weise zu entde-
cken. Digitale Touch-Statio-
nen erwecken ihre Werke
durch Berühren zum Leben,
während das multimediale
„Blühende Haus“ dazu ein-
lädt, sich mit botanischen Bil-
dern kreativ auseinanderzu-
setzen, siezugestaltenundzu
verändern.

Neben einem biografi-
schen Parcours und Statio-
nen, die zentrale Facetten
von Frida Kahlos Werk und
Persönlichkeit hervorheben,
setzt sich die Schau auch mit
ihrer Rolle als Mode-Ikone
auseinander.

VIVA FRIDA KAHLO
bis Oktober 2026
Kunstkraftwerk Leipzig
Öffnungszeiten: Donnerstag bis Sonntag
von 10 bis 18.30 Uhr
Tickets: www.kunstkraftwerk-leipzig.com/
exhibitions/viva-frida-kahlo

„Last Christmas“-
Musical mit einer
bewegenden
Liebesgeschichte
DasWEIHNACHTSMUSICAL entführt
im Gewandhaus in einen prickelnden
Weihnachtsrausch

Das Musical „Last Christ-
mas Miracle“ entführt
die Besucher und Besu-

cherinnen in eine bewegende
Liebesgeschichte rund um die
weltbekannten Weihnacht-
shits – von den Klassikern von
DeanMartinbiszudenmitrei-
ßenden Pop-Weihnachts-
songsvonMariahCarey,Kelly
Clarkson, Michael Bublé,
Elton John, Ed Sheeran und
vielen anderen. Jeder der be-
liebten Songs findet seinen
passenden Platz.

Es ist die einzige Produk-
tion weltweit, die die großen
Weihnachtshits in einer mit-
reißenden Musical-Produk-
tion vereint.

Auf der Suche nach „Mr. Right“
Die Story spielt im vorweih-
nachtlichen New York und ist
angelehnt an eine wahre
und – um nicht zu viel zu ver-
raten – traurig-glückliche Be-
gebenheit,die auf jeden Fall
kein Auge trocken lässt.

Die Handlung beschreibt
das Leben von Angelica, die
sich mit Aushilfsjobs über
Wasser hält und mit 29 Jahren
noch auf der Suche nach
ihrem „Mr. Right“ ist. Dabei
macht sie tiefgreifende Er-
fahrungen mit dem Schick-
sal, kommt aber dabei auch
immer wieder in Situationen,
über die der Zuschauer stark
schmunzeln muss.

Winterlich-funkelnder
Weihnachtsmarkt in Leipzig
Inszeniert wurde die Produk-
tion vom bekannten deut-
schen Schauspieler und
Theaterproduzent Bernd
Gnann, bekannt aus Filmen
wie „Schiller“, diversen
Hauptrollen im „Tatort“ so-
wie von Inszenierungen der
Musicals über das Leben von
Queens‘ Freddie Mercury,
des Bon-Jovi-Musicals „Bed
of Roses” oder des Musicals
„Elvis”.

Mit seiner aufwändigen
Dekoration, Schneemaschi-
nen und einer Drehbühne
verwandeltdasMusical„Last
Christmas Miracle” jede
Konzerthalle in einen
winterlich-funkelnden Weih-
nachtsmarkt in New York.

Die Darstellerinnen und
Darsteller kennt man alle-
samt aus bekannten Musical-
Produktionen, die Songs
werden live gesungen und
von einem Orchester beglei-
tet. Dessen Besetzung be-

inhaltet natürlich auch die
notwendigen Celli, Geigen
und einen Bläsersatz. Die ge-
sprochenen Texte sind in
deutscher Sprache.

Wer sich einmal dem ro-
mantischen Weihnachtsge-
fühl ganz hingeben möchte,
für den ist dieses Musical ein
Muss.

LASTCHRISTMAS MIRACLE
23. Dezember, 20 Uhr
Gewandhaus Leipzig.
Tickets unter www.ticketgalerie.de

DASWEIHNACHTSMUSICAL
„LASTCHRISTMAS“ erzählt
eine bewegende Liebes-
geschichte mit vielen Hits.

Foto: Igor Link
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Im Herbst undWinter erwarten
die Besucher in Leipzig drei Ver-
anstaltungenmit Kult-Charakter.
Von deutscher Rockgeschichte
über poetisches Familientheater
bis zumitreißenden Gospelklän-
gen reicht die Bandbreite.
Den Auftakt macht die legendäre
Stern-ComboMeißenmit ihrer
Tour „…und dieWege sind noch
weit“. Die 1964 gegründete Band
gilt als dienstälteste Rockband
Deutschlands und begeistert bis
heute mit ihrem unverwechselba-
ren Artrock-Sound. Neben Klassi-

kern wie „Der Kampf um den Süd-
pol“ präsentiert die Formation
auch Auszüge aus ihren Konzept-
Alben und neuere Kompositionen.
Die Verbindung ausmusikalischer
Tradition und zeitgemäßer Kreati-
vität macht das Konzert zu einem
besonderen Erlebnis für langjähri-
ge Fans ebenso wie für Neuent-
decker.
Kurz nachWeihnachten wird es
märchenhaft: Sandtheater on
Tour präsentiert „Aschenbrödel
und die drei Haselnüsse“. Die
beliebte Geschichte wird in einer

Live-Inszenierung aus Sandmale-
rei und Erzählkunst neu interpre-
tiert. Vor den Augen des Publi-
kums entstehen eindrucksvolle
Sandbilder, die die Geschichte
vonMut, Selbstvertrauen und
demGlauben an das Schicksal
lebendig werden lassen.
Den stimmungsvollen Abschluss
bildet The Original USA Gospel
Singers & Bandmit „Weihnachten
in Gospel-Art“. Es erklingen tradi-
tionelle Spirituals, bewegende
Weihnachtslieder und weltbe-
kannte Gospelklassiker wie
„Oh Happy Day“ oder „Go Tell It On
TheMountain“ – ein Abend voller
Lebensfreude undweihnacht-
licher Atmosphäre.

Die Veranstaltungen in der
Peterskirche Leipzig:
Stern-ComboMeißen –
„…und dieWege sind noch weit“,
23. Oktober, 20 Uhr

Sandtheater on Tour –
„Aschenbrödel und die drei
Haselnüsse“, 27. Dezember, 16 Uhr

„Weihnachten in Gospel-Art“,
28. Dezember, 20 Uhr

Tickets:
www.kultourladen.de

Von Artrock bis Sandtheater

Frank Schöbel zur Weihnachtszeit
Entertainer geht mit den SONGS SEINER KULTPLATTEwieder auf Tour

Esgibtnicht sonderlichvie-
le Namen im Schlager-

Genre, die mehr als 60 Jahre
derart bekannt sind. Frank
Schöbel istdererfolgreichste
Sänger der DDR. Er erhielt
den „Amiga Platin Award“
für den Künstler, der die
meisten Platten bei Amiga
und damit in der DDR ver-
kauft hat. Ihmgelangesüber
Jahrzehnte seine Popularität
zu aufrechtzuerhalten. Er
verbindet Generationen und
ist aus der Musiklandschaft
Deutschlands nicht wegzu-
denken.

„Weihnachten in Familie“
Frank istSänger,Komponist,
Texter, Produzent, Modera-
tor, Schauspieler, Buchautor
und mehr. Zunächst fast
ausschließlich im Osten
Deutschlands ein Begriff,
kamen nach der Wende
zahlreiche neue Fans hinzu.
Den absolut größten Er-

folg hatte seine LP „Weih-
nachten in Familie“ (1985),
dieergemeinsammitAurora
Lacasa und den beiden ge-

meinsamenTöchternOdette
und Dominique produzierte.
Mit inzwischen mehr als
2 Millionen verkauften Ex-
emplaren ist es diemeistver-
kaufte Platte der DDR.
Natürlich lässt „Fränky-

Boy“ es sich auch in seinem
64. Bühnenjahr nicht neh-
men, die Lieder ausdieser LP
in der Vorweihnachtszeit
live auf die Bühne zu brin-
gen. Sein treues Publikum
darf sich ineinemKonzertteil

aber auch auf seine großen
Hits freuen. Schon gewusst?
Er hat mehr als 600 Songs
veröffentlicht – viele davon
selbst geschrieben.

FRANK SCHÖBELS
WEIHNACHTSTOUR
28. November, 16 Uhr
Muldentalhalle Grimma
21. Dezember, 18 Uhr
Gewandhaus Leipzig
Tickets: www.ticketgalerie.de

DIE KARRIEREVON
FRANKSCHÖBEL
begann bereits 1962 –
er steht also seit mehr
als 60 Jahren auf der
Bühne. Mit „Weihnach-
ten in Familie“ schuf er
die meistverkaufte
Schallplatte der DDR.
In der Vorweihnachts-
zeit möchte er mit
Songs dieser Platte
sein Publikumwieder
verzaubern.
Foto:MBKonzerte

Mitglieder des GALASINFONIEORCHESTERS PRAG, Solisten und Ballett
GEWANDHAUS Leipzig Sa, 19.09.26 15.30Uhr

Karten ab 42,– €: u.a. Gewandhauskasse 0341–127 02 80, Ticketgalerie
am Markt, Culton Ticket, Musikhandl. Oelsner & Eventim-VVK-Stellen.

Tickettelefon: 01806–57 00 70

60 Jahre
... und die Wege sind

noch weit!

Peterskirche
Leipzig

23.10.26
20:00 Uhr

Karten an allen bekannten VVK-Stellen und unter www.kultourladen.de

zur weihnachtszeitzur weihnachtszeitFRANKFRANK
schöbel
28.11.26 GRIMMA
MULDENTALHALLE Beginn: 16.00h

21.12.26 LEIPZIG
GEWANDHAUS Beginn: 18.00h

TICKETS AN ALLEN BEK. VVK-STELLEN UNDWWW.EVENTIM.DE
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Auftritte, die Menschen
bewegen
DIESE FÜNF zeigen, warum sie an die
Spitze gehören: Martin Rütter,
Jan Böhmermann, Heinz Rudolf Kunze,
Frida Gold und der Soweto Gospel Chor
beeindrucken das Publikum

Mehr als 25 Jahre, unzähli-
ge Auftritte in den größten
Arenen Deutschlands, Ös-
terreichs und der Schweiz,
undMillionen Zuschauer die
in ihm den verlässlichsten
Übersetzer zwischen
Mensch und Hund sehen:
Martin Rütter ist eine Insti-
tution. 2028 kommt er mit
„Schluss! Aus!“ gleich zwei-
mal nach Sachsen: am
10. März in die Dresdner
Messe, am 11. März in die
Quarterback Immobilien
Arena Leipzig.
Es ist das letzte Mal. Ein
letztes Mal die unge-
schminkteWahrheit über
das bizarre Beziehungsbio-

top vonMensch und Hund,
ein letztes Mal scharfe Be-
obachtungsgabe und ent-
waffnende Selbstironie, ein
letztes Mal dieser unver-
gleichliche Rütter-Blick auf
Klingel-Kläffer und Couch-
Potatoes.
Undweil der Dogfather
auch am Ende Haltung
zeigt: Von jedem verkauften

Ticket gehen 50 Cent an
den Tierschutz.

Termine:
10. März 2028, 20 Uhr
Messe Dresden, Halle 1
11. März 2028, 20 Uhr,
Quarterback Immobilien
Arena Leipzig
Tickets:
www. ticketgalerie.de
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Sieben Grimme-Preise,
sechs Deutsche Fernseh-
preise, „Entertainer of the
Year“ der Rose d’Or:
Jan Böhmermann ist der
schärfste Satiriker des Lan-
des, und am 21. Januar
bringt er seine neue Show
„Auf! Auf! Ehrenfeld!“ in die
Quarterback Immobilien
Arena. An seiner Seite das
15-köpfige Rundfunk-Tanz-
orchester Ehrenfeld, das
seit 2017 jedeWoche live im
ZDFMagazin Royale spielt
und bereits mit Lizzo, Stro-
mae, Placebo und Herbert

Grönemeyer auf der Bühne
stand.
Die Show ist politische
Revue, subversive Satire
und Live-Konzert in einem,
undweicht der düsteren
Gegenwart nicht aus, son-
dern wirft sich ihr lachend
entgegen. Böhmermann
sagt: „Den Kopf einziehen

Jan Böhmermann
kommt
nach Leipzig

ist keine Option. Gegen das
Sickergift der Angst hilft
nur: kraftvoll nach vorne
schreiten und Spaß haben.“

Termin: 21. Januar 2027,
20 Uhr, Quarterback Immo-
bilien Arena Leipzig
Tickets:
www.ticketgalerie.de
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Mehrfache Grammy-
Gewinner, Auftritte mit
Aretha Franklin, Stevie
Wonder, U2 und Peter Gab-
riel:Der Soweto Gospel
Choir aus Südafrika gehört
zu den beeindruckendsten
Ensembles derWelt. Ge-
gründet 2002 in Soweto,
dem Township südwestlich
von Johannesburg, das
einst zum Symbol desWi-

derstands gegen die Apart-
heid wurde, trägt der Chor
diese Geschichte bis heute
in seiner Musik. Am 1. No-
vember gastieren sie im
Haus Auenseemit ihrem
neuen Programm „JOY!“,
auf Zulu: Injabulo.
Traditioneller afrikanischer
Gospel trifft auf Spirituals,

Freiheitslieder und zeitge-
nössische Klassiker, getra-
gen von Stimmen, die Spra-
che und Grenzen schlicht
überwinden.

Termin: 1. November 2026,
20 Uhr, Haus Auensee
Tickets:
www.ticketgalerie.de

Soweto
Gospel
Choir
kommt
nach
Leipzig
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„Dein ist mein ganzes
Herz“, „Finden SieMabel“,
„Mit Leib und Seele“, „Lola“:
Wer in den vergangenen
vier Jahrzehnten Radio ge-
hört hat, kennt Heinz Ru-
dolf Kunze.
Am 9. Oktober kommt er
mit der „Angebot und
Nachfrage Tour 2026“ ins
Haus Auensee. Im Gepäck
hat er sein aktuelles Album,
das zeigt, dass er nichts
von seiner Schärfe verloren
hat: wortgewaltig, rockig,
direkt. Kunze singt nicht

über das Leben, er erzählt
davon, von Liebe, Vergäng-
lichkeit, Identität und einer
Gesellschaft, die sich
selbst gerade nicht ganz si-
cher ist. Gemeinsammit
seiner Band, der „Verstär-
kung“, wird das ein Abend,

der rockt und bewegt. Mehr
Hits, mehr Haltung, mehr
Kunze geht schlicht nicht..

Termin: 9. Oktober 2026,
20 Uhr, Haus Auensee
Tickets:
www.ticketgalerie.de

Heinz Rudolf Kunze
live im
Haus Auensee
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„Wovon sollen wir träumen“
war der Sommerhit 2011,
hielt sich 59Wochen in
den deutschen Charts und
wurde als offizieller Song
der Frauen-Fußballwelt-
meisterschaft ausgewählt.
Zwei Jahre später stand
„Liebe ist meine Religion“
auf Platz 1 der deutschen
Albumcharts.

Frida Gold sind seit mehr als
einem Jahrzehnt eine feste
Größe im deutschen Pop,
und am 19. November kom-
men sie in den Anker. Die
Tour heißt „I am Sonnenauf-
gang“ und knüpft an ihre
aktuelle EP „Morgenrot“ an:
ein Neuanfang, eine künst-
lerische Öffnung, das Ge-
fühl von aufkommendem

Licht nach dunkler Zeit.
Klein, nah, intim: Der Anker
ist für einen Abendwie die-
sen der perfekte Ort.

Termin:
19. November 2026, 20 Uhr,
Anker Leipzig
Tickets:
www.ticketgalerie.de

Frida Gold live
im Anker Leipzig
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Einblick in die Vielfalt japanischer Facetten
Am 11. und 12. Juli findet im Felsenkeller erstmals das
„JAPAN FESTIVAL OF FOOD AND CULTURE“ statt.

Das Stadtbad Leipzig ver-
wandelt sich vom 12. No-

vember bis zum 16. Januar in
einen magischen Ort für eine
neue, energiegeladene Din-
nershow.Seit2012 istLeipzigs
Jugendstilbad die außerge-
wöhnliche Kulisse für ein ge-
konnt arrangiertes Programm
aus fesselnder Artistik, poin-
tierter Comedy, Live-Musik
und kulinarischenGenüssen.

Programmmit
viel Temperament
Die international ausgezeich-
neten Künstlerinnen und
Künstler, der emotionsgela-
deneShowtanzderLaBouche
Girls und die packende Live-

Musik der Showband Night-
fever verbinden die einzig-
artigen Acts zu einem Erleb-
nis der Extraklasse. Freuen
können sich die Gäste unter
anderem auf Aidan Bryant –
einem der jüngsten und ge-
fragtesten Artisten der USA.
Mit seiner Leidenschaft für
die Bühne und seinem ausge-
prägten Gespür für Choreo-
grafie hat er bei Auftritten in
Dubai und Las Vegas sein Pu-
blikum begeistert.

Kulinarische Genüsse
Mit viel Leidenschaft kreiert
das Küchenteam auch seine
showbegleitenden Vier-Gän-
ge-Menüs, ob klassisch-

weihnachtlich oder als raffi-
niert-vegane Variante.

Firmen-Weihnachtsfeier
Die Dinnershow ist der ideale
Ort füreinexklusivesFirmen-
event – also jetzt schon an
Weihnachten denken und
Plätze im Stadtbad Leipzig
buchen. Für einen noch fest-
licheren Empfang wird optio-
naleinSektempfang imFoyer
odereineGetränkepauschale
angeboten.

PASSION
12. November 2026 bis 16. Januar 2027
Stadtbad Leipzig
Tickets unter www.ticketgalerie.de,
www.dinnershow.de

Japan istam11.und12.Ju-
li zu Gast im Felsenkeller

Leipzig. An diesen zwei Ta-
gen zeigt sich der Felsenkel-
ler ganz imZeichendesLan-
des der aufgehendenSonne.
In Zusammenarbeit mit

der deutsch-japanischen
Gesellschaft wird es einen
Einblick geben, in die faszi-
nierende Kultur dieses ost-
asiatischenLandes und auch
die kulinarischen Facetten
Japans.
Das Festival findet Sams-

tag von 12 bis 22.30 Uhr und
Sonntag von 10 bis 20 Uhr
statt. Das abwechslungsrei-
che japanische Kultur- und

Bühnenprogramm ist hö-
rens- und sehenswert: Die
Trommler vonAkaishiDaiko
werdenmit einer grandiosen
Show das Publikum begeis-
tern. Vater der Gruppe ist
DaihachiOguchi. Er kreierte
den Kumi-Daiko-Stil: jenen
Stil, der moderne Taiko-En-
sembles ausmacht, Trom-
meln verschiedener Größen
mit Flöten und Gongs kom-
biniert und eine umfassende
Choreographie verschiede-
ner Spieler beinhaltet.
Der Verein Sengoku aus

Naumburgpräsentierthand-
gefertigte Rüstungen sowie
authentische Waffen aus der

Zeit der Streitenden Reiche
(1467–1615). Gäste können
sogarselbsteineRüstungan-
legen.
ShinBuyowird vonChiho-

co Yanagi präsentiert. Mit
dieser Tanzformwird die Es-
senz der japanischen Kultur
durch anmutige Bewegun-
gen und ausdrucksstarke
Gesten dargestellt.
An Ständen und auf

Aktionsflächen werden Tee,
Sake, Origami, Kimonos,
Sumi-e, Accessoires, japani-
sche Fashion & Art, vielfälti-
ge japanische Künste mit
Kanji-Motiven auf Reis-
papier undmehr geboten.

DIE TICKETS kosten 9,90 Euro
im Vorverkauf und sind erhältlich im
Ticketshop auf www.honky-tonk.de.

DIE TROMMLERVONAKAISHI DAIKO
werden zum Japan-Festival auftreten.
Kawanone – „Flussklang“ – ist eines
der zentralen Stücke des Ensembles,
ein Versuch, das Rauschen, die Kraft
und die Unruhe desWassers in
Rhythmus zu übersetzen.

Foto: Honky-Tonk-Events Archiv

DIE NEUEDINNERSHOW „PASSION“, mit international gefeierten Stars und
einem köstlichenMenü, verspricht einen perfekten Abend. Foto: Philipp Kumbier

„Passion“ im Stadtbad
Die DINNERSHOWMIT LEIDENSCHAFT für einen unvergesslichen Abend
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Vokalmusik, die Brücken baut
Deutscher Chorverband bringt CHOR.COM nach Leipzig und plant neben
Konzerten auch Workshops und ein Forum

Am5.September öffnet die Oper
Leipzig ihre Türen für den Start
der Spielzeit 2026/27: mit einem
Tag der offenen Tür und dem an-
schließenden Eröffnungskon-
zert, dirigiert von Generalmusik-
direktor Ivan Repušić (Foto).
Es ist der Auftakt zur ersten Spiel-
zeit der geschäftsführenden In-
tendantin und Verwaltungsdirek-
torin Lydia Schubert und ihres
künstlerischen Teams sowie zu
einem Programm, das die ganze
Vielfalt des Hauses sichtbar
macht.
15 Premieren und 342 Vorstellun-
gen laden dazu ein, die Oper Leip-
zig neu undwiederzuentdecken: in
der Oper, beim Leipziger Ballett, in
der Musikalischen Komödie und in

Oper Leipzig eröffnet neue Spielzeit

der Jungen Oper Leipzig. Der
Opernspielplan reicht vonMozarts
„Figaros Hochzeit“ über
Tschaikowskis „Eugen Onegin“ und
Puccinis „Il Trittico“ bis zur zeitge-
nössischen Oper „Innocence“.
Das Leipziger Ballett eröffnet mit
Juliano Nunes’ „Ein Sommer-
nachtstraum“ eine poetischeWelt
nach Shakespeare. Mit „O Fortuna“
entsteht zudem eine große spar-
tenübergreifende Kooperation von
Oper und Leipziger Ballett. In der
Musikalischen Komödie ist mit
„Der Hasemit den Bernsteinau-
gen“ eine deutscheMusical-Erst-
aufführung zu erleben.
Auch bekannte Publikumslieblinge
kehren zurück – darunter Wagners
„Der fliegende Holländer“.

GeneralmusikdirektorIvanRepušić.AchtungKundenfoto!NurinAbsprachemitderContent-RedaktionSachsenMedienverwenden!!!
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Vom 1. bis 4. Oktober lädt
der Deutsche Chor-

verband alle Vokalmusik-
begeisterten zur nächsten
chor.com ein – zum ersten
Mal inderneuenGastgeber-
stadt Leipzig.
Neben einem vielfältigen

Workshopangebot und dem
Forum mit Ausstellermesse
begeistert die chor.com an
drei Abendenmit 20 hochka-
rätigen Konzerten. Das Pu-
blikum kann dabei im Kup-
fersaal, in der Peterskirche,
der Philippuskirche und der
Thomaskirche in facettenrei-
che Klangwelten eintauchen
und erleben, wie Epochen
und Genres zu unvergessli-
chenmusikalischenMomen-
ten verschmelzen.

„Building Bridges“
Beidieser chor.com-Ausgabe
wird mit dem Fokus „Buil-
ding Bridges“ ein besonde-
rer Blick darauf gerichtet,
wie Chormusik die Grenzen
zwischenmusikalischen Sti-

len, Kulturen oder Religio-
nen überwinden und Men-
schen zusammenbringen
kann.
Im kostenfrei zugängli-

chen chor.com-Forum in der
Kongreßhalle am Zoo Leip-
zig erhalten Interessierte bei
Diskussionsrunden und
Talks mit Expertinnen und
Experten der Szene span-
nende Einblicke in aktuelle
Themen der Chorlandschaft.

Außerdempräsentieren rund
60 internationaleNoten- und
Musikverlage, CD-Labels,
Technikanbieter, Festival-
und Konzertveranstalter so-
wie Fachverbände ihre neu-
en Projekte und Programme.

CHOR.COM
1. bis 4. Oktober 2026
verschiedene Spielorte, www.chor.com
TICKETS in den Shops der Ticketgalerie
oder über chorcom.reservix.de.

DERMÄDCHEN- UND
FRAUENCHOR der Schola
Cantorum singt am
2. Oktober in der Peters-
kirche. Foto: Eric Kemnitz

Eintauchen
in die Welt der
Vokalmusik

20 Konzerte

Workshops und

Diskussionsrunden

Ausstellerforum mit

freiem Eintritt

Mehr Infos,
Programm und
Tickets unter:

www.chor.com

Leipzig, 1.– 4. Oktober 2026

TAG DER OFFENEN TÜR
UND ERÖFFNUNGS-
KONZERT MIT

IVANREPUŠ

IĆ

05.09.26
OPERNHAUS



12 APPLAUSDASVERANSTALTUNGSMAGAZIN

Explosive Fusion
Perfekter Tanz, atemberaubende Akrobatik
und Rock-Pop-Hymnen:
ROCK THE BALLET geht mit einer neuen
Show auf große Tour

Ein Entertainment-Spek-
takel der Extraklasse –
nicht weniger als das

verspricht Rock the Ballet.
Hier werden alle Regeln ge-
brochen und der klassische
Tanz direkt ins 21. Jahrhun-
dert katapultiert. Hier trifft
ein Tanzensemble auf Welt-
klasse-Niveau auf die
gewaltigeEnergieder ange-
sagtesten Rock- und Pop-
Songs. Erlebbar ist all das im
März kommenden Jahres in
der Oper Leipzig.

Unterhaltsamwie ein
Pop-Konzert
Mit einer einzigartigen Mi-
schung aus präziser Ballett-
Technik, atemberaubender
Akrobatik und modernem
Streetdance setzt diese Show
neue Maßstäbe. Die US-
amerikanischen Ausnahme-
talente begeistern ihr Publi-

kum mit ihrer physischen
Brillanz und einer elektrisie-
renden Bühnenpräsenz. Es
ist laut, es ist sexy und so
unterhaltsam wie ein Pop-
Konzert.ErlebenSie2027die
neueShow,diebeweist: Tanz
war noch nie so aufregend!

Klassische Perfektion trifft
auf moderne Leidenschaft
Hinter diesem Phänomen
steht die Vision der gefeier-
ten Choreografin Adrienne
Canterna. Das Fundament
der Show bildet die absolute
technische Perfektion: Alle
Tänzerinnen und Tänzer
haben eine fundierte, klassi-
sche Ballettausbildung an
den renommiertesten Tanz-
akademien und Schulen der
USA absolviert.
Diese hochkarätige Schule

ermöglichtesdemEnsemble,
die Grenzen zwischen den

Genres mühelos zu über-
schreitenundHöchstschwie-
rigkeiten mit spielerischer
Leichtigkeit zu meistern.
SeitderUraufführung2008

hat Rock the Ballet mehr als
eineMillion Zuschauerinnen
und Zuschauer weltweit be-
geistert und ausverkaufte

Häuser von New York bis
Berlin gefeiert. Das Konzept
bricht bewusst mit Traditio-
nen, um ein junges, moder-
nes Publikum ebenso zu fes-
selnwie langjährige Tanzbe-
geisterte. 2027geht die spek-
takuläre Tanzshow wieder
auf Tour!

ROCK THE BALLET
9. bis 12. März 2027,
täglich 19.30 Uhr sowie
13. März 2027, 14.30 und 19.30 Uhr,
Oper Leipzig

TICKETS unter
www.ticketgalerie.de
oder an der Abendkasse.

SPEKTAKULÄR: Rock the Ballet vereint Weltklasse-Tanz und angesagte Rock- und Pop-Songs. Fotos: Thorsten Baering

12.OKT 2026
Gewandhaus Leipzig

13.OKT 2026
Gewandhaus Leipzig

30.NOV 2026
Quarterback Immobilien

Arena Leipzig

01.OKT 2026
Quarterback Immobilien

Arena Leipzig

29.AUG 2026
Parkbühne Leipzig

16.NOV 2026
Gewandhaus Leipzig

24.JAN 2027
Gewandhaus Leipzig

04.JAN 2027
Gewandhaus Leipzig

08.JAN 2027
Gewandhaus Leipzig

09.JAN 2027
Gewandhaus Leipzig

UNITED
CLASSIC
BALLET

24.JAN 2027
Gewandhaus Leipzig

06.FEB 2027
Gewandhaus Leipzig

02.MÄRZ 2027
Gewandhaus Leipzig

SEBASTIAN
KNAUER

22.MÄRZ 2027
Quarterback Immobilien

Arena Leipzig

07.DEZ 2026
Gewandhaus Leipzig

16:30 Uhr 20:00 Uhr

WWW.CBZ.EVENTS
WWW.TICKETGALERIE.DE



A MUSICAL CHRISTMAS ver-
bindet die größten Musical-Hits
mit beliebten Weihnachtsliedern
wie „Feliz Navidad“ und „O du
Fröhliche“. Hochkarätige Solis-
tinnen und Solisten bringen ge-
meinsam mit Gesang, Tanz und
Schauspiel eine festliche Show
auf die Bühne, die für echte
Weihnachtsstimmung sorgt.

Mit ABBA – The Concert wird
ein Stück Musikgeschichte
wieder lebendig. ABBAMUSIC
präsentiert die unvergesslichen
Hits von ABBA in einer glitzern-
den Concertpartyshow, die das
legendäre Wembley-Konzert
von 1979 eindrucksvoll auf-
leben lässt.

ALL I WANT FOR CHRISTMAS
vereint die größten Pop- und
Rock-Weihnachtshits zu einer
spektakulären Live-Show. Mit
Songs von Wham, Queen, Ma-
riah Carey, Michael Bublé und
vielen weiteren bekanntenWeih-
nachtsklassikern sorgen große
Stimmen, eine energiegeladene

Dance-Crew, eindrucksvolle
LED-Effekte und ein opulentes
Bühnenbild für pure Christmas-
Magie voller Glanz, Emotion und
festlicher Stimmung.

DANCE MASTERS – BEST OF
IRISH DANCE begeistert mit
atemberaubendem Stepptanz
auf Weltklasseniveau und nimmt
das Publikum mit auf eine mit-
reißende Reise durch 200 Jahre
irischer Kultur. Rasante Choreo-
grafien, präzise „Clicks“ und
kraftvolle Live-Musik mit Gei-
gen, Pipes und original irischen
Vocals machen die Show zu
einem unvergesslichen Erlebnis.

„The Show must go on!“ bei
FOREVER QUEEN performed
by Queen Alive: Freuen Sie sich
auf die unvergesslichen Hits von
Queen, eindrucksvolle Live-Per-
formances und eine Show, die
die Faszination dieser Ausnah-
meband mit viel Energie, Gefühl
und großer Bühnenpräsenz auf-
leben lässt.

K-POP LIVE bringt das globale
Phänomen als große Tribute-
Produktion auf die Bühne. Mit

Songs von Blackpink, Twice und
weiteren K-Pop-Acts, atem-
beraubenden Choreografien,
Live-Gesang und spektakulären
Visuals entsteht ein energie–
geladenes Show-Erlebnis voller
Hype, Fanchants und echtem
Idol-Feeling.

Mit MIRAGE erlebt das Publi-
kum Fleetwood Mac so authen-
tisch wie kaum zuvor. Die preis-
gekrönte Band aus Los Angeles
präsentiert Hits wie „Dreams“
und „Go Your OwnWay“ und lässt
den unverwechselbaren Sound
sowie die besondere Magie der
70er- und 80er-Jahre neu auf-
leben und entführt das Publikum
in die legendäre „Rumours“-Ära.

ONE NIGHT OF MJ feiert das
musikalische Erbe von Michael
Jackson in einer spektaku-
lären Live-Show. Mit Wendel
Gama, der zu den bekanntesten
Michael-Jackson-Performern
zählt, und Jennifer Batten, der
Original-Gitarristin des King of
Pop, entsteht ein Abend voller
Energie, großer Hits und beein-
druckender Choreografien.

ROCK THE CIRCUS – Musik
für die Augen ist zurück mit
einem neuen Programm voller
Energie, Dynamik und Überra-
schungen. Internationale Künst-
ler, faszinierende Artistik und
der Sound einer fulminanten
Live-Band machen die Show
zu einem außergewöhnlichen
Rock’n’Roll-Erlebnis, bei dem
sich Zirkus und Rock so nah
sind wie nie zuvor.

Mit THE MAGIC NIGHT OF
DANCE MUSICALS erwartet
die Besucher eine mitreißende
Reise durch die Welt der Tanz-
musicals. Hits aus „Grease“,
„Sister Act“ und „Dirty Dan-
cing“, dazu internationale Sän-
ger und Tänzer, beeindruckende
Kostüme und starke Lichteffek-
te machen den Abend zu einem
echten Bühnenereignis.

Mit TINA – THE ROCK LEGEND
lebt die Musik der unvergess-
lichen Queen of Rock noch ein-
mal auf. Energiegeladene Rock-
nummern, gefühlvolle Klassiker
und ein hochkarätiges Ensemble
sorgen für eine Tribute-Show
voller Emotion, Gänsehaut und
großer Bühnenmomente.

TERMINE

A MUSICAL CHRISTMAS
26.11.26 · ZWICKAU · Neue Welt
27.11.26 · BÖHLEN · Kulturhaus

ABBA – THE CONCERT
14.11.26 · ALTENBURG ·
Goldener Pflug
29.01.27 · ZWICKAU · Neue Welt

ALL I WANT FOR CHRISTMAS
29.11.26 · GERA · KuK
13.12.26 · LEIPZIG · Haus Auensee

DANCE MASTERS
BEST OF IRISH DANCE
05.11.26 · GERA · KuK
16.01.27 · LEIPZIG · Haus Auensee
25.02.27 · EILENBURG · Bürgerhaus
18.03.27 · ZWICKAU · Neue Welt
19.03.27 · ELSTERAUE · Hyzet
20.03.27 · BÖHLEN · Kulturhaus

FOREVER QUEEN
16.10.26 · ZWICKAU · Neue Welt
18.10.26 · OSCHATZ ·
Thomas-Müntzer-Haus
09.01.27 · ALTENBURG ·
Goldener Pflug
20.03.27 · ELSTERAUE · Hyzet

K-POP
11.02.27 · ZWICKAU · Neue Welt
07.03.27 · LEIPZIG · Haus Auensee

MIRAGE
VISIONS OF FLEETWOOD MAC
01.11.26 · ZWICKAU · Neue Welt

ONE NIGHT OF MJ
04.11.26 · GERA · KuK
05.03.27 · ZWICKAU ·
Sparkassen-Arena

ROCK THE CIRCUS
06.03.27 · ALTENBURG ·
Goldener Pflug
30.04.27 · LEIPZIG · Haus Auensee

TINA – THE ROCK LEGEND
31.01.27 · ZWICKAU · Neue Welt

THE MAGIC NIGHT OF
DANCE MUSICALS
13.03.27 · BÖHLEN · Kulturhaus

Anzeige

VERANSTALTUNGSHIGHLIGHTS
UNVERGESSENE WELTHITS, MUSIKALISCHE LECKERBISSEN, ATEMBERAUBENDE ARTISTIK UND CHOREOGRAFIEN:
Das alles bietet das Tour-Programm von Reset Production, u. a. auch in Zwickau, Gera, Leipzig und Altenburg.

Tickets erhältlich an allen bekannten VVK- Stellen, sowie unter 0365 – 5481830 und www.resetproduction.de

@reset_production

@resetproduction

@RESETProductionTube

@reset_production_

Verpassen Sie keine
Neuigkeiten zu unseren

Veranstaltungen

DIREKT zu den
Veranstaltungen
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Eröffnung des
Leipziger Notenbogens
am 6. September
Zwischen Waldstraßen- und Musikviertel kann man
denMUSIKALISCHEN UND JÜDISCHEN SPUREN
LEIPZIGS folgen

Die ursprünglich für den
21. Juni geplante Eröff-

nung der Nordroute des
Leipziger Notenbogens
musste aus organisatori-
schen Gründen verschoben
werden. Der neue Termin ist
nun der 6. September.
Dannwerdendieersten13

von insgesamt 19 Stationen
zueinemSpaziergangeinla-
den, der die Entwicklung jü-
discherMusik in denMittel-
punkt rückt. Der Notenbo-
gen ist die einzige Route in
Sachsen, die jüdisches Kul-
turerbe von europäischer
Bedeutung präsentieren
kann.
Die Route führt durch die

Stadterweiterungsgebiete
des 19. Jahrhunderts west-
lich der Innenstadt vom
Waldstraßenviertel bis zum
Musikviertel. Viele jüdische
Menschen siedelten sich hier
an. Zudem bot Leipzig hier
seit Ende des 19. Jahrhun-
derts fürmehrere Jahrzehnte
verfolgten Juden aus Ost-
europa einen Zufluchtsort.
Die Stationen des Noten-

bogens zeigen authentische
Orte, an denen jüdische
Menschen gelebt und ge-
wirkt haben – zum Beispiel
Häuser, in denenKomponis-
ten oder Kantoren zu Hause
waren, in denen jüdische
Menschen musikalische
Ausbildung genossen oder
in denen musikhistorische
Schätze aufbewahrt wer-
den.

2027 wird der Leipziger
Notenbogen mit der Eröff-
nung der Südroute voll-
endet.
Am 6. September beginnt

das Fest zur Eröffnung des
Leipziger Notenbogens um
11 Uhr mit einem Wandel-
konzert am Standort der
ehemaligen Ez-Chaim-Syn-
agoge. Der Weg führt von
dort mit Musik über sechs
Stationen des Notenbogens
zu den Höfen am Brühl –
ehemals ein jüdisches Kauf-
haus. Hier schließt sich ab
12.30 Uhr eine Festveran-
staltung mit Grußworten
und vielfältiger jüdischer
Musik an.

SOLCHE STELENwie hier am Stadt-
hafen Leipzig geben entlang des
Notenbogens wichtige Informatio-
nen zu den einzelnen Stationen.
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Europäische Route jüdischen Erbes

Am 6. September wird der Leipziger Notenbogen in die Europäische Rou-
te des jüdischen Erbes aufgenommen. Da es fast überall in Europa jüdi-
sches Leben gibt beziehungsweise gab, handelt es sich nicht wie bei an-
deren Kulturrouten des Europarates um eine durchgehende Route, die
sich durch Europa zieht, sondern um einen Verbund von lokalen Routen,
die herausragende Beiträge zur jüdischen Kultur erlebbar machen.
Welchen außergewöhnlichen Beitrag zur jüdischen Kultur Europas reprä-
sentiert der Leipziger Notenbogen? Es ist Leipzigs einzigartiges jüdi-
sches Musikerbe. Wir können damit jüdisches Leben über circa 200 Jahre
in der Stadt sichtbar und erlebbar machen. Als Messe- und Handelsstadt
war Leipzig zudem ein Knotenpunkt des europäischen Austauschs. Der
Notenbogen spiegelt deshalb die Verbindungen zwischen Ostjudentum
undmitteleuropäischem Judentum, zwischen orthodoxem und liberalem
Ritus sowie zwischen Synagogalmusik und klassischer Musik jüdischer
Komponisten an authentischen Gebäuden und Standorten wider – ein
außerordentlicher Beitrag zum europäischen jüdischen Erbe.

Karawanen in Sachsen?
Auf den Spuren jüdischer
Kaufleute und Musikanten
Der VEREIN NOTENSPUR LEIPZIG lädt zu einer musikalischen
Wanderung mit Kutsche entlang der Via Regia ein

Ein Kaufmann und zwei
Wandermusiker verlas-
sen Brody. Vor ihnen

liegen Schlaglöcher, Grenz-
posten, Räuber und viele
Wochen Reisezeit. Ziel ist
die Leipziger Messe.
Die Erlebnistour folgt den

Spuren des jüdischen Kauf-
manns Nathan. Mit Pferd
und Planwagen geht es auf
eine Reise voller Geschich-
ten, Musik und einem ge-
meinsamen Picknick.

Via Regia –Warum,weshalb
wir erinnern
Wir tauchen ein und erin-
nern daran, dass sich über
Jahrhunderte jüdische
KaufleuteausOsteuropabis
zu drei Mal im Jahr auf den
beschwerlichen Weg zur
Leipziger Messe machten –
trotz Schneeschmelze,
Geleit-, Transit- und Leib-
zöllen, Kriegen, Sonderab-
gaben, Raubüberfällen und
Diskriminierungen.
Ihr Weg führte sie dabei

über die Via Regia, die Kö-
nigs- oder Hohe Straße.
NichtnuraufdemAbschnitt
zwischen Görlitz und Leip-
zig, sondern an allen Lan-
desgrenzenwurdendieRei-
senden dabei ordentlich zur
Kasse gebeten. Die jüdi-
schen Menschen mussten
sowohl ihre Waren als auch
sich selbst wie Waren ver-
zollen. Einige Jahre lang
wurde den Dienern und
Musikanten ausnahmswei-
se nur der halbe Zoll abge-
knöpft – immerhin.

Judenbrühl und
Messspektakel
Waren die Reisenden end-
lich sicher in Leipzig ange-
kommen, verkauften sie auf
dem Brühl als Messjuden
beispielsweiseRauchwaren
(Pelze), Borsten, Talg und
Wachs aus Osteuropa. Der
exotisch anmutende Brühl
wurde in den damaligen
Reiseführern als eine „her-
vorragende Sehenswürdig-
keit“ herausgestellt.
Im Gegenzug erwarben

die jüdischen Kaufleute
sächsische Manufakturwa-
ren aber auch Produkte, wie

französische Seide aus der
heutigen Partnerstadt Lyon,
in großemUmfang.
Neben diesen greifbaren

Handelswaren brachten die
Reisenden jede Menge im-
materielle Kulturgüter wie
Melodien,Modenund Ideen
mit nach Leipzig. Unter den
Messbesuchern waren
Musikanten, Tanzmeister,
Taschenspieler, Gaukler,
Balancierer, Seiltänzer,
„einer mit einem Affen“,
„eine Fraumit einemRaritä-
tenkästchen“.
Ab dem 18. Jahrhundert

waren zunehmend auch
Künstlerinnen darunter. Sie
alle knüpften neue Bezie-
hungen oder brachten neue
Geschichten oder trugen –
Gott behüte – gar politische

oder aufklärerische religiö-
se Ideen mit sich fort.

Nachfragen und Nachspüren
Anlässlich des Sächsischen
Themenjahres fragt derVer-
ein Leipziger Notenspur
ganz besonders nach ihrem
Weg zwischen Görlitz und
Leipzig, nachdiesenverges-
senen Zeiten undMenschen
mit Namen wie Gaiger,
Brummbass, Cymbal, Muzi-
kant, Singer, Spilman, Pfei-
fer und Lautenschläger.

AUF DEN SPUREN
jüdischer Kaufleute undMusikanten –
MusikalischeWanderungmit Kutsche:
Sonntag, 30.August, 11 bis 15 Uhr von
Taucha (S-Bahnhof Ausgang P+R) nach
Leipzig-Thekla, kostenfrei, familienfreund-
lich undmit Selbstverpflegung.

ANTON LEWY: Blick auf das Grimmaische Tor, Aquarell (um 1830).

CHRISTIANGOTTFRIEDGEIßLER: Reisende polnische Juden, Federzeich-
nung (um 1830). Fotos: StadtgeschichtlichesMuseums Leipzig






